
KULTUR

Mit Musik und
Comedy tritt Lars
Redlich in Nienburg
auf.  SEITE | 6

SPORT

Die Traditionself von
Borussia Dortmund
gastierte Freitag in
Lavelsloh.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Auf Jungtiere
aufpassen
Landkreis. Die Mahd von
Grünland oder Energiepflan-
zen wie Grünroggen steht an
oder ist bereits im Gange. Der
Termin fällt zusammen mit
der Brut- und Setzzeit vieler
Wildtiere, die in Wiesen und
Grünroggen ihren Nachwuchs
aufziehen und sicher wähnen.
Doch „Ducken und Tarnen“
schützt zwar vor dem Fuchs,
nicht aber vor dem Kreisel-
mäher. Darauf machen
Landesjägerschaft Nieder-
sachsen, Landvolk Nieder-
sachsen und Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen
aufmerksam.  SEITE | 2

LOKALES

Mütter lernen die
deutsche Sprache, ihre
Kinder werden dabei
betreut.  SEITE | 9

LOKALES

Hohe Dichte an
Fahrzeugen im Kreis
Landkreis. Im Regierungsbe-
zirk Hannover besteht in den
Landkreisen Nienburg und
Diepholz die höchste
Fahrzeugdichte. Der Fahr-
zeugbestand im Landkreis
Nienburg hat sich laut der
veröffentlichten Jahresstatis-
tik des Kraftfahrtbundesam-
tes in Flensburg im Jahr 2017
weiter gegenüber dem Vorjahr
erhöht. Für den Landkreis
waren zum Stichtag 1. Januar
2018 insgesamt 117 996
Kraftfahrzeuge einschließlich
Kraftfahrzeug-Anhänger
gemeldet. Zudem gibt die
Zulassungsstelle des
Landkreises Nienburg
Hinweise für einen sicheren
Fahrzeugverkauf.

 SEITE | 5

Goldgelb steht der Raps in vol-
ler Blüte, geschmückt mit Bäu-
men – gesehen am Ortsein-
gang in Mehlbergen. Aber was
kann er eigentlich außer gut
aussehen, dieser Raps? Be-
kannt ist vor allem die Ölpro-

duktion. Nach Soja ist Raps –
als einzige blühende Feldpflan-
ze – die Ölsaat mit dem zweit-
höchsten Anteil am Weltmarkt.
Dass die leuchtend gelben Fel-
der auffallen, liegt auch an ih-
rer Menge. Deutschland gehört

zu den Ländern mit dem höchs-
ten Rapsvorkommen. Aber der
Raps hat auch eine süße Da-
seinsberechtigung. Bis zu 100
Kilogramm Honig ernten Bie-
nen pro Hektar. Außerdem hat
sich der Raps zu einem wich-

tigen Bioenergieträger entwi-
ckelt. Rapsöl wird dabei vor al-
lem für Biokraftstoffe verwen-
det und als Treibstoff in Pflan-
zenöl-Blockheizkraftwerken
(BHKW) und als Brennstoff. NIS

FOTO: ACHTERMANN

Leuchtend gelbe Felder
Ausstellungen
für Vielfalt und
Demokratie

NIENBURG. Am 16. Mai ge-
denken Sinti und Roma in
Deutschland des Aufstandes
ihrer in Auschwitz-Birkenau
1943/44 gefangenen Famili-
enangehörigen gegen eine
Übermacht von SS undWach-
mannschaften. Durch ihren
Widerstand war die Liquidati-
on des so genannten
„Zigeuner“-Familienlagers
um mehrere Monate bis zum
2. August 1944 hinausgezö-
gert worden. Die meisten der
etwa 3000 bis dahin überle-
benden Inhaftierten wurden
in den Gaskammern von Bir-
kenau ermordet, nur wenige
kamen in andere Konzentrati-
onslager und hatten damit
eine Chance zu überleben.
Der Arbeitskreis Gedenken

der Stadt Nienburg erinnert
am mittwoch, 16. Mai, an die-
se Geschehnisse mit einem
Projekttag. Die Veranstalter –
der Arbeitskreis in Kooperati-
on mit dem Fachbereich Bil-
dung, Soziales und Sport der
Stadt – belassen es dabei
nicht mit dem Blick in die
Vergangenheit. Der Tag gilt
vor allem der Beschäftigung
mit der Situation heute. Dazu
wollen sich bereits am Nach-
mittag Sinti und Roma im Rat-
haus zu einem Meinungs-
tausch über Möglichkeiten
einer Beratungsstelle oder ei-
ner Begegnungsstätte in
Nienburg zusammensetzen.
Um 18.30 Uhr werden dann
im Vestibül des Rathauses
zwei Ausstellungen eröffnet.
In den Präsentationen geht

es zum einen um die Aus-
grenzung von Sinti und Roma
im deutschen Sport. Die Aus-
stellung „Abseits im eigenen
Land“ schildert an Beispielen
die Benachteiligung von Sin-
ti-Sportlern als Leistungsträ-
ger, aber auch ihre trotzdem
errungenen Erfolge. Das
zweite Thema ist die Alltags-
kultur der in Norddeutsch-
land lebenden Sinti. „Unter
uns? Sinti in Ostfriesland“
vermittelt Einblicke in Kultur
und soziale Lage der Sinti in
Leer und Umgebung. Der Ar-
beitskreis Gedenken versteht
den Projekttag als ein Zei-
chen für Vielfalt und Demo-
kratie. Er lädt zur offiziellen
Eröffnung am 16. Mai 2018
um 18.30 Uhr ein. DH

Mit Vielfalt durch das Jahr
Mehrgenerationenhaus familienhORT bietet besonderen Spaziergang an

NIENBURG. Wer nicht so ger-
ne alleine spazieren geht und
dabei auch noch anderen ein
bisschen Abwechslung er-
möglichen möchte, der ist am
Montag, 14. Mai, richtig beim
„Spaziergang im Viertel“
durch die Nienburger Alphei-
de. Treffpunkt ist um 15 Uhr
am Mehrgenerationenhaus
(MGH) familienhORT am
Dürerring 28. Von dort aus
geht es gemeinsam zum
BUND-Garten an der Ziegel-
kampstraße.
„Wir machen monatlich

eine „Tour“ durch die Alphei-
de und auf angrenzenden
Spazierwegen, holen „Spa-
zierwillige“ aus dem Senio-
renheim ab und machen ge-
meinsam einen Spazier-
gang“, berichtet Projektleite-
rin Britta Kreuzer vom Sprot-
te-Verein. Der gemeinsame
Spaziergang ist eines von vie-
len neuen Angeboten, die im

Rahmen des Projektes „Al-
pheide lebt Vielfalt“ seit Ja-
nuar das Zusammenleben in
der Alpheide und um zu be-
reichern sollen. Mit Geld aus
der Landesrichtline „Migrati-
on und Teilhabe“ werden
ganz unterschiedliche Aktio-
nen und Feste angeboten, die
dazu beitragen, das nachbar-
schaftliche Miteinander zu
stärken und neu Zugezoge-
nen und Alteingesessenen
die Möglichkeit bieten, sich
kennenzulernen. In den Os-
terferien hatte es bereits eine
offene Nähwerkstatt gege-
ben, die von Kindern und Er-
wachsenen gleichermaßen
genutzt werden konnte und
nun ihre Fortführung im
Dienstagsnähtreff, immer um
16 Uhr im familienhORT fin-
det.
Erstes „Ziel“ des Krea-

tivangebotes ist der
„Handarbeits*Floh*Markt“

am Samstag, 2. Juni, von
12 bis 16 Uhr. Wer Selbstge-
machtes anbieten möchte
oder auf der Suche nach einer
Idee ist, kann hier Ausstat-
tung für Nähen, Häkeln, Stri-
cken, Basteln verkaufen oder
finden, die vielleicht schon
länger in den Schubladen
vorhanden ist, aber lange
nicht genutzt wird. Bei die-
sem Markt darf verkauft und
gestöbert werden- Selbstge-
machtes, alles was genäht,
gebastelt, gestrickt, gehäkelt,
gestickt, gemalt wurde, Zu-
behör für alle Do-It-Yourself
(DIY) Aktivitäten, wie Strick-
und Häkelnadeln, Bügelper-
len, Pinsel, Farben, Garne,
Stoffe, Perlen, Vorlagen und
so weiter. „ Jeder hat doch so
eine Ecke mit Näh-und Bas-
telsachen, die man nicht mehr
braucht, aber auch nicht weg-
werfen möchte!“ erklärt Brit-
ta Kreuzer die Idee. Ergänzt

wird der Markt durch kurze
Mitmach-Workshops zum
Ausprobieren und Selberma-
chen.
Im August folgt dann ein

kleines Alpheidefest, an dem
sich auch die Kooperations-
partner des MGH mit Aktio-
nen beteiligen. Highlight soll
dann eine große Mosaik-Ak-
tion am familienhORT sein,
die aus Mitteln der Sparkas-
senstiftung unterstützt wird.
Für Oktober ist ein Herbst-
markt geplant, der zusammen
mit dem Wintermarkt Ende
November das „Vielfalt-Jahr“
abrundet.
Zum Spaziergang am Mon-

tag sind alle eingeladen. Äl-
tere und Junge, auch Famili-
en mit Kindern können ohne
Anmeldung dazukommen,
die Teilnahme an allen Aktio-
nen im Vielfalt-Projekt ist
kostenfrei. Informationen
rund um Angebote im famili-

enhORT und speziell im Viel-
falt-Projekt gibt es als Flyer
im Sprotte und im familien-
hORT, auch telefonisch unter
Telefon (05021)9929999 und
(05021)6000808 und auf der
Internetseite des Vereins. DH

2www.das-sprotte.de
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Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de
Heizung
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Felgenreparaturen:
Instandsetzung,
Bordsteinschäden und Felgenschlag

Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen

Alle Farben in Sprühdose mischbar.



Wildtierverluste bei der Mahd vermeiden
Landesjägerschaft, Landvolk und Landwirtschaftskammer sprechen gemeinsame Empfehlungen aus

LANDKREIS. Die Mahd von
Grünland oder Energiepflan-
zen wie Grünroggen steht an
oder ist bereits im Gange. Der
Termin fällt zusammen mit
der Brut- und Setzzeit vieler
Wildtiere, die in Wiesen und
Grünroggen ihren Nach-
wuchs aufziehen und sicher
wähnen. Doch „Ducken und
Tarnen“ schützt zwar vor dem
Fuchs, nicht aber vor dem
Kreiselmäher. Darauf machen
Landesjägerschaft Nieder-
sachsen (LJN), Landvolk Nie-
dersachsen und Landwirt-
schaftskammer Niedersach-
sen (LWK) aufmerksam. Für
die jetzt bevorstehenden und
bereits begonnenen Mähar-
beiten geben die drei Institu-
tionen ihren Mitgliedern ge-
meinsame Empfehlungen.

Eine effektive Wildtierret-
tung beginnt bereits vor der
Mahd. Die geplanten Ernte-
termine müssen rechtzeitig,
mindestens 24 Stunden vor-
her, vorher mit dem Jagd-
pächter abgesprochen wer-
den. Alternativ können die
Bewirtschafter der Flächen
selbst erforderliche Maßnah-
men zur Wildtierrettung er-
greifen. Dazu zählt das Absu-
chen derWiesenmit Jagdhun-
den, der Einsatz von Wildret-
tern oder die Vergrämung
(Vertreiben). Alle diese Maß-
nahmen helfen, Wildtierver-
luste zu vermeiden. Kosten-
günstige und sehr effektive
Vergrämungsmaßnahmen
sind beispielsweise Knistertü-
ten oder Flatterbänder in den
Saumbereichen. Gut geeignet
sind dafür Markierstäbe mit
Knistertüten und rotweißem
oder blauweißem Trassier-
band. Auch der Einsatz von
elektronischen Wildscheu-
chen hat sich im Praxiseinsatz
bewährt. Jeweils ein Gerät
pro drei Hektar kann zur Be-
unruhigung ausreichen.
Zusätzlich sollten während

der Mahd einige Vorsichts-
maßnahmen beachtet wer-
den. Die Verbände empfeh-
len, das Feld mit dem Grün-
landschnitt von innen nach
außen zu mähen, wobei flä-
chenspezifische Besonderhei-
ten zu berücksichtigen sind,
zum Beispiel bei stark befah-
renen Straßen einseitig von
der Straße her mit der Mahd
beginnen. Das Mähen von in-
nen nach außen ermöglicht
Wildtieren durch das noch ste-
hende Gras die Flucht zu den
Seiten aus den Feldern. Die

Saumbereiche sind als Auf-
enthaltsorte bei Reh, Hase,
Fasan und Co. besonders be-
liebt und erfordern zusätzliche
Vorsicht. Als sehr erfolgreich
hat sich auch der Einsatz so
genannter akustischer Wild-
retter erwiesen. Diese an den
Erntemaschinen angebrach-
ten Signaltongeber erzeugen
einen Piepton, der Wildtiere

zur Flucht veranlasst.
In sensiblen Gebieten wie

Flächen mit bekannt hoher
Wilddichte sollte bei denMäh-
arbeiten die Geschwindigkeit
verringert werden. In der
Dunkelheit sollte auf Mähar-
beiten möglichst gänzlich ver-
zichtet werden, da sich viele
Wildtiere vor den hellen
Scheinwerfer instinktiv drü-

cken (ducken) und nicht mehr
flüchten.
In jüngerer Zeit kommen

vermehrt weitere technische
Hilfsmittel wie beispielsweise
Drohnen mit Wärmebildka-
meras zum Einsatz. Sie kön-
nen dabei helfen, Wildtiere in
den Flächen aufzufinden, um
sie so vor den Erntemaschinen
zu retten. Da der Einsatz die-

ser Drohnen nicht flächende-
ckendeckend gewährleistet
ist und zudem stark von äuße-
ren Faktorenwie etwa der Au-
ßentemperatur abhängig ist,
sind die bewährten Maßnah-
men und Strategien zur Ver-
meidung von Wildtierverlus-
ten bei der Mahd weiterhin
von essenzieller Bedeutung.

DH

Im hohen Bewuchs sind Kitze leicht zu übersehen. Das ist gut für den Schutz gegen andere Tiere. Dafür fallen sie immer wieder Mähern
zum Opfern. FOTO: KAUFMANN/DJV
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Iran-USA-Konflikt lässt Goldpreis
explodieren!

Bei Der GOLDMANN® in Nienburg gibt es keine Gut-
scheine, Aktionen oder Lockangebote. Unsere An-
kaufspreise sind das ganze Jahr über sehr hoch. Über
sechs Jahre in Nienburg und tausende Kunden später
hat sich die Seriösität von Der GOLDMANN® über die
Stadtgrenzen hinaus herumgesprochen.

Was unterscheidet uns von den anderen Ankäufern?

Der GOLDMANN® gehört mit seinen über 60 Filialen
europaweit zu den größten Goldankäufern. Wir verfü-
gen über eigene Schmelzöfen so wie über ein eigenes
Analysespektralgerät. Dieses erspart uns Schmelz- und
Analysekosten, die andere Ankäufer häufig tragen
müssen.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Originalaufnahme der
Schmelzanlage von
DER GOLDMANN®.

Selbst der weiteste

Weg lohnt sich.

Am Mittwoch, dem 16.05.2018, ist geschlossen. An den anderen Werktagen ist wie gehabt geöffnet.

Unsere Kunden kommen sogar
aus Eystrup, Rehburg-Loccumund Stolzenau.

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall
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Angenehmes und seriöses
Ambiente ist uns wichtig.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 15.5. – 19.5.2018

Rinderrouladen 1 kg 9,90 €

Schweineoberschale 1 kg 4,99 €

Kochschinken 100 g 1,09 €

Krakauer, ca. 100 g Stück 0,70 €

Wurstsalat 100 g 1,19 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Steakparade 1 kg 5,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

3 Matjesfilet, Hausfrauensoße
und Pellkartoffeln Port. 6,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Wir wünschen allen Kunden
frohe Pfingsten.



GUTEN TAG
NIKIAS
SCHMIDETZKI
LOKALREDAKTION

Krümel im Bett
oder eine Massage
QDas ist mal Gerechtigkeit:
Nur drei Tage nach Himmel-
fahrt oder für viele eben
„Vatertag“ – wenn man ihn
denn feiert – ist heute
„Muttertag“ – wenn man ihn
denn feiert.
„Muttertag“, stets am zwei-

ten Sonntag im Mai, geht auf
die US-amerikanische Frau-
enbewegung zurück. Anna
Marie Jarvis widmete sich
seit 1907 dem Ziel, einen Tag
zu Ehren der Mütter zu schaf-
fen. Schon 1909 wurde der
Muttertag in 45 Staaten der
USA gefeiert. Offiziell setzte
sich dort der Feiertag 1914
durch. Demnach sollte jeder
zweite Sonntag imMai zu Eh-
ren aller Mütter gefeiert wer-
den. In Deutschland wurde er
1923 zur Tradition. Dass auch
der Blumenhandel davon pro-
fitiert, ist übrigens keine rein
kommerzielle Idee. Anna
Marie Jarvis soll am dritten
Todestag ihrer Mutter, die
selbst in der Frauenbewe-
gung aktiv gewesen war und
sich für die Anerkennung der
Leistung von Müttern stark
gemacht hatte, 500 Nelken
verteilt haben lassen.
Heute werden für ein Ge-

schenk, meist Blumen, in
Deutschland durchschnittlich
25 Euro ausgegeben. Das ist
verglichen mit dem „Mutter-
land des Muttertags“ ein
Witz. In denVereinigten Staa-
ten liegt die Summe bei bis zu
140 Dollar. Doch mal Hand
aufs Herz: Bei allem Engage-
ment der Mütter und aller
Dankbarkeit der Kinder – das
scheint dannwohl doch etwas
übertrieben.
Es gibt auch Länder, da

wird der Tag zur Ehren der
Mütter ganz anders began-
gen. In Äthiopien etwa wird
der Muttertag mit dem Be-
ginn der Regenzeit, im Okto-
ber oder November, gefeiert.
Dabei besuchen die Kinder
ihre Mütter und feiern mit
Speisen sowie Musik. In Län-
dern in Südamerika sowie
vielen arabischen Ländern ist
der 10. Mai der Ehrentag der
Mütter. Zu diesem Anlass
werden auch in Zeiten von E-
Mail und Messenger-Diens-
ten viele Briefe und Grußkar-
ten versendet. Die Niederlan-
de haben eine eigene Traditi-
on, bei der die Kinder das
Frühstück an das Bett brin-
gen. Wer nichts gegen Krü-
mel auf dem Bettlaken und
Marmeladenklekse auf dem
Kopfkissen hat, wird sich da
sicher drüber freuen.
Anfreunden könnten sich

Mütter hierzulande sicher
auch mit dem japanischen
Brauch. Dort werden zwar
auch überwiegend rote Nel-
ken mit einer Botschaft ver-
schenkt. Mit ausgiebigen
Massagen sowie dem Putzen
des Hauses wird den Müttern
aber zusätzlich eine Freude
bereitet.
Und wie kam das jetzt mit

dem „Vatertag“? Auch hier
war eine Frau aus den USA
angeblich Vorreiterin. Sie
wollte bereits zu Beginn des
20. Jahrhunderts ihren Vater
ehren, der nach dem frühen
Tod seiner Frau die sechs Kin-
der allein groß zog. Warum er
in Deutschland ausgerechnet
an Himmelfahrt liegt, könnte
nach einigen Übermittlungen
daraus entstanden sein, dass
sich Umzüge und Prozession-
en nach und nach zu Trinkge-
lagen entwickelten. Der Rest
ist hinlänglich bekannt.
Einen schönen Sonntag.

Lob an Autofahrer vom ADFC
Veranstalter bezeichnen erste Critical Mass in Nienburg in diesem Jahr als erfolgreich

NIENBURG. Recht erfreut
zeigten sich die Teilnehmer
der ersten Critical Mass in
diesem Jahr in Nienburg.
Nach kurzem Aufenthalt an
der Celler Straße war die Teil-
nehmerzahl deutlich über die
Marke von 16 Personen ge-
stiegen. Das geht aus einer
Pressemitteilung des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-
clubs (ADFC) hervor.
„Bunt gemischt ging es

dann per Fahrrad weiter über
Am Lendenberg, der Verde-
ner Landstraße, den Nordring
auf die Große Drakenburger
Straße. Besucht wurden bei
der einstündigen Tour durch
den Nordteil der Stadt Unfall-
schwerpunkte mit Fahrrad-
fahrerbeteiligung. Einige Tag
zuvor hatte die Polizei der
Unfallkommission der Stadt
ihren Jahresbericht 2017 vor-
gestellt. Aktive Radfahrer des
ADFC erläuterten die jeweili-
gen Gefahrenstellen. Auffäl-
lig sind nach wie vor Abbie-
geunfälle Fahrzeug gegen
Fahrradfahrer meist aufgrund
des fehlenden Schulterblicks
des Autofahrers. Ebenfalls
genannt wurden Türöff-
nungsunfälle unter anderem

am Parkstreifen an der unte-
ren Celler Straße“, heißt es in
der Mitteilung.
Mit der Critical-Mass-Akti-

on wollen die Radler auf die
Probleme des Fahrradver-
kehrs aufmerksam machen.
„Zum Verkehrsgeschehen
gehört nicht nur das Auto
sondern auch das Fahrrad
und der Fußgänger“, berich-
tet Berthold Vahlsing vom ört-
lichen ADFC. „Leider sind
aber die Verkehrsflächen
sehr stark auf den motorisier-
ten Fahrzeugbereich ausge-
richtet.“
Entwicklungen wie die des

Pedelecs oder das sich verän-
dernde Umwelt- und Ge-
sundheitsbewusstsein hätten
bisher noch keine Berück-
sichtigung in der Verkehrs-
planung der Stadt gefunden.
Es bestehe Handlungsbedarf.
Entsprechend erfreut zeigte
sich der Fahrradverband über
das Meinungsbild im Stadt-
entwicklungsausschuss von
Anfang Mai. Die Stadtrats-
mitglieder sahen parteiüber-
greifend Nachholbedarf bei
der Entwicklung des Fahrrad-
verkehrs und ließen sich von
der Verwaltung die Bedin-

gungen für einen möglichen
Radschnellweg von Holtorf in
die Innenstadt erläutern. Für
Nienburger Verhältnisse eine
„revolutionäre Idee“, meinte
der ADFC-Sprecher dazu.
Unterstützt wurden die

Radfahrer vom Landtagsab-
geordneten Helge Limburg
(Grüne). Er lobte die Aktiven
für ihr „anhaltenden Engage-
ment“ für den Fahrradver-

kehr in der Stadt. Der Abge-
ordnete war mit der Bahn mit
eigenem Fahrrad aus Hanno-
ver angereist.
Beim Abschlussgespräch

im Gasthaus am Hafen wurde
lobend das besonnene Ver-
halten der meisten Autofah-
rer erwähnt. Das hätte man
im vergangenen Jahr schon
ganz anders erlebt, so ein
Teilnehmer.

Die nächste Critical-Mass-
Aktion ist geplant für Freitag,
25. Mai. Los gehen soll es
wieder um 17 Uhr am Nien-
burger Goetheplatz. Ange-
kündigt dafür habe sich auch
die heimische SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Marja-Liisa
Völlers. Die Organisatoren
hofften wieder auf rege Betei-
ligung, heißt es abschließend
vom ADFC. DH

Die Teilnehmer der Critical Mass treten für Verbesserungen im Fahrradverkehr ein. Unterstützt wird die Aktion von Bündnis 90/Die Grünen, dem ADFC und vielen nichtor-
ganisieren Fahrradfahrern. FOTOS: ADFC

Als geschlossener Verband fahren die Teilnehmenden auf Straßen durch die Stadt.

Über heimische Gehölze
Um Nutzen und Pflanzmöglichkeiten geht es im BUND-Garten

NIENBURG. Heimische Gehöl-
ze stehen am heutigen Sonn-
tag in der Zeit von 15 bis 18
Uhr im Naturnahen Schau-
und Lehrgarten des Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) im Mit-
telpunkt.
Dazu schreiben die Veran-

stalter: „Häufig kennen wir
sie nur aus der freien Land-

schaft oder als Straßenbe-
gleitgrün. Doch heimische
Gehölze können mehr. Sie
bieten Lebensraum und Nah-
rungsgrundlage für viele un-
serer Tiere. Sie tragen Früch-
te, die zum Teil in der Küche
verarbeitet werden können.
Und sie schaffen lockere, na-
turhafte Pflanzsituationen.
Damit sind sie durchaus gar-

tenwürdig.“
Heute werden verschiede-

ne Gehölze mit ihren Wuchs-
eigenschaften vorgestellt und
Hinweise zur Pflege gege-
ben. Zum Teil können auch
Pflanzen mitgenommen wer-
den. Der Schaugarten liegt in
Nienburg an der Ziegelkamp-
straße, Ecke Meerbachbrü-
cke. DH

Auch um den Wild-Weißdorn soll es im BUND-Garten gehen. FOTO: BUND
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Die Kräuter kamen ins Begegnungscafé
CJD-Serie „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Besuch vom BUND

NIENBURG. April, April, da
macht das Wetter was es will.
Das bekamen auch die Men-
schen des Begegnungscafes
St. Martin zu spüren. Denn ei-
gentlich stand ein Ausflug in
den Naturnahen Schau- und
Lehrgarten des Bundes für
Umwelt und Naturschutz
(BUND) an der Ziegelkamp-
straße auf dem Programm.
Die sommerlichen Tempera-
turen der vergangenen Tage
hatten sich aber leider vorher
verabschiedet.
Macht nichts, Claudia

Reemtsema, Diplomingeni-
eurin für Landschaftsent-
wicklung und Naturpädago-
gin, die als Gärtnerin beim
der BUND Kreisgruppe Nien-
burg arbeitet und den Nach-
mittag mit uns dort gestalten
wollte, brachte kurzerhand
den Garten in Form vonWild-
kräutern mit ins Begegnungs-
cafe. Einen Korb voll mit
Kräutern hatte Claudia
Reemtsema im Gepäck, die
alle im Garten des Natur-
schutzvereins zu finden sind.
Von den heimischen Wild-

kräutern, die man praktisch
am Wegesrand finden kann,
waren dabei: Bärlauch,
Giersch und Knoblauchsrau-
ke. Von Kräutern, die im
Schaugarten angebaut wer-
den hatte Frau Reemtsema
Schnitt- und Kantenlauch,
Fenchel, Petersilie, Römi-
schen Pfeilampfer und Blut-
ampfer mit dabei. Und als
Pflanzen, die besonders ge-
ruchsintensiv sind, waren
noch Rosmarin, Salbei, Basili-
kum und Lavendel zum
Schnuppern dabei.
Es gab einen regen Aus-

tausch darüber, für was wel-
ches Kräutlein denn gut ist.
Pauline Mardit half dabei
über Verständigungsschwie-
rigkeiten hinweg und über-
setzte. Bei der anschließen-
den Verkostung verzog die
eine oder andere schon mal
wegen des zu sauren oder zu
bitteren Geschmackes das
Gesicht. Eine vergnügliche

Runde. Den ausgefallenen
Besuch im Garten nachzuho-
len ist nach diesem Nachmit-
tag beschlossene Sache.
Claudia Reemtsema gab

noch allgemeine Informatio-
nen zum Garten und zum
BUND: Geöffnet ist der Gar-
ten für die Öffentlichkeit ab
Mitte April bis Ende Septem-
ber Dienstag, Donnerstag
und Sonntag von 15 bis 18
Uhr und nach Vereinbarung.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, ebenso wenig wie
eine Mitgliedschaft im Ver-
ein.
Der Bund für Umwelt und

Naturschutz Deutschland
(BUND) ist einer der größten
Umweltverbände Deutsch-
lands. Die Kreisgruppe Nien-
burg engagiert sich seit 1985
mit zurzeit 550 Mitgliedern
für mehr Natur- und Umwelt-
schutz im Landkreis.
BUND-Aktive können zu-

packen und mitgestalten,
drinnen und draußen. Zahl-
reiche Ehrenamtliche tun es
regelmäßig in den Kreisgrup-
pentreffen und Arbeitskrei-
sen.
Wer sich beim BUND enga-

gieren will, kann sich gerne
an Heike Schepp (heike.
schepp@jcd.de) oder Claudia
Reemtsema (cr@kinderwild-
nis-nienburg.de) wenden
oder direkt zu den Kreisgrup-
pentreffen oder Arbeitskrei-
sen gehen. Dort ist jede und
jeder Interessierte herzlich
willkommen. Im ausgeteilten
Programmheft können alle
Termine nachgelesen wer-
den.
Erwähnenswert ist noch

das 2014 mitten in der Stadt
eröffnete Projekt Kinderwild-
nis (auf der Burmende), was
auch von Frau Reemtsema
und ihrer Kollegin Frau Lug-
inbühl betreut wird, die sich
sehr darüber freuen, das ihre
angebotenen Naturerlebnis-
aktionen von den Nienburger
Kindern sehr gut angenom-
men werden. „Danke für die-
sen genussreichen und infor-

mativen Nachmittag“, heißt
es von Seiten der Teilneh-
menden lobend für die Ver-
anstaltung. DH

2Weitere Informationen gibt
es auch im Internet unter www.
bund-garten.de sowie www.
kinderwildnis-nienburg.de.

2Das nächste öffentliche Be-
gegnungscafe St.Martin findet
am Dienstag, 15. Mai, ab 16 Uhr
im Kulturwerk statt.

Mit Kräutern aus der Region befassten sich Claudia Reemtsema (rechts) und die Gäste im Begegnungscafé im Nienburger Kulturwerk. Unten ist der Beitrag in Original-
sprache zu lesen. FOTO: CJD

IN KÜRZE

Vom Torfstecher
zum Kapitän
DRAKENBURG. Ziel der
nächsten Studienfahrt des
Heimatvereins Drakenburg
ist am Samstag, 16. Juni, das
Fehn-Freilichtmuseum in
Papenburg. „Vom Torfste-
cher zum Hochseekapitän“
so wird die Reise durch die
Vergangenheit der Stadt Pa-
penburg umschrieben, die in
der „Von-Velen-Anlage“ mit
Papenbörger Hus und Skulp-
turengarten, lebendig wird.
Los geht es um 8 Uhr vor
der „Olen Schüne“. Der Ver-
ein schreibt zur Fahrt: „Eine
romantische Bootsfahrt
mit der MS Michaela, unter
Brücken und Bäumen hin-
weg mit einem malerischen
Blick auf den Wintergar-
ten der Historisch-Ökologi-
schen Bildungsstätte runden
den Besuch ab. Nachdem
im ‚Schnürboden‘ der alten
Meyer-Werft die Mittagspau-
se verbracht wurde, geht die
Fahrt mit dem Reisebus wei-
ter zum Schloss Clemens-
werth und zum Emsland Mu-
seum. Auch Nichtmitglieder
sind gern gesehene Gäste,
teilen die Veranstalter mit.
Anmeldungen sind bei Wolf-
gang Braun unter Telefon
(05024)8585 erforderlich.

DH

Besuch bei Gütern
aus Mittelalter
NIENBURG. Die Histori-
schen Gesellschaft Nienburg
(HGN) bietet am Sonntag,
27. Mai, Mitgliedern und Gäs-
ten die Möglichkeit, im Rah-
men einer Fahrradtour das
Rittergut in Brokeloh und die
zwei mittelalterlichen Gü-
ter in Estorf zu besichtigen.
Die Halbtagesfahrt ist so or-
ganisiert, dass die Zwischen-
ziele auch mit dem Auto er-
reichbar sind. Start ist für die
Radfahrer um 10.30 Uhr vom
Festplatz in Nienburg. Ne-
ben den genannten Besich-
tigungsorten ist eine Rast
im Hof-Café Storchennest
in Estorf geplant. Die Rück-
ankunft in Nienburg soll ge-
gen 18.30 Uhr sein. Für Gäs-
te, die sich beim Präsiden-
ten der HGN unter klaus@
luenstedt.info oder unter Te-
lefon (05021)64245 an-
melden können, entsteht ein
Kostenbeitrag in Höhe von 6
Euro für die Führungen. Für
geschichtsinteressierte Ju-
gendliche übernimmt die
HGN die Kosten. DH

IHK-Nachfolge-
Sprechtag
NIENBURG. Gemeinsam
mit der Steuerberaterkam-
mer Niedersachsen bie-
tet die IHK–Geschäftsstel-
le Nienburg am Donners-
tag, 24. Mai, einen Nach-
folge-Sprechtag an. Der
Sprechtag richtet sich zum
einen an Gründer, die den
Schritt in die Selbstständig-
keit im Rahmen einer Un-
ternehmensnachfolge be-
streiten wollen. Zum ande-
ren stehen sie Unternehmern
offen, die ihren Betrieb ab-
geben wollen. Nachfolgesu-
chende und Gründungswil-
lige erhalten dabei individu-
ell und unternehmensbezo-
gen die Möglichkeit, sich im
vertraulichen Einzelgespräch
kompetent und kostenfrei
zu grundlegenden Fragen
einer internen oder exter-
nen Unternehmensnachfol-
ge auszutauschen. Um An-
meldung wird gebeten bei
Andreas Raetsch, Telefon
(05021)60230 oder E-Mail
an raetsch@hannover.ihk.de.

DH
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Eine Feier zu Ehren der langen Stangen
Spargelfest im Garten des Nienburger Quaet-Faslem-Hauses mit Kür der Spargelkönigin

NIENBURG. Die Spargelzeit ist
in vollem Gange. Ein Höhe-
punkt der Saison ist das neun-
te Nienburger Spargelfest am
heutigen Sonntag. Das Muse-
um lädt in den Garten des
Quaet-Faslem-Hauses ein:
Nach der offiziellen Eröff-

nung um 11 Uhr durch Land-
rat Detlev Kohlmeier und
Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes wird es ein
Schaukochen mit Sascha Stu-
we, Koch des Hotel-Restau-
rants „Weserschlößchen“ und
Jörg Werfelmann vom „Neu-

loher Hof“ geben. „Beide
kreieren Köstlichkeiten rund
um das Edelgemüse und
möchten auf die Leistungsfä-
higkeit der heimischen Gast-
ronomie hinweisen“, teilen
die Veranstalter mit. Am frü-
hen Nachmittag wird die

neue Nienburger Spargelkö-
nigin JessicaManthey im Bei-
sein zahlreicher niedersächsi-
scher Produktköniginnen ge-
krönt und ihr Amt für ein Jahr
offiziell antreten. Spargelspe-
zialitäten, Kuchen-Büfett, ein
Konzert mit dem Kammermu-

sik-Ensemble „Consortinos“
und Führungen durch das
Spargelmuseum sowie die
aktuelle Sonderausstellung
„Achtung Hochspannung!“
runden das Programm ab. Der
Eintritt in alle Museumshäu-
ser ist frei. DH

Zur Krönung der neuen Spargelkönigin werden im Museumsgarten wieder viele andere Produktköniginnen dabei sein. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Höchste Fahrzeugdichte im Bezirk
Kraftfahrzeugbestand im Landkreis Nienburg wächst weiter

LANDKREIS. Der Fahrzeugbe-
stand im Landkreis Nienburg
hat sich laut der veröffentlich-
ten Jahresstatistik des Kraft-
fahrtbundesamtes in Flens-
burg im Jahr 2017 weiter ge-
genüber dem Vorjahr erhöht.
Für den Landkreis waren zum
Stichtag 1. Januar 2018 insge-
samt 117996 Kraftfahrzeuge
einschließlich Kraftfahrzeug-
Anhänger gemeldet. Das ist
ein Plus von 2236 Fahrzeu-
gen oder eine Steigerung von
1,93 Prozent.
Bei Personenkraftwagen

erhöhte sich der zugelassene
Bestand um 1204 auf 75042
Fahrzeuge. Der Bestand an
Krafträdern nahm um drei auf
7307 zu. Die größte Zunahme
an Fahrzeugen im Landkreis
Nienburgwurde bei den Last-
kraftwagen und Anhängern
verzeichnet. Der Bestand an
Lastkraftwagen stieg um 247
auf 5147 oder plus 5,04 Pro-
zent und der Bestand an An-
hängern um 615 auf 21792
oder plus 2,9 Prozent, teilt der
zuständige Fachdienstleiter

der Zulassungsstelle Nien-
burg, Hans-Heinrich Strath-

mann, mit.
Die Anzahl der Zugmaschi-

nen, die überwiegend im
landwirtschaftlichen Bereich

eingesetzt werden, beträgt
7718 Fahrzeuge. Die Zahl der

Kraftfahromnibusse stieg um
zwölf auf nunmehr 245 Fahr-
zeuge. Der Fahrzeugbestand
der Arbeits- und Sonderma-
schinen (zum Beispiel Radla-
der oder Mähdrescher) er-
höhte sich um 26 auf 745
Fahrzeuge oder plus 3,62 Pro-
zent in 2017.
Die Pkw-Dichte je 1000

Einwohnern erhöhte sich von
617 auf 622. Die Gesamtdich-
te aller angemeldeten Kraft-
fahrzeuge erhöhte sich von
791 auf 797 Fahrzeuge. Im
Regierungsbezirk Hannover
besteht somit im Landkreis
Nienburg und dem Landkreis
Diepholz die höchste Fahr-
zeugdichte. Die Fahrzeug-
dichte im Bundesdurch-
schnitt beträgt 687 Kfz je
1000 Einwohner. Die Zulas-
sungsbehörde Nienburg mit
ihren Nebenstellen in Hoya,
Rehburg-Loccum und Uchte
hat im Jahre 2017 insgesamt
79200 Bearbeitungsvorgän-
ge mit dem Kraftfahrtbundes-
amt in Flensburg durchge-
führt. DH

Noch Plätze für
Steinhude-Fahrt
HUSUM. Der DRK-Ortsverein
Husum plant für Mittwoch,
16. Mai, eine Halbtagesfahrt
mit dem Bus zum Steinhu-
der Meer mit Aufenthalt auf
der Insel Wilhelmstein und
einer Bootsfahrt bei Kaf-
fee und Kuchen sowie mög-
licher Freizeit in Steinhu-
de. Kurzfristige Anmeldun-
gen sind noch unter Telefon
(05027) 1788 möglich. DH

Erste Goldene
Konfirmation
NIENBURG. Für die ers-
ten Jahrgänge liegt die Kon-
firmation in der Nienbur-
ger Kreuzkirche nun über 50
Jahre zurück. Aus diesem
Anlass lädt die Gemeinde
alle Konfirmierten der Jahr-
gänge 1965 bis 1968 zur Fei-
er der Goldenen Konfirma-
tion in die Kreuzkirche am
Sonntag, 27. Mai, ab 10 Uhr
ein. Treffen ist eine halbe
Stunde vorher im Gemein-
dehaus. Im Anschluss an den
Gottesdienst findet ein Emp-
fang im Gemeindehaus statt.
Wer keine Einladung bekom-
men hat, kann sich noch im
Gemeindebüro unter Telefon
(05021)4473 oder persön-
lich anmelden. Auch Jubilare
höherer Konfirmationsjubilä-
en (60, 65 oder gar 70 Jah-
re) sind willkommen. DH

Immer mehrwechseln den Besitzer
Zulassungsstelle gibt Empfehlungen zum Fahrzeugverkauf

LANDKREIS. Der Fahrzeugbe-
stand im Landkreis Nienburg
steigt kontinuierlich an. Mit
dieser Entwicklung nimmt
auch die Anzahl der Fahr-
zeugverkäufe zu. Nach Mit-
teilung der Zulassungsstelle
in Nienburg häufen sich
beim Verkauf die Fälle, in
denen der Erwerber eines
Fahrzeuges seiner Pflicht zur
Außerbetriebsetzung bezie-
hungsweise Ummeldung des
Fahrzeuges nicht nach-
kommt. Der Verkäufer zahlt
damit weiterhin Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge.
Die Zulassungsstelle emp-
fiehlt wirksamen Schutz da-
vor.
„Der Verkäufer kann sich

dagegen schützen, indem er

eine Veräußerungsanzeige
ausgefüllt und vom Käufer
unterschrieben an die Kfz-
Zulassungsbehörde des
Landkreises Nienburg sen-
det“, erläutert Hans-Hein-
rich Strathmann, Leiter des
Fachdienstes Zulassung
beim Landkreis. Auch die
bisherige Versicherungsge-
sellschaft solle über den Ver-
kauf des Fahrzeuges infor-
miert werden. Beim Ausfül-
len der Anzeige sollten die
Daten anhand des Ausweises
des Käufers geprüft werden.
„Denn es werden nicht sel-
ten Fahrzeuge unter fal-
schem Namen und mit Schei-
nanschriften gekauft“, er-
klärt Hans-Heinrich Strath-
mann. Die in vielen Kaufver-

trägen getroffene
Vereinbarung „Der Käufer
verpflichtet sich zur Außer-
betriebsetzung oder Ummel-
dung innerhalb von 3 Tagen“
schützt im Betrugsfall nicht
vor zunächst weiterlaufen-
den Kosten für Steuer und
Versicherung. Der sicherste
Schutz sei deshalb die Au-
ßerbetriebsetzung, sprich
Abmeldung des Fahrzeuges
bei der Zulassungsstelle in
Nienburg oder bei einer der
Nebenstellen in Hoya, Reh-
burg-Loccum und Uchte.
Probleme kann es beson-

ders geben, wenn das Fahr-
zeug ins Ausland verkauft
wird. Denn wenn der Käufer
das Fahrzeug im Ausland an-
meldet, bekommt die Kfz-Zu-

lassungsbehörde des Land-
kreises Nienburg von der
ausländischen Zulassungs-
stelle in der Regel keine Mel-
dung. Es ist dann die Aufgabe
des Fahrzeugverkäufers, sich
die erforderlichen Unterlagen
im Ausland zu besorgen. Des-
halb gilt hier besonders: Fahr-
zeuge vor dem Verkauf ab-
melden. DH

2Nähere Informationen erteilt
Hans-Heinrich Strathmann un-
ter Telefon (0 50 21) 967731.

2Ein entsprechender Vor-
druck „Veräußerungsmittei-
lung (Kfz) “ steht auf der Inter-
netseite des Landkreises unter
www.lk-nienburg.de jedem
Verkäufer zur Verfügung.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühlingsbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr
Pfingstsonntag und
Pfingstmontag 8.00–13.00 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: Nackenkotelett
Reisgemüsepfanne 5,00

Di.: Paprika-Zwiebel-
gulasch Nudeln 5,00

Mi.: Berliner Currywurst
Pellkartoffelsalat mit Ei 4,50

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Jägerhackbraten
Sauce, Rosenkohl,
Kartoffelbrei 5,50

Sa.: Mettbällchen
in Spargelgemüse, Kartoffeln 5,50

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Oberschalen-
schnitzel. 100 g –,69
Grillbauch-
scheiben . 100 g –,59
Gulasch
halb + halb . . 100 g –,79

Streichwurst
grob oder fein 100 g –,89
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Kasseler-
aufschnitt 100 g 1,29
Currywurst-
Pommes Portion 3,80

Arkenberger Spargelgemüse „SATT“
Petersilienkartoffeln, Hähnchen- o.
Schweineschnitzel, Landschinken, Rührei 119,–
Süchtings Spargelsuppe „SATT“
mit viel Spargel u. frischen Kräutern,
Weißbrotcroutons 59,–

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

UnsereWochenangebote vom 14.5. bis 19.5.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)
Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und JoghurtDressing 3,50



Kultur in
der Region

Sonntag, 13. Mai, 11 Uhr: In-
ternationaler Museumstag
und Spargelfest. Nienburg.
Museumsgarten. Mit Krö-
nung der Spargelkönigin
2018 und Schaukochen. Das
Museumscafé hat an diesem
Tag bereits ab 12 Uhr geöff-
net; es gibt selbstgebackene
Torten und Kuchen.

Sonntag, 13. Mai, 11 Uhr:
Familiengottesdienst mit Old
Chapel Five. Haßbergen. Alte
Kapelle. Traditioneller Fami-
liengottesdienst mit Pastor
Jarecki und Live-Musik.

Sonntag, 13. Mai, 15 Uhr:
David A.Tobin – live. Bad
Rehburg. Romantik. Kleines
Kurkonzert mit Gospels und
Spirituals.

Sonntag, 13. Mai, 16 Uhr:
Mitch Kashmar Band fea-
turing Junior Watson – live.
Petershagen-Windheim.
Blueskonzert im Haus Wind-
heim No2.

Montag, 14. Mai, 20 Uhr:
Rückkehr nach Montauk.
Nienburg. Kommunales Kino
im Kulturwerk.

Dienstag, 15. Mai, 11 Uhr:
„RÜRUPs Welt & SPERZELs
CARtoons“. Bad Rehburg.
Romantik. Stephan Rürup ar-
beitet als Cartoonist, Karika-
turist, Autor und Illustrator.
Seine Zeichnungen erschei-
nen in der Titanic, Die Welt,
Welt am Sonntag und diver-
sen Tageszeitungen und Zeit-
schriften.

Dienstag, 15. Mai, 20 Uhr:
Songs & Whispers. Weyhe.
Theater. Carrington MacDuf-
fies Songs sind eingängig,
tiefgründig, sexy und poe-
tisch.

Mittwoch, 16. Mai, 20 Uhr:
Schwere Jungs. Weyhe. The-
ater. Komödie von Frank Pin-
kus, Inszenierung: Kay Krup-
pa.

Freitag, 18. Mai, 19 Uhr: Fin-
ner – live. Hoya. Filmhof. Hut-
konzert im Biergarten, bei
schlechtem Wetter im Kino 2.

Freitag, 18. Mai, 20 Uhr:
Gruuf – live. Thedinghausen.
Erbhof. Die Band Gruuf gilt
als eine der beliebtesten
Bands für Blues und Blues-
rock aus Osterholz-Scharm-
beck und umzu.

Samstag, 19. Mai, 16 Uhr:
Die kleine Flussprinzessin.
Langwedel-Daverden. Frei-
lichtbühne. Märchenstück in
zwei Akten von Xenia Ertel.

Samstag, 19. Mai, 19 Uhr:
Gregorianika – Signum-Tour
2018. Bruchhausen-Vilsen.
Kirchenkonzert vom Chor
Gregorianika in der St. Cyria-
kus-Kirche.

Sonntag, 20. Mai, 13 Uhr:
Kunst – Fest – Flüssig. Syke-
Wachendorf. Landsitz. Ob-
jekte aus – Keramik – Glas –.
Ton-Künstler aus dem Land-
kreis Diepholz und aus Bre-
men zeigen zwei- und drei-
dimensionale Objekte der
ganz individuellen Art. DH

2www.Mittelweser-Events.de

Preview mit Lars Redlich
Berliner Musik-Comedian tritt am 15. September im Kulturwerk auf / Teil des Auswahl-Abos

NIENBURG. Lars Redlich ist
der Thermomix unter den
Kleinkünstlern: Er singt,
swingt, springt von der Sop-
ran-Arie in den Hip Hop,
mimt den Rocker, die Diva
und textet Hits wie „An Ta-
gen wie diesen“ oder „La-
dies‘ Night“ brüllend ko-
misch um. Seine eigenen
Songs zeugen von Phantasie
und grandiosem Humor, wie
etwadas Lied über „Schorsch,
die einzelne Socke“, die ihren
Partner bei 60 Grad verliert.
Am Samstag, 15. September,
um 20 Uhr kommt er mit einer
Vorpremiere seiner neuen
Show „Ein bisschen Lars
muss sein“ ins Nienburger
Kulturwerk. Die Veranstalter
versprechen eine zweistündi-
ge Attacke auf die Lachmus-
keln.
Das einzigartige Zusam-

menspiel aus Show, intelli-
genter Comedy und Musik-
kabarett lässt dem Zuschauer
kaum Zeit zum Durchatmen
und unterhält auf höchstem
künstlerischen Niveau. Mit
beeindruckender Vielseitig-
keit, Improvisation und jeder
Menge Selbstironie und
Charme schafft es Lars Red-
lich, sein Publikum von der
ersten bis zur letzten Minute
an mitzureißen und mit ihm
zusammen einen grandiosen
Abend zu erleben.
Das erste Soloprogramm

des sympathischen Berliner
Entertainers galt zunächst als
Geheimtipp, aber das hielt
nicht lange an: Innerhalb kür-
zester Zeit mit diversen re-
nommierten Kleinkunstprei-
sen ausgezeichnet, begeister-
te „Lars but not least“ sowohl
Presse als auch Publikum.Mit
seinem zweiten Programm
„Ein bisschen Lars muss sein“
will der talentierte Musik-Co-
median direkt an diesen Er-

folg anknüpfen.
Die Veranstaltung ist Teil

des neuen Auswahl-Abos.
Nach dem Abo-Anmelde-
schluss sind die Karten im
freien Verkauf erhältlich. Das
Kulturwerk-Team nimmt aber
jetzt schon gern Reservierun-
gen an. Der Eintritt beträgt
18,50 Euro, ermäßigt 14 Euro.
Reservierungen im Nienbur-
ger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, unter Telefon

(05021)922580, per E-Mail
an info@nienburger-kultur-
werk.de.
DIE ABO-VERANSTALTUNGEN
IM ÜBERBLICK:
Samstag, 15. September, 20

Uhr: Lars Redlich – Ein biss-
chen Lars muss sein.
Freitag, 28. September, 20

Uhr: Sandra Da Vina – Hun-
dert Meter Luftpolsterfolie.
Freitag, 26. Oktober, 20

Uhr: Werner Momsen – Die

Werner Momsen ihm seine
Soloshow.
Samstag, 3. November, 20

Uhr: Butzko – Echt jetzt.
Freitag, 09.11.2018, 20 Uhr:

Moritz Netenjakob – Das Ufo
parkt falsch.
Samstag, 24. November, 20

Uhr: Andrea Bongers – Ge-
bongt.

2www.nienburger-kultur-
werk.de

Zum Auftakt des neuen Auswahl-Abos kommt der Berliner Musik-Comedian Lars Redlich mit einer
Vorpremiere seines Programms „Ein bisschen Lars muss sein“ ins Nienburger Kulturwerk.

FOTO: ALEXANDER SCHUMANN

Das Museumscafé hat heute
länger geöffnet. FOTO: NOWAK

„Stirb
zuerst“

„Stirb zu-
erst“ heißt
der neueste
Titel von
Frank Kodi-
ak. Ein tödli-
ches Katz-
und-Maus-
Spiel zwi-
schen einem
psychopathischen Mörder
und seinen verzweifelten Op-
fern – für Leser von Sebastian
Fitzek, Steve Mosby und Ste-
phen King.
Die 38-jährige Kommissa-

rin Nora Jacobi wird mit ei-
nem Fall konfrontiert, der sie
an ihre Grenzen führt. Ein als
Pfarrer verkleideter Täter
nimmt Paare gefangen, deren
Ehe auf der Kippe steht, fes-
selt sie in getrennten Räumen
auf eine Bahre und zwingt sie
zu einer tödlichen Entschei-
dung. Nur wer den anderen
per Handy-Anruf verrät,
überlebt. Sonst sterben beide.
Verzweifelt versucht Nora,

die Identität des Killers zu lüf-
ten. Und bemerkt nicht, dass
sie sich mehr und mehr in das
Netz verstrickt, das der Psy-
chopath ausgelegt hat ... DH

2Gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseber – Kodiak,
Frank: „Stirb zuerst“, Knaur Ta-
schenbuch, 352 Seiten, 9,99
Euro.

2 „Frank Kodiak“ ist das Pseu-
donym von Andreas Winkel-
mann aus Hoyerhagen. sg

Poetry Slam findet bereits
zum fünften Mal statt

Dichterwettstreit im Uchter Bürgerhaus findet am 26. Mai statt

UCHTE. Am Samstag, 26. Mai,
veranstaltet der Bürger- und
Kulturverein wieder den „Po-
etry Slam“. Teilnehmen kön-
nen alle, die eigene Texte
zum Besten geben möchten.
Lyrik, Kurzgeschichte,

Lautpoesie, Kabarett und Co-
medy oder experimentelle
Texte: Alle Literaturformen
sind erlaubt. Die Regeln: Eine
Redezeit von maximal sechs
Minuten, keine Requisiten,
kein Gesang, keine Verklei-
dungen. Der Wettbewerb
wird über drei Runden ge-
führt, entsprechend müssen

die Teilnehmer auch jeweils
drei Beiträge mitbringen, die
durchaus grundverschieden
sein können. Das Publikum
entscheidet, wer als Sieger/in
die Bühne verlässt.
Simon Tubbesing (Uchte),

seit 2012 selbst mehrfach er-
folgreicher Poetry-Slam-Teil-
nehmer, wird als „Slam-Mas-
ter“ zusammen mit seinem
Vater Jürgen durch den
Abend führen. Er gibt im Vor-
feld Informationen und nimmt
Anmeldungen entgegen un-
ter: simtu@web.de. Das Teil-
nehmerfeld ist auf zehn Per-

sonen begrenzt. Interessen-
ten sollten sich deshalb so
bald wie möglich mit ihm in
Verbindung setzen.
Die Veranstaltung beginnt

um 19.30 Uhr, Einlass ist ab
19 Uhr. Karten zu sechs Euro
in Uchte bei der Volksbank
Nienburg sowie online: www.
buk-uchte.de. DH

2Der Kartenvorverkauf endet
am 22. Mai. Die Volksbank
Nienburg sowie die Stiftung
Niedersächsischer Volksbanken
und Raiffeisenbanken fördern
die Veranstaltung..

„Old Chapel Five“, die Hausband der Alten Kapelle Haßbergen.
FOTO: OLD CHAPEL FIVE

„Old Chapel Five“
spielen auswärts
Musikgruppe ist in Loccum zu Gast

LOCCUM. Am 15. Juni hat der
„KulTour“-Verein Rehburg-
Loccum dieMusikgruppe Old
Chapel Five nach Loccum in
die Sperlingslust eingeladen.
Ab 20 Uhr gibt es dort hand-
gemachte Musik von Irish-
Scottish-Folk bis Country,
aber auch Oldies.
„Old Chapel Five“ ist seit

2009 eine feste Größe bei
Events rund um die Alte Ka-
pelle in Haßbergen. Mit Gi-
tarre, Mandoline, Flöte, Ak-
kordeon, Kontrabass und tol-
len Stimmen spielen sie alles,
was ihnen Spaß macht.
Ihre Musik ist manchmal

fesselnd, manchmal aber
auch zart und melancholisch.
Die Band aus dem Landkreis

Nienburg stehet regelmäßig
zwischen Bremen und Han-
nover auf der Bühne und wird
nun in Loccum für einen stim-
mungsvollen Abend sorgen.

DH

2Karten im Vorverkauf: 13
Euro (ermäßigt acht Euro)
bei der Kartenhotline des
„KulTour“-Vereins unter Tele-
fon (05766)9419036 oder un-
ter www.kultur-verein.de, au-
ßerdem bei Firma Schuma-
cher in Loccum, Fotostudio
Drogerie Schulz in Rehburg, in
der Romantik Bad Rehburg, in
den Geschäftsstellen der HAR-
KE in Nienburg und Stolzenau.
Abendkasse: 15 Euro (ermäßigt
zehn Euro). Zum fünften Uchter Poetry Slam kann man sich bis zum 22. Mai anmelden. FOTO: BUK UCHTE
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Acht Hühnerküken und
eine „Kleine Krähe“

Die Kinder aus Lebenshilfe-Kita freuen sich über „Nachwuchs“

NIENBURG. Drei Wochen lang
haben Erzieherinnen und
Kinder der Kita der Lebens-
hilfe Nienburg „Kleine Krä-
he“ die Brutmaschine über-
wacht: Acht kleine Hühner
sollten in der Kita das Licht
der Welt erblicken. Täglich
wurden Temperatur und Luft-
feuchtigkeit überprüft und
gegebenenfalls Wasser nach-
gefüllt. An denWochenenden
haben sich die Erzieherinnen
die „Brutpflege“ geteilt und
sind abwechselnd zur Kita
gefahren. Wer sein eigenes
Kind dabei hatte, musste

schon mal ein Gute-Nacht-
Lied für die Eier singen.
Dann war es endlich so-

weit: Kinder und Erzieherin-
nen beobachteten, wie sich
die Küken in der Brutmaschi-
ne aus dem Ei pellten. Ein fas-
zinierendes Erlebnis – nicht
nur für die Jüngsten.
Jetzt freuen sich alle über

den putzigen Nachwuchs.
Und auch darüber, den Kü-
ken noch einige Zeit beim
Wachsen zusehen zu können.
Ihr neues Zuhause finden die
kleinenHühner undHähne in
einem schönen, artgerechten

Hühnerstall in Wietzen.
Die Resonanz auf die Pro-

jekte vom „Ei zum Küken“
und „Alles rund ums Huhn“
war nicht nur bei den Kindern
groß. Auch Eltern, Großel-
tern, Besucher und Mitarbei-
ter waren begeistert. Der
Schlupf der Küken war für
alle ein Erlebnis. Und die Kin-
der bekamen live eine Ant-
wort auf die Frage „Woher
kommt ein Huhn eigent-
lich?“. Das Team der „Klei-
nen Krähe“ hofft, das Projekt
im kommenden Jahr wieder-
holen zu können. DH

Die „Jüngsten“ in der „Kleinen Krähe“. FOTOS: LEBENSHILFE

Hoch interessiert verfolgen die Kinder das Geschehen im Hühnerkäfig.

Die Schwalben kommen
NABU weist auf gefährdete Vogelart hin

LANDKREIS. Die Schwalben
sind nach Niedersachsen –
und somit auch in den Land-
kreis Nienburg – zurückge-
kehrt. Doch sie sind gefähr-
det, deswegen bietet der
NABU Niedersachsen wieder
allen Schwalbenfreunden ei-
nen Leitfaden für den Schutz
der Vögel an.
Mehlschwalben, erkennbar

an ihrem leuchtend weißen
Bürzel und Bauch sowie dem

tief gekerbten Schwanz, füh-
len sich auch in einer von
Menschen geprägten Umge-
bung grundsätzlich wohl. Da
Kot und Reste von Nistmateri-
al an Hausfassaden und auf
dem Boden allerdings häufig
auf Ablehnung stoßen, wer-
den viele Nester mutwillig –
und verbotenerweise – zer-
stört. Doch eine bereits ange-
passte Nisthilfe würden be-
reits wirksam Abhilfe schaf-

fen. Der „Leitfaden für den
Schwalbenschutz“ enthält In-
formationen über die Schwal-
ben und praktische Tipps. Er
ist erhältlich gegen Zusen-
dung von vier Briefmarken zu
je 70 Cent an NABU Nieder-
sachsen, Stichwort ‚Schwal-
benschutz’, Alleestr. 36,
30167 Hannover. DH

2www.NABU-niedersachsen.
de/schwalben
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IN KÜRZE

Die Burg ist wieder dabei
Erichshagen-Wölpe feiert am Pfingstwochenende das traditionelle Schützenfest

E R I C H S H A G E N - W Ö L P E .
Pfingsten feiert Erichshagen-
Wölpe Schützenfest. An die-
ser Tradition halten nicht nur
die Korporalschaften des
Ortsteils, sondern auch viele
auswärtige Besucher fest.
Der Kinder- und Kaffe-

enachmittag mit dem Kinder-
königsschießen macht den
Auftakt am Samstag, 19. Mai,
in der Zeit von 14.30 bis 17.30
Uhr. Der Kindernachmittag
wird vom Festausschuss mit
Unterstützung der Damen-
korporalschaft „Wölper Ama-
zonen“ gestaltet und beglei-
tet. An diesem Nachmittag
erfolgt auch das Königsschie-
ßen für Jungen und Mädchen
im Alter von 10 bis 15 Jahren.
Die Proklamation ist für den
nächsten Tag gegen 19.30
Uhr zusammen mit der des
Königs der Erwachsenen ge-
plant. Um die Verpflegung
beim Kaffeenachmittag küm-
mert sich in bewährter Weise
der DRK-Ortsverein.
Der Samstagabend steht im

Zeichen des Zapfenstreich-
balls. Besucher feiern ab 21
Uhr mit der Band „Up Set“.
Am Pfingstsonntag, 20.

Mai, bewegt sich der von vie-
len erwartete Umzug durch
den Ort. In diesem Jahr wird
er begleitet von dem Feuer-
wehrmusikzug Holtorf, den

Spielmannszügen aus Erichs-
hagen-Wölpe und Holtorf,
den Wunstorfer Auetalern so-
wie der Schalmeienkapelle
aus der Partnerstadt Nien-
burg/Saale.
Auch eine Besonderheit,

die nur alle fünf Jahre vor-
kommt, ist bei der aktuellen
Ausgabe wieder fällig: Beim
Festumzug fährt auch wieder
die „Wölper Burg“ mit. Au-
ßerdem haben in diesem Jahr
sechs Korporalschaften einen
„runden Geburtstag“ und so-
mit Grund zum Feiern. Die
Damenkorpora l schaf ten
„Ohne Ihn“ und „Wölper
Amazonen bestehen 20 Jah-
re. Ihr 50-jähriges Jubiläum
begehen die Herren-Korpo-
ralschaften „Erika“, „Weiße
Nelke-Edelweiß“, „Blauer
Flieder“ und die „Partisa-
nen“.
Am Nachmittag steht ein

gemütliches Beisammensein
mit Konzert der Spielmanns-
und Musikzüge auf dem Pro-
gramm.
Der Pfingstmontag, 21.Mai,

beginnt mit dem Königsfrüh-
stück um 10.30 Uhr. Der tradi-
tionelle Königsball bildet ab
20.30 Uhr den Abschluss. Für
Livemusik sorgen die „Mega-
Tones“.

2www.bükoew.de

Die Korporalschaft „Weiße Nelke-Edelweiß“ ist eine von mehreren, die Jubiläum feiern. FOTOS: BÜRGERKOMPANIE

Ist Beratungsstelle
notwendig?
NIENBURG. Zu einer Diskus-
sionsveranstaltung zur Fra-
ge, ob in Nienburg eine Be-
ratungsstelle für Sinti und
Roma gebraucht wird, sind
Interessierte für Mittwoch,
16. Mai, ab 16 Uhr ins Las
Cruces-Zimmer des Nienbur-
ger Rathauses eingeladen.

DH

Singen am
Nachmittag
HASSBERGEN. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Haß-
bergen lädt zum Gemein-
denachmittag am Mittwoch,
16. Juni, ab 15 Uhr ins Ge-
meindehaus, Lange Straße
23, ein. Geplant ist ein ge-
mütliches Kaffeetrinken. An-
schließend sollen mit Ute
Hoffmann und ihrer Gitarre
Volkslieder und Frühlingslie-
der gesungen werden. Dabei
unterstützen sie Sänger vom
TodaDudabi-Chor. DH

Flohmarkt vom
Spielmannszug
ROHRSEN. Der Spielmanns-
zug Rohrsen lädt für Sonn-
tag, 24. Juni, zum Außen-
flohmarkt rund um die Alte
Schule von 14 bis 17 Uhr ein.
Die Standgebühr beträgt 5
Euro. Anmeldungen nimmt
Melanie Kuhlenkamp unter
Telefon (05024)88165 bis
zum 17. Juni entgegen. Es
soll ein großes Kuchen- und
Kaffeebüfett sowie Pommes
und Bratwurst geben. Der
Erlös fließt zu 100 Prozent in
die Kinder- und Jugendar-
beit. DH Das Königsfrühstück läutet den Abschlusstag ein.

Was gehört auf die
Speisekarte?

Veranstaltung der VHS zur Kennzeichnung

NIENBURG. Für manche Ver-
antwortlichen im Gastro-Be-
reich sind die rechtlichen
Vorschriften der Branche
nicht immer einfach zu hand-
haben. Welche Inhaltsstoffe
und Allergene müssen geson-
dert ausgewiesen werden?
Wie geschieht das rechtlich
einwandfrei? In Zusammen-
arbeit mit dem Fachbereich
Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung des
Landkreises bietet die Volks-
hochschule Nienburg (VHS)
am Mittwoch, 16. Mai, von 9
Uhr bis 11.15 Uhr eine Info-
veranstaltung zu diesem The-
ma im Gebäude Rühmkorff-
straße 12 in Nienburg an.
Timo Wessel, Oliver Lenz

und Carsten Hockemeyer
werden als sachkundige Ex-
perten des Fachbereiches für
fundierte Informationen zu
Kennzeichnungspflichten

und Hygienevorschriften zur
Verfügung stehen. Die Veran-
staltung richtet sich an Ge-
werbetreibende, insbesonde-
re von Gaststätten und Res-
taurants. Themen sind zum
einen die rechtskonforme
Kennzeichnung von Lebens-
mitteln in Speisekarten und
Aushängen. Zum anderen
werden die häufigsten und
bedeutsamsten Hygienemän-
gel diskutiert, die im Rahmen
der amtlichen Kontrollen fest-
gestellt werden. Die Teilneh-
menden lernen so, worauf be-
sonders zu achten ist und wie
häufige Fehler vermieden
werden können.
Die Teilnahme an der Ver-

anstaltung ist kostenfrei. Eine
Anmeldung wird per E-Mail
an vhs@kreis-ni.de mit Anga-
be Angabe der Kursnummer
18A5I010 allerdings erbeten.

DH

Sonntag, 13. Mai 2018 · Nr. 19Lokales8 Die Harke, Nienburger Zeitung

Kostenlos in Nienburger Geschäften, Cafés
und überall dort, wo unser attraktives Hoch-
glanzmagazin die Wartezeit verkürzt.

HANSA-APOTHEKE

No.
UNO

BaR, Restaurant,
Steakhouse

casa
Mex cana

Das Lifestyle-Magazin für Nienburg. Heimische Unternehmen

präsentieren ihre Produkte und Dienstleistungen – dazu Tipps

und Trends. Im Magazin finden Sie alles, was das Leben in

Nienburg schöner macht.

DIE HARKE · VERTRIEB · AN DER STADTGRENZE 2 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 9 66-4 03

VERTRIEB@DIEHARKE.DE · WWW.DIEHARKE.DE

WWW.NIENBURG-FASHION.DE

DIE NEUE
AUSGABEE!

IN DIESER AUSGABE DABEI :

PHYSIO-F IT
aktiv & gesund

-



Damit Mütter besser lernen können
Erfolgreicher Sprachkurs mit Kinderbetreuung in Hoya

VON HORST ACHTERMANN

HOYA.Ein besonderer Sprach-
kurs für Frauen mit Flücht-
lingshintergrund, 21 Mütter
mit Kindern, ist am 15. Januar
2018 im Gemeindezentrum
der EvangelischenMartin Lu-
ther Kirche in Hoya gestartet
– organisiert von der Leiterin
des Familienzentrums, Heike
Teichmann, und Koordinato-
rin Ines Brendel. 17 Kinder ab
acht Wochen bis fünf Jahren,
werden während des Sprach-
kurses von drei Frauen be-
treut, in einem Raum gleich
nebenan. Antje Polthier, Syl-
via Beermann und Ingrid
Neermann, haben freiwillig
diese Aufgabe übernommen.
Dieser erste Kurs in Hoya
geht über 300 Stunden, von
Januar noch bis Juni.
Unter dem Motto: „Hören –

Sprechen – Schreiben“ leitet
Sprachdozentin für Deutsch
Svenja Rüffel, von der Volks-
hochschule (VHS) aus Nien-
burg den Kurs. Die Heilprak-
tikerin für Psychotherapie un-
terrichtet von Montag bis
Freitag (außer Mittwoch) je-
weils von 8.30 bis 11.30 Uhr.
Die Frauen kommen aus Hä-
melhausen, Hassel, Eystrup,
Bücken und Hoya, Es sind
verheiratete Frauen, die seit
sechs Monaten bis zu zwei-
einhalb Jahren in Deutsch-
land sind. „Die Teilweise mit
der großen Flüchtlingswelle
aus Syrien, Irak, Iran und Af-
ghanistan gekommen sind“,
sagt Heike Teichmann. Die
Kosten teilen sich die VHS
und die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya.
„Gemeinsam eine Sprache

lernen, dann klappt auch die
Verständigung untereinan-
der“, weiß die erfahrene
Sprachdozentin Svenja Rüf-
fel. Groß sei auch das Spekt-
rum der Analphabeten, sie
wissen teilweise nicht einmal
wie man den Stift halten
kann. „Ich gestalte den Un-
terricht in verschiedenen
Leistungsstufen und in Grup-
penarbeiten, den Erfordernis-
sen des Alltags angepasst.

Der Kurs ist sehr lebensprak-
tisch ausgelegt. „Die Motiva-
tion bei den Frauen ist hoch,
ein Arbeitsbuch auf Deutsch
mit dem ABC und seiner Aus-
sprache, trägt dazu bei“. Mit
viel Spaß im Unterricht werde
das Lernen erleichtert. „Die
Frauen gehen mit einem ganz
anderen Selbstverständnis
und aufrechter durch die
Welt“, stellt Koordinatorin
Ines Brendel fest. Die Frauen
sprechen miteinander, das
seien viele positive Nebenef-
fekte. Heike Teichmann sieht
eine gute Zusammenarbeit
zwischen dem Familienzent-
rum und der evangelischen
Kirchengemeinde, die uns die
Räume kostenlos zur Verfü-
gung stellt. Das sei echt schön
und super, findet Svenja Rüf-
fel. „Die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya ist immer an un-
serer Arbeit interessiert und
unterstützt uns“, freut sich

Heike Teichmann. Ein Folge-
kurs mit gesicherter Kinder-
betreuung folgt nach den
Sommerferien. „Am Ende mit
der Prüfung A2“,sagt Svenja
Rüffel. A1 und A2 sind die
ersten beiden Niveaustufen
des europäischen Referenz-
rahmens der Sprachen.

Frauen mit Flüchtlingshintergrund lernen die deutsche Sprache mit Kinderbetreuung vor Ort. Vorne sitzend: Heike Teichmann, Svenja Rüffel und Ines Brendel (von links).

Die Kinderbetreuung ist wichti-
ger Bestandteil des Kurses, da-
mit sich die Mütter allein auf
die Sprache konzentrieren kön-
nen. FOTOS: ACHTERMANN.

Auf weißen Tatzen durch Nienburg
Heimatbund erneuert Bärentatzen durch die Stadt im 18. Jahr

NIENBURG. Was für Hannover
der Rote Faden ist, das ist für
Nienburg die Bärenspur: Kein
dicker, roter Strich, sondern
große, weiße Bärentatzen
führen zu 30 Sehenswürdig-
keiten in der Nienburger Alt-
stadt. Vertreter der Kreis-
gruppe Nienburg des Hei-
matbundes Niedersachsen
haben jetzt die Spur zum 18.

Mal erneuert: 500 Tatzen auf
einem 3,3 Kilometer langen
Rundgang wurden von Heiko
Lauterbach, Günter Schrader
und Gerd Kinderling aufge-
malt.
In den vergangenen Jahren

wurden mehr als 500 Schab-
lonen und rund 50 Liter han-
delsübliche Straßenfarbe ver-
braucht. Die Abdrücke des

Raubtieres wurden nicht zu-
fällig gewählt. Die Besucher
wandeln auf Bärenspuren,
weil eine Bärentatze Teil des
Nienburger Stadtwappens
ist. „Der besondere Rundweg
verdient auch eine besondere
Beschreibung“, sagt Martin
Fahrland, Geschäftsführer
der Mittelweser-Touristik.
Deshalb gibt es dort eine

20-seitige Broschüre, in der
die Sehenswürdigkeiten nä-
her erläutert werden. Von
diesem „Bestseller“ wurden
bereits mehr als 170000 Ex-
emplare verteilt. Die Broschü-
re zur Nienburger Bärenspur
ist auch in niederländischer
Sprache erhältlich. Start des
Rundwegs ist das Bronzereli-
ef eines Bärentatzen-Abdru-
ckes an der Geschäftsstelle
der Mittelweser-Touristik,
Lange Straße 18. Der Pfad
führt an 30 Sehenswürdigkei-
ten Nienburgs vorbei, unter
anderem am Rathaus, der
Pfarrkirche St.-Martin, dem
Fresen- und dem Posthof,
dem Quaet-Faslem-Haus mit
dem Spargelmuseum, dem
Polizeimuseum sowie einigen
Nienburger Denkmälern.
Entlang der Spur stehen Hin-
weistafeln, die die Sehens-
würdigkeiten näher beschrei-
ben. DH

2Das Heft „Die Nienburger
Bärenspur – Ein Wegweiser
durch die historische Altstadt“
ist kostenlos erhältlich bei der
Mittelweser-Touristik, Lange
Straße 18, 31582 Nienburg, Tele-
fon (05021) 917630, E-Mail an
info@mittelweser-tourismus.de.

Sven Joskowiak von der Mittelweser-Touristik (2. von links) besuchte Heiko Lauterbach, Günter
Schrader und Gerd Kinderling, beim Aufmalen der Bärentatzen (von links). FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Sportliches Elterncafé
EYSTRUP. Am Freitag, 25.
Mai, findet das nächste El-
terncafé in der Gretel-Berg-
mann-Grundschule in
Eystrup statt. In der Zeit ab
15.30 Uhr wird es sportlich.
Mütter und Väter können das
Deutsche Sportabzeichen ab-
legen. Der TSV Eystrup wird
dabei sein und die verschie-
denen Stationen aufbauen
und begleiten. Auch für die

Kinder ist etwas vorbereitet.
Die Aktion findet auf dem
Schulsportplatz zwischen
Schule und Kindertagesstätte
statt. Sportsachen für drau-
ßen und auch Hallenschuhe
sollten mitgebracht werden.
Für Getränke und Verpfle-
gung sorgt das Elterncafé-
team. Elterncafés sind kos-
tenfrei und können ohne An-
meldung besucht werden. DH
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20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000



IN KÜRZE

Zeugnisse der
Abendschule

Großer Jubel bei den Absolven-
ten: 18 Zeugnisse wurden in der
Volkshochschule (VHS) Nien-

burg an die erfolgreichen Teil-
nehmer der Vorbereitungskur-
sen auf Haupt-und Realschul-

abschluss verteilt. „Es war nicht
einfach, die Prüfungen zu be-
stehen, doch alle hatten fleißig
geübt, und sich während des
speziellen Kurses direkt für die
Prüfungen vorbereitet“, heißt
es in der Pressemitteilung. Jetzt
halten sie die Belohnung in der

Hand: Sieben Teilnehmende ha-
ben ihren Hauptschulabschluss
nachgeholt und elf weitere ih-
ren Realschulabschluss – fünf
von ihnen haben den Erweiter-
ten Sekundar Abschluss I erhal-
ten. Im April haben neue Vor-
bereitungskurse auf Haupt-

und Realschulabschluss gestar-
tet. Wer Interesse hat, kann sich
zu dem gewünschten Vorbe-
reitungskurs anmelden bei der
VHS Nienburg. Fragen beant-
wortet Lozana Schäfer unter
Telefon (05021)967614.

FOTO: VHS NIENBURG

Viel Applaus für Leseleistungen
Tolle Stimmung war beim Vorlesewettbewerb der Grundschule am Bach

ERICHSHAGEN-WÖLPE. Die
Sieger des diesjährigen Vor-
lesewettbewerbs der Grund-
schule am Bach in Erichsha-
gen-Wölpe, der Schüler
stärksten Grundschule im
Landkreis, von ihren 328 Mit-
schülern mit Jubel und tosen-
dem Applaus feiern lassen.
Nachdem in der Vorphase

je Klasse zwei Klassensieger
bestimmt worden waren, tra-
ten diese in den ersten drei
Schulstunden des Lesewett-
bewerbs gegeneinander an
um in ihrem Jahrgang einen
der begehrten ersten Plätze
zu erreichen.
Die Schüler der ersten drei

Jahrgänge lasen aus einem
von ihnen gewählten Buch ei-
nen Abschnitt vor Publikum
vor, das aus dem eigenen
Jahrgang und fünf Juroren
bestand.
Die Schüler der vierten

Klassen lasen anschließend
neben ihrem geübten Text ei-
nen ihnen unbekannten Ab-
schnitt aus dem Buch „Der
Zauberer von Oz“ vor. Aber
auch dies stellte für die geüb-
ten Leserinnen und Leser
kein Problem dar und so hat-
te die Jury die schwierige

Aufgabe aus diesen leis-
tungsstarken Leserinnen und
Lesern die besten drei auszu-
wählen.
Gewonnen haben im ersten

Jahrgang Amelie Minch,
Theresa Grossmann und Ar-
vid Lück. Im zweiten Jahr-
gang siegten Fiete Fedler,
Pauline Trage/Julia Leer und
Mieke Ludwig. Im dritten
Jahrgang gab es zwei erste
Plätze für Shayana Beermann
und Kiara Kadau, den zwei-
ten Platz belegte Zoe Ritter
und den dritten Lian Deter-
ding. Im vierten Jahrgang
heißen die besten Vorleser Li-
lly Gebert, Melina Stefan und
Eva Podehl. Sie dürfen sich
über Buchpreise freuen, die
der Förderverein zur Verfü-
gung gestellt hatte. Ausge-
wählt und mitgebracht hatte
sie Ludger Schwabe, der auch
in der Jury saß.
Spannend wird es im kom-

menden Jahr für die Siegerin-
nen Shayana und Kiara, die
dann den Wettbewerb als Ju-
rorinnen miterleben werden.
Es ist üblich, dass die Sieger
der dritten Klasse im Folge-
jahr in der Jury sitzen – so wie
jetzt Viktoria Dewald. DHDie erfolgreichen Leserinnen und Leser. FOTO: GRUNDSCHULE AM BACH

Bürgerbus ohne
Einschränkung
REHBURG-LOCCUM. Mit
Blick auf die Baustelle im
Herzen von Rehburg erreich-
ten den Bürgerbus Rehburg-
Loccum besorgte Nachfra-
gen, ob auch dieser von den
Umleitungen betroffen sei.
Dazu teilte Matthias Wit-
te vom Bürgerbusverein mit,
dass der Bürgerbus weiter-
hin auf der Linie unterwegs
sei und so nah wie möglich
an das Rathaus heranfahre.
Und auch der Edeka-Markt
werde wie bisher vom Bür-
gerbus bedient. hm

Kirchenkino
in Husum
HUSUM. Beim nächsten Mitt-
wochskino am 16. Mai ist im
Husumer Gemeindehaus der
französische Spielfilm um
eine Familie, die sich seit
dem Tod des Vaters mit we-
nig Erfolg um ihren Birnen-
hof in der Provence küm-
mert, zu sehen sein. Auf ei-
gentümliche Weise lernt die
Familie Pierre kennen, der
das Asperger-Syndrom, eine
Form des Autismus, hat. Der
hypersensible Mann und die
Witwe profitieren vonein-
ander und lernen die Eigen-
heiten des jeweils anderen
schätzen. Filmbeginn ist um
20 Uhr. Der Eintritt ist frei.DH

Zum „Essgarten“
nach Harpstedt
WIETZEN. Die Wietzener
Landfrauen fahren am Sams-
tag, 26. Mai, zum “Essgar-
ten” nach Harpstedt. Dort
gibt es eine große Pflanzen-
vielfalt mit über 1000 ess-
baren Pflanzen zu entde-
cken. Nach einer Gartenfüh-
rung mit verschiedensten
Kostproben ist ein gemein-
sames Kaffeetrinken in der
Orangerie geplant. Abfahrt
ist um 13 Uhr in Wietzen am
Sportplatz. Auch Gäste sind
Willkommen. Anmeldun-
gen sind bis zum 18. Mai bei
Regina Barz unter Telefon
(0172)9509600 möglich. DH

Ministerin bei
„Spargel und Politik“

Barbara Otte-Kinast hat für Veranstaltug der CDU-Kreisverbände zugesagt

KIRCHDORF. Die CDU-Kreis-
verbände Nienburg und Die-
pholz sowie die MIT Mittel-
stands- und Wirtschaftsverei-
nigung der CDU/CSU im
Kreisverband Nienburg und
Diepholz laden zur Veranstal-
tung „Politik und Spargel“
am Donnerstag, 24. Mai, auf
den Spargelhof Thiermann,
Scharringhausen 23, in Kirch-
dorf ein.
Dazu heißt es in einer Pres-

semeldung: „Die CDU und

die MIT freuen sich sehr, als
prominente Gastrednerin für
diesen Abend aus der Nie-
dersächsischen Landesregie-
rung die Ministerin für Er-
nährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz Barbara
Otte-Kinast‚ begrüßen zu
können. Um 17.30 Uhr be-
steht die Möglichkeit, unter
fachkundiger Führung den
Spargelhof Thiermann zu be-
sichtigen. Der Genuss des
Edelgemüses ist für den An-

schluss ab etwa 19 Uhr vor-
gesehen.
Für das reichhaltige Spar-

gelmenü ist ein Kostenbeitrag
von 19,80 Euro pro Person zu
zahlen, die Führung kostet ei-
nen Euro pro Person. Ver-
bindliche Anmeldungen
nimmt die CDU-Kreisge-
schäftsstelle Nienburg unter
Telefon (05021)911791 oder
sowie oder per E-Mail an
info@cdu-nienburg.de entge-
gen. DH Landwirtschaftsministerin Barbara Otte-Kinast. FOTO: CDU

Frühstück für
Frauen im „Wip In“
STOLZENAU. Ein Frühstück
für Frauen gibt es am Don-
nerstag, 17. Mai, im Jugend-
haus „Wip In“, Kleine Geest
26 in Stolzenau, ab 9.30 Uhr.
Danach werden Inge Bran-
ding und Hanna Siemann
Sektche vorführen und Kurz-
geschichten erzählen. An-
meldungen sind bis zum 14.
Mai bei Marlies Bleeke unter
Telefon (05761)7309 mög-
lich. DH

Blutspende
in Bühren
BÜHREN. Blutspenden ist
möglich am Dienstag, 22.
Mai, von 16.30 Uhr bis 19.30
Uhr in Bühren im Dorfge-
meinschaftshaus. DH

Wenn die Luft
wegbleibt
NIENBURG. Aufgrund der
Nachfrage wiederholt Dr.
Thomas Wege, neuer Chef-
arzt für Innere Medizin und
Pneumologie im Nienburger
Krankenhaus, seinen Vortrag
zum Thema „Wenn die Luft
wegbleibt: Erkrankungen
der Lunge“ am Mittwoch, 16.
Mai, um 18.30 Uhr im Kon-
ferenzraum der Klinik. Eine
Anmeldung nicht nötig. DH
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Marktplatz
wird eingeweiht

Am 19. Mai ist es soweit: Die
Einweihung des Stadtplat-
zes in Rehburg wird beson-
ders gefeiert:
! Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und
Kuchen im Heimatmuseum.
! Ab 16 Uhr gibt es Live- Musik
mit „Atlantis Five“
! Darüber hinaus gibt es eine
Fahrzeugausstellung und für
die kleinen Gäste eine Hüpf-
burg sowie Spiel und Spaß mit
der DLRG.
! Am Abend erwartet die Gäs-
te dann eine Filmvorführung
unter freiem Himmel!
! Selbstverständlich ist auch
für das leibliche Wohl gesorgt:
„Raths-Keller“ und DLRG bie-
ten Leckeres zur Stärkung
Der Eintrittist frei!
Seien Sie dabei
und feiern Sie mit!

STADT REHBURG-LOCCUM

„Die besten Tage
meines Lebens“

Am Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr
wird in der „Romantik Bad
Rehbur“ „Die besten Tage
meines Lebens“ gezeigt, eine
Komödie von Frank Pinkus
mit Kirsten Annika Lange und
Markus Veith. Zum Inhalt: Die
attraktive Künstlerin Anna und
der pummelige Gartenbauar-
chitekt Klaus geraten in einen
unangenehmen Rechtferti-
gungszwang: Sie wurden mit-
einander gesehen. Leider von
ihren Ehepartnern, denen das
gar nicht gefällt… Eintritt im
Vorverkauf 15/13 Euro, an der
Abendkasse 17/15 Euro.

TEXT: ROMANTIK BAD REHBURG

FOTO: VEITH LANGE

Schaufenster
mit neuem Motto

Am 20. April wurde das
Schaufenster des Bergmanns-
vereins Rehburg-Stadt beim
ehemaligen Textilhaus Gro-
te umgestaltet, dieses Mal
zum Thema „Heilige Barba-
ra“ . Sie ist die Schutzpatronin
der Bergleute und aus diesem
Grund sind in dem Schaufens-
ter Bilder, Skulpturen sowie
eine Abschrift zu ihr zu sehen.
Wie immer haben die Mitglie-
der des Vereins Achim Seuß,
Wilfried Polacek und K.H. Ba-

gusch das Schaufenster mit
viel Liebe zum Detail gestal-
tet, dabei ist die Patenschaft
mit dem Bergwerksmuseum
in Hagenburg von Vorteil. Ein
großer Dank geht besonders

an Hannelore Grote, die für
ihre stetige Unterstützung des
Bergmannsvereins ein kleines
Präsent erhielt.

TEXT: BERGMANNSVEREIN REHBURG –

MIKE SEELE / FOTO: WILFRIED POLACEK

Saisonstart im Freizeitbad Münchehagen am 19. Mai

Gästeführungen in Bad Rehburg

VomWinde verwehrt – dennoch erfolgreich

Mai-Fahrradtour von Ski undWandern Rehburg

Jahrgang IV | 13. Mai 2018

MARKT PLATZ
Weitere Infos finden Sie unter

www.marktplatz-rehburgloccum.de

Am Samstag, 19. Mai, öff-
net das Freizeitbad Münche-
hagen seine Pforten und bie-
tet Wasserspaß für die ganze
Familie. In allen Becken wird
das Wasser auf 22 Grad be-
heizt. Die 1000-Quadtratme-
ter-Wasserfläche verteilt sich
auf ein Schwimmer-, ein Nicht-
schwimmer,- ein Rutschen-
und ein Babybecken. Außer-
dem laden die 2000 Quadrat-
meter große Liegewiese sowie
die Liegen und die Strandkör-
be im Bereich der Becken zum
Verweilen ein. Neben der 100
Meter langen Riesenrutsche,
ihres Zeichens die längste im
Landkreis Nienburg, treibt im
Nichtschwimmerbecken bei
warmen Temperaturen ein
großer, bunter Dino durch das
Wasser. In dem von Bäumen
eingerahmten Rundbecken
sammeln die Kleinsten ihre
ersten Erfahrungen mit dem
nassen Element, während im

Schwimmerbecken in Ruhe die
Bahnen gezogen werden. Im
hinteren Teil der Liegewiese
ist ein neues Beachvolleyball-
feld errichtet worden. Außer-
dem kann nach wie vor Tisch-
tennis gespielt werden. Für Er-
frischungen und das leibli-
che Wohl sorgt auch in diesem

Jahr wieder das Team des Di-
no-Parks.
Hier die Highlights der Saison:
! „Schwitzen im Sauna- Fass“
vom 19. Mai bis 1. Juli:
! Beachvolleyball-Spaßturnier an
jedem letzten Samstag im Monat,
! Mini-Nixen Kurs am 21. Juli (An-
meldung ab sofort unter www.

meerjungfrauen-schule.de),
! Sommerabschluss-Spaß am 25.
August mit Wasserwettkämpfen
undWettrutschen.
Geöffnet hat das Freizeit-

bad zu folgenden Zeiten: Mai
bis Juni von Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag
10 bis 21 Uhr sowie Samstag

und Sonntag 8 bis 21 Uhr. Von
Juli bis September ist geöff-
net Montag bis Freitag 10 bis 21
Uhr sowie Samstag und Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr.
Die Öffnungszeiten können

dem Wetter entsprechend an-
gepasst werden.

TEXT UND FOTOS: STADT REHBURG-LOCCUM

Eine Gästeführung im „Ma-
deira des Nordens“, in Bad
Rehburg, gibt es am 20. Mai
um 15 Uhr unter dem Motto
„Marthas märchenhafte Rei-
se in die Welt der Roman-
tik“. Treffpunkt: Romantik Bad
Rehburg, Friedrich-Stolberg-
Allee 4 in Bad Rehburg. Die
Hausdame Martha nimmt Sie
mit auf ihre abendliche Run-
de durch das Badehaus. Spü-
ren Sie einen Hauch der Po-
esie, den Königin Friederike

hinterlassen hat und beenden
Sie Ihre Zeitreise in der Friede-
rikenkapelle mit Märchen aus
früheren Zeiten. Der Preis be-
trägt fünf pro Person, ermä-
ßigt drei Euro.
Am 27. Mai um 15 Uhr heißt
es „Bad Rehburg – wie es

früher einmal war!“. Treff-
punkt: ist die Romantik Bad
Rehburg. Wandeln Sie auf his-
torischen Spuren durch Bad
Rehburg. Mit sagenumwobe-
nen Geschichten werden ver-

gangene Zeiten wieder leben-
dig. Der Spaziergang beginnt
im Kurpark, führt vorbei an al-
ten Ansichten und geht ent-
lang ehemaliger königlicher
Waldwege vorbei an Zeugnis-
sen der Vergangenheit. Preis:
fünf Euro pro Person. Geson-
derte Führungen für Gruppen
sind zu vielen Zeiten möglich.
Kontakt: Tourist- Information
Rehburg-Loccum, (0 50 37)
30 00 60.

TEXT UND FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

Quetzen Der Loccumer Nach-
barverein in Quetzen (bei Pe-
tershagen) hatte zum Maitur-
nier geladen. Grund genug,
wie im letzten Jahr mit gro-
ßem Gedeck Flagge zu zeigen
und teilzunehmen. Leider ver-
hieß der Wetterbericht – wie
in 2017 übriges auch – nichts
Gutes. Tatsächlich wurde es
auch wie im letzten Jahr, nur
noch etwas schlechter: Wind-
böen aus unterschiedlichen
Richtungen, teils Sturmstärke
erreichend, dazu strichweise
leichter Regen und kalt. Dick
eingepackt und dem Wind
trotzend war ein ruhiges Zie-

len nur sehr selten möglich.
Meist wurde auf der Schei-
be „herumgerudert“ oder der
Schuss schnell hingeworfen.
Pfeile sausten an den Schei-
ben vorbei ins Nirwana. Trotz
allem waren die Loccumer Bo-
genschützen sehr gut drauf.
Die Ringzahlen waren un-
ter der vorliegenden Um-
ständen zwar nicht heraus-
ragend. Dennoch erreichten
alle neun Starter Podestplät-
ze. Der Lohn waren Urkun-
den und regionale Wurstwa-
ren. Und das waren die End-
ergebnisse – Recurvebogen:
Tabea Poppe, Platz 1, Schü-

lerklasse; Jens Poppe, Platz
1, Herrenklasse; Tanisha Klei-
nelsen, Platz 2, Schülerklasse;
Tom-Robin Puschmann, Platz
3, Herrenklasse – Compound-
bogen: Nicole Posnanski, Platz
1, Damenklasse; Frank Ja-
nas, Platz 1, Herrenklasse; Ma-
rie Bürkel, Platz 2, Damenklas-
se; Holger Rothe, Platz 2, Mas-
ter Men; Ralf Göttner, Platz 3,
Master Men. Die Mannschafts-
wertung Compound ging mit
Nicole Posnanski, Frank Janas
und Holger Rothe ebenfalls an
den SV Loccum.

AUTOR: RALF GÖTTNER

FOTO: SV LOCCUM-BOGENSPORT

Am 1. Mai trafen sich 17 mo-
tivierte Fahrradfahrer vom
Verein Ski und Wandern am
Marktplatz in Rehburg. Bei
sehr windigem, aber trocke-
nem Wetter machten sich die
gut gerüsteten Teilnehmer
mit ihren Fahrrädern und E-
Bikes auf in Richtung Hagen-
burg. Mit Rückenwind ging es
auf dem Fahrradweg der Reh-
burger Wiesen über Winzlar
nach Hagenburg in das „Moor-
garten- Café.“ Dort wurde sich

gestärkt. Nachdem alle wie-
der aufsattelten, ging es bei
„leichtem“ Gegenwind durch
den Rhododendronpark am
Schlossgarten in Hagenburg
zurück in Richtung Heimat.
Auf dem Mühlenberg wurden
die tapferen Radfahrer sowie
weitere 18 SWR-Mitglieder mit
Grillgut gestärkt und mit Mai-
Bowle belohnt. Einen großen
Dank an Herta, Susi, Jenny,
Dunja und Paul für die köstli-
chen Salate und anderen Le-

ckereien. Die 35 Vereinsmit-
glieder ließen den Nachmit-
tag fröhlich ausklingen, und
auch die Sonne zeigte zur Ab-
wechslung ihr heißersehntes
Gesicht. Wer auch einmal an
einer Fahrradtour von Ski und
Wandern teilnehmen möch-
te, hat die Chance, sich für die
Spargeltour am 27. Mai zum
„Mühlengasthof“ in Landes-
bergen anzumelden.

TEXT UND FOTO: SKI UND WANDERN

REHBURG / LORENA HAINKE



• Spargel- und Erdbeerzeit

Regionale Produkte ANZEIGENSPEZIAL

Gerichte mit Spargel
Spargel ist ein beliebtes Gemüse, mit
dem sich zahlreiche verschiedene Ge-
richte zubereiten lassen. Ob Spargel-
salat, Spargelsuppe oder die klassische
Variante: gekochter Spargel mit Kartof-
feln, Schinken und Sauce Hollandaise,
der Fantasie sind kaum Grenzen gesetzt.

Ein Salat ist insbesondere, wenn die
Temperaturen wärmer werden, eine
erfrischende Mahlzeit. Zu dem Spargel
lassen sich gut Feldsalat oder andere
Blattsalate kombinieren. Hähnchen oder
Lammfleisch verleihen dem Salat ei-
nen pikanten und deftigen Geschmack.
Kartoffelliebhaber können einen Kar-
toffelsalat mit Spargel aufpeppen und
ihm somit das gewisse Etwas verleihen.
Warmer Ziegenkäse passt ebenfalls zu
dem Frühlingsgemüse. Ebenfalls lecker
sind weißer sowie grüner Spargel mit
Kalbsmedaillons und einer erfrischen-
den Schnittlauch-Bechamélsauce. Das
Besondere an diesem Rezept sind die
in Speck eingewickelten Kalbsmedail-
lons. Eine Spargelcremesuppe ist eben-
falls ein klassisches Gericht, in dem das
Aroma des Gemüses gut zur Geltung
kommt.

Nudeln und Spargel sind eine lecke-
re und gesunde Kombination. Eine

Pastasauce aus Spargel lässt

sich beispielsweise mit Schlagsahne,
Zitronensaft sowie Salz und Pfeffer
zubereiten. Dazu werden klein geschnit-
tene Spargelstangen serviert. Spaghetti
mit Spargel und Brokkoli sind eine ab-
wechslungsreichere Variation im Ver-
gleich zu gängigen Pastagerichten.

lps/Jm

Erdbeeren einfrieren
Durch das Einfrieren von Früchten bleiben Farbe, Vitami-
ne und Konsistenz weitgehend erhalten. Beerenfrüchte
und Erdbeeren lassen sich sehr gut einzeln wieder ent-
nehmen, wenn sie vor dem Einfrieren im Beutel oder
Gefäß erst eine bis zwei Stunden einzeln auf einem Blech
verteilt vorgefrostet werden. Die Erdbeeren können je
nach Verwendungszweck mit oder ohne Zucker im Gan-
zen, zerkleinert oder püriert eingefroren werden. Die ein-
gefrorenen Portionen sollten nicht schwerer als ein Kilo-
gramm sein.

Die Verpackung des Gefriergutes soll geruchlos, wasser-
abweisend, luftdicht, geschmacksneutral, fettbeständig
und säurefrei sein. Deshalb verwendet man am besten
nur speziell zum Einfrieren angebotene Kunststoffdosen
und -beutel. Zum Verschließen der Beutel gibt es Plas-
tikclips und Gummibänder. Aufgetautes Obst sollte so

schnell wie möglich verbraucht oder verarbeitet wer-
den. lps/Cb

12 Stücke in der Springform (26 cm Durchmesser)
Zutaten für den Biskuit:
4 Eier
120 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
160 g Mehl
1 TL Backpulver

Zutaten für die Füllung:
500 g Erdbeeren
8 Blatt rote Gelatine
2 Eigelb
100 g Zucker
800 ml Sahne

Zutaten für dieVerzierung:
200 ml Sahne
1 Päckchen Sahnesteif
1 Päckchen Vanillezucker
100 g halbierte geschälte Haselnüsse

Zubereitung:
Den Backofen vorheizen. Die Backform
mit Backpapier belegen.

Eier trennen, Eiweiß steif schlagen. Ei-
gelb, 4 EL warmes Wasser, Zucker und

Vanillezucker schaumig rühren. Das

Mehl mit Backpulver mischen, unter-
rühren. Den Eischnee unterziehen. Den
Teig in die Form füllen. Im Ofen bei 180
Grad backen, dann in der Form ausküh-
len lassen.

Erdbeeren putzen und waschen. Drei
einzelne Erdbeeren zugedeckt bei-
seite stellen. Die restlichen Erdbeeren
mit dem Pürierstab pürieren. Gelatine
5 Minuten einweichen, zunächst nur
mit 3 EL Erdbeerpüree verrühren, da-
nach in das restliche Püree einrühren.
Eigelb mit Zucker und 2 EL Wasser
aufschlagen. Mit dem Erdbeerpüree
mischen. Die Sahne steif schlagen und
unterheben.

Den Biskuit aus der Form lösen,
die Erdbeersahne darauf verteilen.
2 Stunden kalt stellen.

Die Sahne mit Sahnesteif und Vanille-
zucker steif schlagen. In einen Spritz-
beutel füllen und die Torte mit 12 Sah-
netupfern garnieren. Die Erdbeeren
vierteln und jeden Sahnetupfer mit
einem Erdbeerviertel verzieren. Den
Rand der Torte mit den Haselnüssen
bestreuen. Der Präsentation einer sol-
chen leckeren Torte sind kaum Grenzen
gesetzt.

lps/Cb

Kulinarische Köstlichkeiten

Erdbeer-Sahne-Torte

Ein Spargelsalat ist bei
warmen Temperaturen eine
erfrischende Mahlzeit.

FOTO: PIXABAY / RITAE

Erdbeer-Sahne-Torte FOTO: BUSCHE

Ackerland
für solvente Käufer dringend
gesucht:
• S
V

• Verkauf nach Höchstgebot!

Wir arbeiten neutral
und unabhängig.
Rufen Sie uns an!

Sehr erfolgreiche Verkäufe
in den letzten Monaten.

G ö l l n e r
Spargel – Erdbeeren

Gadesbünden 7 · Telefon (05024) 377

Ab sofort: täglich frische
Erdbeeren

➙ auf dem Nienburger

Wochenmarkt

➙ direkt ab Hof

Hier wird geschält

Aus eigenem Anbau:
Spargel,

Grünspargel und
Rhabarber

Sarninghausen 24
Telefon (05764) 1746

täglich frisch,
auch sofort geschält

Rhabarber

täglich frisch,
Gutes querbeet

Henrike und Hendrik Brodthage,
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel,
Telefon: 05026/84 54,
Mobil: 0170/92 34 419

Öffnungszeiten in Wendenborstel
täglich von 8 bis 18 Uhr

Erdbeeren aus Wendenborstel

www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de

Jetzt beginnt die Saison!
Täglich frisch gepflückte Erdbeeren in

• Nienburg vorm E-Center
• Nienburg gegenüber dem

Krankenhaus und in
• Hoya an der Aral-Tankstelle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Früchtehof Schindler · 27333 Warpe
Tel. 05022 -8171 · www.fruechtehof-schindler.de

Ab sofort Spargelgenuss!

Hof in Warperpe
täglich ab 8 Uhr

Am Verkaufsstandrkaufsstand
in Lemke und in BückenBückenBückenBückenBücken

jeden Mittwoch ab 99 UhrUhrUhr

20%
auf unseren Spargel

Täglich frischer

Spargel
auch geschält!

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 8 – 18 Uhr, außer Mi. 8 – 13 Uhr

Sonn- und feiertags von 8 – 14 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64



”Wenn das keine Chance
war, dann war das zumindest
eine große Möglichkeit.
Werner Hansch, Sportreporter und ehe-
maliger Stadionsprecher vom Fußball-
Bundesligisten FC Schalke 04.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
LOKALSPORT

Der Worst-Case
wird realistisch
QVatertag, Himmelfahrt,
Feiertag. Zu feiern gab es für
die vier Bezirksligisten aus
unserem schönen Landkreis
allerdings wenig. In ihren
Nachholspielen hatte das
Nienburger Quintett zum
wiederholten Male die große
Chance, die Konkurrenz aus
dem Nachbarkreis Diepholz
mit in den Abstiegskampf zu
ziehen – erneut waren alle
Erwartungen und Hoffnun-
gen vergebens. Der ASC
Nienburg, der SC Uchte, die
SG Hoya und auch der RW
Estorf-Leeseringen ver-
schenkten zum freien
Donnerstag die Punkte wie
der Weihnachtsmann am 24.
Dezember die restliche
Schokolade an die Kinder.
Kein einziges Tor gelang den
abstiegsgefährdeten Clubs,
addiert in Zahlen: 0:16 für
den Kreis Nienburg.
Damit steht nun auch

scheinbar fest, dass die hiesi-
gen Vereine das Rennen um
den Abstiegsrelegationsplatz
unter sich ausmachen wer-
den und: drei Teams steigen
direkt ab. Klingt doof, ist es
auch. Immerhin hat sich der
SV BE Steimbke ein erneu-
tes Jahr Landesliga so gut
wie gesichert, das Zugpferd
bleibt also auf Kurs, doch die
Reihen dahinter lichten sich.
Mit all dem Pech und Unver-
mögen, dass den Bezirksfuß-
ball rund um die Weser mo-
mentan auszeichnet, wird so-
gar der Worst-Case, der
schlimmste anzunehmende
Fall zunehmend wahrschein-
licher. Sollte sich in der Rele-
gation zur Bezirksliga weder
der hiesige Bezirksligist
noch der Zweitplatzierte der
Kreisliga, aktuell der RSV
Rehburg, durchsetzen, son-
dern das Team aus der Kreis-
liga Hannover Staffel eins,
momentan der SuS Sehnde,
wird nur der angehende
Wiederaufsteiger TuS Dra-
kenburg die Nienburger
Fahne in der siebten Spiel-
klasse kommende Saison
hochhalten. Dieses Szenario
wäre ein Armutszeugnis für
den Fußball unserer Region
– oder ist es das nicht be-
reits?

FUSSBALL

Landesliga
1. FC Egestorf II – HSC Hannover 3:5
HSC Tündern – SpVgg. Bad Pyrmont 0:0
TSV Krähenwinkel – SV Bavenstedt So.
VfL Bückeburg – TSV Burgdorf So.
Heeßeler SV – OSV Hannover So.
SV Ramlingen – TSV Pattensen So.
STK Eilvese – TSV Godshorn So.
SV BE Steimbke – FC Eldagsen So.
1. (1.) HSC Hannover 28 75:29 66
2. (2.) Heeßeler SV 26 58:21 57
3. (3.) SV Ramlingen 25 49:31 47
4. (6.) SpVgg. Bad Pyrmont 28 34:35 41
5. (4.) VfL Bückeburg 24 47:33 40
6. (5.) TSV Krähenwinkel 26 45:40 37
7. (7.) SV Bavenstedt 25 35:31 36
8. (8.) SV BE Steimbke 26 50:54 35
9. (10.) HSC Tündern 27 43:51 35
10. (9.) TSV Pattensen 25 48:47 34
11. (11.) TSV Burgdorf 26 46:49 33
12. (12.) FC Eldagsen 26 35:52 28
13. (13.) TSV Godshorn 25 42:51 26
14. (14.) 1. FC Egestorf II 26 46:58 25
15. (15.) OSV Hannover 25 34:50 22
16. (16.) STK Eilvese 26 36:91 13

Bezirksliga
SC Uchte – TV Stuhr 1:1
TuS Kirchdorf – TuS Sudweyhe 1:1
TSG Seckenhausen – TuS Sulingen U23 So.
SG Diepholz – SV Heiligenfelde So.
SG Hoya – TSV Mühlenfeld So.
SC Twistringen – RW Estorf So.
ASC Nienburg – FC Sulingen So.
TSV Bassum – TSV Wetschen So.
1. (1.) TV Stuhr 28 82:27 67
2. (2.) TuS Sulingen U23 27 55:26 52
3. (3.) TuS Sudweyhe 26 53:35 47
4. (4.) SV Heiligenfelde 27 44:33 45
5. (5.) TSV Wetschen 25 52:40 44
6. (6.) TSV Mühlenfeld 25 55:46 41
7. (7.) TSV Bassum 27 53:45 41
8. (8.) FC Sulingen 25 41:34 41
9. (9.) TSG Seckenhausen 27 36:36 36
10. (10.) SC Twistringen 26 45:50 36
11. (11.) TuS Kirchdorf 28 57:76 30
12. (12.) SG Diepholz 24 39:43 28
13. (13.) RW Estorf 26 36:56 22
14. (15.) SC Uchte 26 37:65 21
15. (14.) ASC Nienburg 26 35:79 21
16. (16.) SG Hoya 25 34:63 19

Kreisliga
RSV Rehburg – SG Schamerloh 3:1
TSV Eystrup – TuS Steyerberg So.
SV GW Stöckse – VfL Münchehagen So.
SV Aue Liebenau – SC Marklohe So.
SC Uchte II – SC Haßbergen So.
TuS Drakenburg – TSV Loccum So.
TuS Leese – SV Sila Spor So.

1. (1.) TuS Drakenburg 26 100:17 65
2. (2.) RSV Rehburg 28 81:35 59
3. (3.) Inter Komata 27 60:41 51
4. (4.) TuS Leese 27 70:46 47
5. (8.) SC Marklohe 25 64:45 42
6. (5.) SV Husum 27 60:38 43
7. (6.) SC Haßbergen 24 45:26 43
8. (7.) SG Schamerloh 28 67:52 43
9. (9.) VfL Münchehagen 27 70:62 41
10. (10.) TSV Loccum 26 63:50 40
11. (11.) TSV Eystrup 26 59:65 32
12. (12.) TuS Steyerberg 27 49:52 29
13. (13.) SV Aue Liebenau 26 23:64 18
14. (14.) SV GW Stöckse 27 34:83 17
15. (15.) SC Uchte II 27 29:95 14
16. (16.) SV Sila Spor 26 33:136 9

1. Kreisklasse Nord
SC Marklohe II – SV Sebbenhausen :
SV BE Steimbke II – SCB Langendamm So.
TSV Hassel – SG Wendenborstel So.
TSV Wechold – SV Linsburg So.
SV Hoyerhagen – SBV Erichshagen So.
FC Holtorf – TSV Wietzen So.
SSV Rodewald – SV Duddenhausen So.

1. (1.) SV BE Steimbke II 23 110:24 55
2. (2.) SCB Langendamm 23 64:23 51
3. (3.) TSV Hassel 23 73:57 42
4. (4.) SV Hoyerhagen 23 54:44 39
5. (5.) TSV Wechold 23 49:43 36
6. (6.) SSV Rodewald 23 60:51 35
7. (7.) SV Duddenhausen 23 51:45 33
8. (8.) TSV Wietzen 23 44:69 28
9. (9.) SV Linsburg 23 54:75 27
10. (10.) SBV Erichshagen 22 44:57 25
11. (11.) FC Holtorf 23 48:83 25
12. (12.) SV Sebbenhausen 22 42:47 24
13. (13.) SG Wendenborstel 23 44:78 20
14. (14.) SC Marklohe II 23 40:81 17

1. Kreisklasse Süd
SV Kreuzkrug – TV Eiche Winzlar So.

SV Nendorf – TSV Anemolter So.

JG Oyle – TV Wellie So.

SV Warmsen – SSV Steinbrink So.

RSV Rehburg II – SSV Pennigsehl So.

FC Düding.-Debl. – SC Lavelsloh So.

1. (1.) JG Oyle 21 62:21 54

2. (2.) TV Wellie 22 54:23 44

3. (3.) SV Kreuzkrug 21 72:37 39

4. (4.) SV Warmsen 21 57:42 35

5. (5.) SSV Pennigsehl 21 42:42 28

6. (9.) SV Nendorf 22 35:39 28

7. (6.) SSV Steinbrink 21 36:48 28

8. (7.) RSV Rehburg II 21 50:56 27

9. (8.) TV Eiche Winzlar 21 52:57 25

10. (10.) SC Lavelsloh 21 29:47 23

11. (11.) TSV Anemolter 21 42:60 22

12. (12.) TuS Leese II 22 44:61 19

13. (13.) FC Düding.-Debl. 21 23:65 11

IN KÜRZE

TENNIS
Hiller-Open heute
mit Endspielen
REHBURG. Die „Hiller Open“
locken seit Mittwoch Ten-
nisbegeisterte auf die vier
bekannten Anlagen in den
Landkreis Nienburg. Beim
TKW Nienburg, beim SV Hu-
sum, beim Landesberger SV
und beim RSV Rehburg war
feinstes Tennis zu bestau-
enen.
Gestern fanden bereits die

Finals der Herren und Da-
men statt und im Anschluss
stieg die traditionelle „Play-
er-Party“. Heute finden ab 10
Uhr die Altersklassen-End-
spiele ausschließlich auf der
Anlage des RSV Rehburg.
Der Eintritt ist wie immer frei
und auch für den Gaumen ist
einiges geboten. DH

Fußballfest in Schwarz-Gelb
Fußball: Die Traditionself von Borussia Dortmund gastiert beim SC Viktoria Lavelsloh / BVB siegt mit 4:2

VON PHILIPP KESSLER

LAVELSLOH. „Echte Liebe“
prangte auf den großen Ban-
nern neben den Toren auf
dem Lavelsloher Fußball-
platz. Das Motto von Borussia
Dortmund verband auch beim
Gastspiel der BVB-Traditi-
onself im Südkreis die promi-
nenten Kicker mit den Ama-
teursportlern – beide boten
sich ein interessantes Freund-
schaftsspiel vor fast 500 Zu-
schauern. In der ersten Halb-
zeit spielte die Altherren-
Mannschaft des SC Viktoria,
im zweiten Durchgang eine
Südkreisauswahl gegen die
Borussen.
Das Fußballerlebnis der be-

sonderen Art entstand aus ei-
ner langjährigen Kooperation
der beiden Vereine: Bereits
zum fünften Mal gastierte die
Fußballschule des Bundesli-
gisten in Lavelsloh. Diese
richtet sich an Kinder im Alter
von sechs bis 13 Jahren und
beinhaltet vier Tage Trai-
ningseinheiten und Co. „Wir
wollten mal etwas Besonde-
res auf die Beine stellen und
haben über die vorhandenen
Kontakte in Dortmund ange-
fragt und schnell die Zusage
bekommen. Toll
war auch, dass der
BVB wirklich mit
einigen Prominen-
ten angerückt ist“,
schildert Mitorga-
nisator Jan Gel-
haus. Der 25-Jäh-
rige hatte nicht
nur die Zügel der
Ve r a n s t a l t u n g
sondern auch des
Fußballspiels in
der Hand: Der
Schiedsrichterob-
mann leitete die
Begegnung als
Unparteiischer mit
ruhigem Händ-
chen.
Im erstenDurch-

gang hatte Schwarz-Gelb die
Lavelsloher Altherren gut im
Griff und ging durch einen

Doppelpack vom ehemaligen
Torschützenkönig der 2. Bun-
desliga Giovanni Federico

und einem Treffer von Ex-Na-
tionalspieler David Odonkor
mit 3:0 in Führung. Die Süd-
kreis-Auswahl von Trainer
Heiner Stronk machte es bes-
ser und erzielte zwei Tore
durch Rene Schäfer vom SV
Kreuzkrug-Huddestorf und
Stefan Ihlo, der beim Landes-
ligisten Maaslingen zum
Stammpersonal zählt. „Vor so
vielen Leuten und gegen eine
solche Mannschaft zu treffen
war einfach nur super geil“,
freute sich Schäfer, Ihlo er-

gänzt: „Die Dortmunder wa-
ren auch von der ersten Halb-
zeit erschöpft und das spielte
uns in die Karten.“ Den vier-
ten Treffer für die Borussia
markierte erneut Odonkor.
Trainer Stronk, der selbst

bekennender Schalke-Fan
ist, freute sich über die 2:1-Bi-
lanz der zweiten Halbzeit:
„Die Jungs haben gut gegen
die erfahrenen Dortmunder
ausgesehen, letztlich machte
die individuelle Klasse den
Unterschied aus.“ Neben

Odonkor standen Größen wie
Michael Rummenigge, And-
reas Bath oder Thomas Hel-
mer auf dem Rasen. Helmer,
Ex-Profi und Doppelpass-Mo-
derator, hatte in Lavelsloh
fast ein Heimspiel. „Ich kom-
me ja aus Herford und die Re-
gion kennt man natürlich. Es
war für mich das erste Mal
seit längerer Zeit, dass ich
draußen wieder gegen den
Ball getreten habe, aber es
war ein unterhaltsames Spiel
und hat viel Spaß gemacht.“

Großes Bild: Der ehema-
lige Nationalspieler
David Odonkor (rechts)
hatte gegen Abwehrhüh-
nen Axel Herms aus La-
velsloh reichlich Mühe.

Ex-Profi und TV-Mode-
rator Thomas Helmer
musste den Torschützen
Stefan Ihlo ziehen lassen
(kleines Bild oben), nach
dem Spiel lobte er das
Schiedsrichtergespann
um Jan Gelhaus, der die
Veranstaltung maßgeb-
lich mitorganisiert hatte
(kleines Bild unten).

FOTOS: KESSLER (3)

Uchte ringt demMeister ein Remis ab
Fußball-Bezirksliga: Gestern spielte der SCU dank einer guten Leistung 1:1 gegen den TV Stuhr

UCHTE. Mit einem leistungs-
gerechten Unentschieden
trennte sich am gestrigen
Sonnabend der SC Uchte vom
bereits feststehenden Bezirks-
liga-Meister TV Stuhr mit 1:1
(0:1).
Bereits nach fünf Minuten

ging der Favorit durch Dimitri
Steen mit 1:0 in Führung. Die
Gastgeber ließen sich nicht
beirren und hielten mit viel
Elan und Mut mit dem Spit-
zenreiter mit. In der zweiten
Halbzeit setzte das Team von
Trainer Jürgen Harmsen ver-

stärkt Nadelstiche in die Stuh-
rer Verteidigungsreihen und
kam zu Chancen durch Flori-
an Heidenreich und Azad
Agirman. Der letztgenannte
bediente in der 74.Minute sei-
nen Teamkollegen Fabian
Siemann, der das Leder ele-

gant per Volleyschuss ins Gäs-
tetor beförderte. Nach dem
Ausgleich erspielten sich bei-
deMannschaftenMöglichkei-
ten, auch einen Dreier einzu-
tüten – ein drittes Mal landete
der Ball jedoch in keinem der
Tore. „Das Ergebnis ist ge-

recht und die Jungs haben
heute einen wirklich tollen
Job gemacht. Der Punkt kann
im engen Rennen um den Re-
legationsplatz vielleicht noch
enorm wichtig sein“, freute
sich anschließend Torwarttrai-
ner Markus Schröder. pk
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VfB Stuttgart stört die Meister-Feier
Schwaben gewinnen 4:1 bei Bayern München. Stehende Ovationen für Jupp Heynckes.

VON KLAUS BERGMANN

MÜNCHEN. Ein entfesselt auf-
spielender VfB Stuttgart hat
die Meister-Party des FC Bay-
ern München ganz empfind-
lich gestört. Vor dem Emp-
fang der „Schale“ ging der
deutsche Fußball-Rekord-
champion gestern in der aus-
verkauften Allianz Arena mit
1:4 (1:2) unter.
Eine Woche vor dem DFB-

Pokalfinale in Berlin gegen
Eintracht Frankfurt gab es
nicht das von Jupp Heynckes
erhoffte „Freudenfest“ in sei-
nem letzten Heimspiel als
Bayern-Coach. Daniel Gin-
czek (5./55. Minute), Anasta-
sios Donis (42.) und Chadrac
Akolo (52.) erzielten die Tore
für die im Abschluss extrem
effektiven Gäste. Das Tor zum
1:1 für die ausgekonterten
Bayern schoss Corentin Tolis-
so (21.).
Für die Bayern war es nach

38 ungeschlagenen Partien
die erste Heimniederlage seit
einem 1:2 gegen den Mainz
05 am 2. März 2016. Die Stutt-
garter krönten auch ohne Na-
tionalstürmer Mario Gomez,
der am Freitag Vater gewor-
den war, eine überragende
Rückrunde unter Trainer Tay-
fun Korkut mit Platz sieben.
Sollte Bayern den DFB-Pokal
gewinnen, dürfte der VfB in
der Qualifikation zur Europa
League antreten.
Vor dem Anpfiff hatte es

Ovationen für Jupp Heynckes
gegeben. Vereinspräsident
Uli Hoeneß und Vorstands-
chef Karl-Heinz Rummenigge
verabschiedeten den 73-Jäh-
rigen auf dem Rasen. Die Zu-
schauer erhoben sich von ih-
ren Plätzen, das Stadion tob-
te. Der umjubelte Heynckes
hatte feuchte Augen, als er
dankbar ins Publikum wink-
te. Mit dem 1038. Bundesliga-
spiel als Spieler und Trainer
übertraf Heynckes als nun al-
leiniger Rekordhalter auch
noch Otto Rehhagel (1037).
Nach dem Anpfiff über-

raschten die Gäste, die enga-
giert ihre Chance auf einen
internationalen Startplatz in
der Saison 2018/19 suchten.

Besonders dem Tempo von
Donis waren die Münchner
nicht gewachsen. Beim 0:1
bediente der Grieche nach ei-
nem Solo von der Mittellinie
Ginczek, der den Ball ins lee-
re Tor schieben konnte. Beim
1:2 war Donis wieder im
Schnellzug-Tempo unter-
wegs und schloss diesmal
auch selbst gegen den chan-
cenlosen Bayern-Schluss-
mann Sven Ulreich ab.
Ansonsten bewegten sich

die Bayern im Vorwärtsgang,
agierten aber weniger effek-
tiv als der Gegner. Beim Aus-
gleich staubte Tolisso ab,
nachdem Robert Lewandows-
ki nicht zum Abschluss ge-
kommen war. Der Torschüt-
zenkönig (29 Saisontore)
scheiterte zudem mit einem
Kopfball aus kurzer Distanz
am starken VfB-Schlussmann
Ron-Robert Zieler (33.), der
nicht nur in dieser Szene
glänzend reagierte.

„Ich wünsche Bayern endlich
die Champions League

In der Pause liefen die Bay-
ern-Legenden für 28 Meister-
schaften der Münchner ins
Stadion ein, unter ihnen auch
Franz Beckenbauer. „Ich
wünsche dem FC Bayern
über die Meisterschaft hinaus
endlich die Champions
League“, äußerte der Ex-Prä-
sident auf dem Rasen.
Anschließend staunte nicht

nur Beckenbauer über das,
was unten auf dem Platz ge-
schah. Zieler gewann weiter
das Privatduell mit dem
glücklosen Lewandowski, der
dem Torwart einen weiteren
Kopfball in die Hände plat-
zierte (53.). Kurz davor und
auch danach schlug der VfB
zweimal zu, erst per Kopf
durch Akolo nach feiner Flan-
ke von Emiliano Insua, dann
durch Ginczek, der stellver-
tretend für Nationalstürmer
Gomez den Job als eiskalter
Torjäger übernahm. In der
Münchner Abwehr taten sich
riesige Löcher auf - alarmie-
rend vor dem DFB-Pokalfina-
le.

Bayer verpasst die Königsklasse
Leverkusen verabschiedet Sturmlegende Stefan Kießling

VON HOLGER SCHMIDT UND
ANTONIA HOFMANN

LEVERKUSEN. Beim bewe-
genden Abschied von Torjä-
ger Stefan Kießling hat Bayer
Leverkusen die Qualifikation
für die Champions League
knapp verpasst. Die Werkself
besiegte am letzten Spieltag
der Fußball-Bundesliga den
bereits geretteten Aufsteiger
Hannover 96 zwar hochver-
dient mit 3:2 (2:0), beendet
die Saison nach dem gleich-
zeitigen 3:1 von Hoffenheim
gegen Dortmund aber punkt-
gleich mit dem Dritten als Ta-
bellen-Fünfter und startet
nun in der Europa League.
Kurios: Der 34 Jahre alte

Kießling, Bundesliga-Tor-
schützenkönig von 2013, kam
in der 84. Minute zu seinem
403. und letzten Bundesliga-
Spiel aufs Feld, packte sich
den Ball für einen eigentlich
gepfiffenen Foulfelfmeter.
Doch Schiedsrichter Guido
Winkmann zog die Entschei-
dung nach Videobeweis zu-
rück. Lucas Alario brachte
Bayer mit einem Doppelpack
(3./18.) auf Kurs. Julian

Brandt (55.) erzielte das 3:0,
Niclas Füllkrug und Martin
Harnik trafen in der Nach-
spielzeit für 96. Bayers Wen-
dell verschoss einen Foulelf-
meter (6.).
Vor dem Anpfiff drehte sich

alles um Kießling: Zu seinen
Ehren wärmten sich alle Bay-
er-Profis mit dessen Rücken-
nummer 11 auf. Der Verein
hatte auf den Sitzen im Stadi-
on Aufkleber mit der Auf-
schrift „Danke Kies“ und auf
einigen Plätzen auch T-Shirts
mit der entsprechenden Auf-
schrift ausgelegt. Die Fans
breiteten vor dem Spiel eine
Choreographie fast durch das
gesamte Stadion aus. Neben
einem großen Kießling-Kon-
terfei war auf den Zuschauer-
rängen „Danke Stefan“ zu le-
sen. Kießling hatte schon vor
dem Anpfiff Tränen in den
Augen. Bei der Ehrung auf
dem Spielfeld fiel er Sport-
chef Rudi Völler in die Arme.
Den Sturmlauf der Lever-

kusener, die offenbar das in
jedem Fall ausreichende 5:0
anstrebten, stoppte aber we-
der ein verschossener Elfme-
ter noch die frühe Verletzung

von Julian Baumgartlinger
(23.) und die schlechte Kunde
von Hoffenheims Führung
gegen Dortmund. Zum 2:0
verhalf den Gastgebern ein
katastrophaler Rückpass von
Matthias Ostrzolek, den Ala-
rio abfing und verwertete.
13:1 Torschüsse hatte Bayer
zur Pause, der eine von 96
war aber gefährlich: Hanno-
versMartin Harnik schoss aus
spitzem Winkel volley drüber
(29.).
Nach dem Wechsel wollten

die Gäste etwas munterer
mitspielen, wurden aber wei-
ter von Bayer überrollt. Auch
Leon Bailey scheiterte knapp
(53.), ehe Brandt nach se-
henswertem Pass von Lars
Bender traf. Aus Hoffenheim
kam zunächst die Kunde vom
für Bayer hilfreichen Dort-
munder Ausgleich, dann von
der erneuten Hoffenheimer
Führung. Doch Leverkusen
wollte auf Nummer sicher ge-
hen, scheiterte aber letztend-
lich.

Hoffenheim vor BVB,
Stögers Zeit endet

SINSHEIM. Borussia Dortmund
ist am Ende einer schwieri-
gen Saison gerade noch in die
Champions League gestol-
pert - und hat 1899 Hoffen-
heim die erstmalige Teilnah-
me an der Königsklasse er-
möglicht. In einem packen-
den Spitzenspiel des letzten
Bundesliga-Spieltages be-
siegte die Mannschaft von
Trainer Julian Nagelsmann
mit viel Leidenschaft den
BVB mit 3:1 (1:0). Dennoch
beendete das Gäste-Team
zum erwarteten Abschied von
Chefcoach Peter Stöger als
Tabellenvierter hinter Hof-
fenheim die Saison.
Andrej Kramaric hatte die

Kraichgauer in der 26. Minu-
te in Führung gebracht.
Marco Reus war in der 58. Mi-
nute der überraschende Aus-
gleich gelungen, ehe Adam
Szalai zum 2:1 (63.) und Pavel
Kaderabek zum 3:1 (74.) traf.
Beide Klubs dürfen nun mit
Zusatzeinnahmen von 30Mil-
lionen Euro planen.
Peter Stöger und Borussia

Dortmund gehen unterdessen
wie erwartet künftig getrenn-
te Wege. „Das war heute

mein letztes Pflichtspiel für
den BVB, das haben wir
schon vor einiger Zeit ge-
meinschaftlich beschlossen.
Ein neuer Reiz mit einem
neuen Trainer wird dem Ver-
ein gut tun“, sagte Stöger
gestern Als Nachfolger des
52-Jährigen wird Lucien Fav-
re gehandelt, der noch beim
französischen Erstligisten
OGC Nizza unter Vertrag
steht.

IN KÜRZE

Schalke gewinnt
und holt Serdar
GELSENKIRCHEN. Der FC
Schalke 04 hat Medienbe-
richten zufolge den dritten
Zugang für die kommende
Saison in der Fußball-Bun-
desliga verpflichtet. U21-Na-
tionalspieler Suat Serdar
wechselt vom Liga-Konkur-
renten FSV Mainz 05, be-
richtet „Bild.de“ gestern. Der
21-Jährige habe bei Mainz
in seinem bis 2021 datierten
Vertrag eine Ausstiegsklau-
sel über 10,5 Millionen Euro.
Vor 61 585 Zuschauern in
der Arena gelang dem Meis-
terschafts-Zweiten aus Gel-
senkirchen gestern dank des
Treffers von Guido Burgstal-
ler (26. Minute) der krö-
nende Abschluss einer tol-
len Saison und eine erfolg-
reiche Revanche für das
Aus im Pokal-Halbfinale ge-
gen die Hessen am 18. Ap-
ril. Und Eintracht Frankfurt
verpasste dagegen die er-
hoffte Rückkehr auf die eu-
ropäische Fußball-Bühne zu-
nächst und muss nun auf ei-
nen Sieg im DFB-Pokalfinale
in Berlin gegen den Deut-
schen Rekordmeister Bayern
München hoffen.

Werder verdirbt
Mainz die Partie
MAINZ. Werder Bremen hat
sich bei der Nicht-Abstiegs-
Feier des FSV Mainz 05 als
Partyschreck erwiesen. Zum
Saisonabschluss in der Fuß-
ball-Bundesliga feierten die
Bremer gestern einen 2:1
(1:1)-Sieg, der für beide Riva-
len jedoch ohne Bedeutung
war. Vor 34 000 Zuschauern
brachte Jean-Philippe Gba-
min die Mainzer in der 12. Mi-
nute in Führung, die Florian
Kainz (23.) ausglich. Theo-
dor Gebre Selassie (79.) be-
sorgte das Siegtor für die
Gäste, die die Spielzeit mit
42 Punkten auf Rang elf be-
endeten. Die Mainzer, die
den Klassenverbleib in der
Vorwoche durch ein 2:1 in
Dortmund perfekt gemacht
hatten, belegen in der Ab-
schlusstabelle mit 36 Zäh-
lern den 14. Platz.

Hoffenheims Torjäger Adam
Szalay jubelt über sein Tor zum
3:1-Endstand. FOTO: DPA

Bayern Münchens Trainer Jupp Heynckes präsentiert gemeinsam mit seinen Spielern den Fans die
Meisterschale. FOTO: DPA

Leverkusens Stefan Kießling (Mitte) wird vor der Partie von Sport-
direktor Rudi Völler (rechts) verabschiedet. FOTO: DPA
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Der „Dino“ muss runter
Ausschreitungen im Volksparkstadion überschatten den ersten Abstieg des Hamburger SV

VON FRANKO KOITZSCH
UND THOMAS PRÜFER

HAMBURG. Entsetzen, Tränen
und am Ende Randale im
Volksparkstadion. Der Ham-
burger SV hat das Fußball-
Wunder verpasst und steigt
erstmals in seiner 55-jährigen
Bundesliga-Geschichte in die
Zweitklassigkeit ab. Zwar ge-
wannen die Hanseaten ihr
Heimspiel gestern gegen Bo-
russia Mönchengladbach mit
2:1 (1:1), aber der ebenfalls
vom Direktabstieg bedrohte
VfLWolfsburg rettete sich mit
einem 4:1 (1:1) gegen den Ta-
bellenletzten 1. FC Köln und
verteidigte damit den Relega-
tionsplatz.
Kurz vor dem Ende ließen

einige Anhänger Pyrotechnik
zünden und steckten Pappen
an. Hundertschaften der Poli-
zei kamen auf das Feld, auch
um einen möglichen Platz-
sturm zu verhindern. Die
überwiegende Mehrheit der
Fans rief: „Wir sind Hambur-
ger, und ihr nicht.“ und „Holt
sie raus!“. Die Spieler beide
Teams standen gemeinsam
auf dem Platz. Nach einer Un-
terbrechung von einer guten
Viertelstunde beendete
Schiedsrichter Felix Brych
dann auch offiziell.
Der HSV blieb trotz des

Sieges Vorletzter und ist da-
mit der zweite Direktabstei-
ger. Die Tore für die Gastge-
ber erzielten Aaron Hunt per
Elfmeter (11. Minute) und Le-

wis Holtby (63.). Für die Gäs-
te traf Josip Drmic (18.). HSV-
Stürmer Bobby Wood musste
mit Gelb-Rot in der 71. Minu-
te vom Platz. Die Gladbacher
wurden Tabellenneunter und
verpassten die Qualifikation
für die Europa League. Ihre
Trauer hielt sich im Vergleich
zu der der Gastgebern aber in
Grenzen.
Bis zu den Ausschreitungen

hatte die meisten HSV-Fans
ihre Mannschaft für eine er-
neut starke Leistung gefeiert.
Doch der Saisonendspurt un-
ter Trainer Christian Titz mit
nun 13 Punkten in acht Spie-
len kam zu spät.
Schon vor der Partie gegen

Gladbach hatten tausende
Anhänger das Teammit Jubel

am Stadion empfangen. Mit
einem Spalier erwarteten sie
den Mannschaftsbus, um den
Profis ihre Unterstützung zu
signalisieren und ihnen Mut
zuzusprechen. „Niemals 2.
Liga“, schallte es.
Das Spiel hatte noch nicht

begonnen, da tauchten die 57
000 Zuschauer die ausver-
kaufte Arena mit Sprechchö-
ren und Gesängen in eine
Endspiel-reife Atmosphäre.
Eine Choreographie mit zu-
vor ausgelegten 50 000 blau-
weißen Raute-Pappen sorgte
für Gänsehaut. Alles war ge-
richtet für die Rettung in die
Relegation. Doch das es dazu
nicht kam, lag vor allem an
den Zwischenständen aus
Wolfsburg.

Kult im Hamburger Volksparkstadion ist die HSV-Stadion-Uhr, die die Zugehörigkeit in der ersten Bundesliga anzeigt. Damit ist in der
kommenden ersten Zweitliga-Saison nun Schluss. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bayern München - VfB Stuttgart 1:4
1899 Hoffenheim - Borussia Dortmund 3:1
Hertha BSC - RB Leipzig 2:6
SC Freiburg - FC Augsburg 2:0
FC Schalke 04 - Eintracht Frankfurt 1:0
Bayer Leverkusen - Hannover 96 3:2
Hamburger SV - Bor. Mönchengladbach 2:1
FSV Mainz 05 - Werder Bremen 1:2
VfL Wolfsburg - 1. FC Köln 4:1

1. Bayern München 34 92:28 84
2. FC Schalke 04 34 53:37 63
3. 1899 Hoffenheim 34 66:48 55
4. Borussia Dortmund 34 64:47 55
5. Bayer Leverkusen 34 58:44 55
6. RB Leipzig 34 57:53 53
7. VfB Stuttgart 34 36:36 51
8. Eintracht Frankfurt 34 45:45 49
9. Bor. Mönchengladbach 34 47:52 47
10. Hertha BSC 34 43:46 43
11. Werder Bremen 34 37:40 42
12. FC Augsburg 34 43:46 41
13. Hannover 96 34 44:54 39
14. FSV Mainz 05 34 38:52 36
15. SC Freiburg 34 32:56 36
16. VfL Wolfsburg 34 36:48 33
17. Hamburger SV 34 29:53 31
18. 1. FC Köln 34 35:70 22

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

München - Stuttgart 1:4
Bayern München: Ulreich - Kim-
mich, Süle, Hummels, Rafinha, To-
lisso (46. Javi Martinez), Thia-
go, James Rodriguez, Müller (68.
Wagner), Lewandowski, Ribéry (71.
Rudy).
VfB Stuttgart: Zieler - Baum-
gartl, Pavard, Badstuber, Insua, Do-
nis (88. Mat. Zimmermann), Gent-
ner, Mangala, Thommy, Ginczek
(70. Kaminski), Akolo (77. Bruun
Larsen).
Schiedsrichter: Stegemann (Nie-
derkassel).
Zuschauer: 75 000 (ausverkauft)-
Tore: 0:1 Ginczek (5.), 1:1 Tolis-
so (21.), 1:2 Donis (42.), 1:3 Akolo
(52.), 1:4 Ginczek (55.).

Hoffenheim - Dortmund 3:1
1899 Hoffenheim: Baumann - Ak-
poguma,Vogt, Bicakcic, Kaderabek,
Grillitsch, Schulz, Zuber (65. Amiri),
Kramaric (80. Polanski), Uth (88.
Hack), Szalai.
Borussia Dortmund: Bürki (90.+4
Weidenfeller) - Piszczek, Akan-
ji, Schmelzer, Pulisic,Weigl, Sahin,
Guerreiro, Schürrle (75. Kagawa),
Sancho, Reus.
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 30 150 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Kramaric (26.), 1:1 Reus
(58.), 2:1 Szalai (63.), 3:1 Ka-
derabek (73.).

Berlin - Leipzig 2:6
Hertha BSC: Jarstein - Pekarik (58.
Schieber), Rekik, Torunarigha, Plat-
tenhardt, Darida, Lustenberger (67.
Skjelbred), Leckie, Kalou, Ibisevic,
Selke (83. Mittelstädt).
RB Leipzig: Gulacsi - Laimer, Ko-
naté, Upamecano, Klostermann -
Kampl, Demme, Keïta (76. Ilsan-
ker), Lookman (62. Bruma), Augus-
tin, Ti.Werner (79. Y. Poulsen).
Schiedsrichter: Jablonski (Bre-
men).
Zuschauer: 60 502.
Tore: 0:1 Upamecano (2.), 1:1 Ibi-
sevic (4.), 1:2 Lookman (8.), 1:3 Au-
gustin (22.), 1:4 Ti.Werner (49.),
1:5 Augustin (54.), 2:5 Kalou (64.),
2:6 Bruma (82.)

Freiburg - Augsburg 2:0
SC Freiburg: Schwolow - Kübler,
Gulde, Kempf, Günter, Haberer (85.
Söyüncü), Höfler, Frantz (61. Sten-
zel), Terrazzino, Kleindienst, Peter-
sen (72. Koch).
FC Augsburg: Luthe - Schmid,
Danso, Khedira (55. Cordova), Gou-
weleeuw, Hinteregger, Moravek (80.
Asta), Baier, Richter, Finnbogason,
Caiuby.
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 24 000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Höfler (49.), 2:0 Klein-
dienst (65.).

Schalke - Frankfurt 1:0
FC Schalke 04: Fährmann (46.
Nübel) - Stambouli, Naldo, Keh-
rer - Caligiuri, Goretzka, McKen-
nie, Oczipka (68. Teuchert); Harit;
Burgstaller, Konopljanka (57. Baba).
Eintracht Frankfurt: Hradecky -
da Costa, Russ, Salcedo - Fernan-
des (46. de Guzmán), Mascarell,
Willems, Wolf, Gacinovic (46. Re-
bic), Haller (65. Jovic), Boateng.
Schiedsrichter: Willenborg (Os-
nabrück).
Zuschauer: 61 585 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Burgstaller (26.).

Leverkusen - Hannover 3:2
Bayer Leverkusen: Leno - L. Ben-
der (83. Kießling), Jedvaj, Tah,Wen-
dell, Baumgartlinger (23. Kohr),
Aranguiz (74. Bellarabi), Bailey, Ha-
vertz, Brandt, Alario.
Hannover 96: Esser - Korb, Hü-
bers, Salif Sané, Elez (46. Bebou),
Maier (63. Maina), Fossum (74. Al-
bornoz), Bakalorz, Ostrzolek, Har-
nik, Füllkrug.
Schiedsrichter: Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 30 210.
Tore: 1:0 Alario (3.), 2:0 Alario
(18.), 3:0 Brandt (56.), 3:1 Füllkrug
(90.+1), 3:2 Harnik (90.+4).
Bes. Vorkommnis: Wendell (Le-

SC Freiburg aus eigener
Kraft erstklassig

VON MAXIMILIAN HAUPT
UND FABIAN ALBRECHT

FREIBURG. Nach dem Klas-
senverbleib aus eigener Kraft
gab Christian Streich den
Spielern des SC Freiburg ein
paar Minuten Vorsprung und
ging schließlich selbst in die
Kurve zu den Fans. Gerührt
von dem großartigen Zu-
spruch der Anhänger klatsch-
te Streich mit einigen ab,
herzte dann Nils Petersen
und ließ sich mitsamt seiner
Mannschaft feiern. Durch das
2:0 (0:0) gegen Augsburg ver-
teidigte der SCF und spielt
auch in der kommenden Sai-
son erstklassig.
„Die Mannschaft ist extrem

gut mit dem Druck umgegan-
gen. Es war eine extreme Sai-
son“, sagte Streich. „Ich bin
froh, dass wir den Klassener-
halt geschafft haben und
nicht gegen Holstein Kiel
spielen müssen.“
Nicolas Höfler (49.) und

Tim Kleindienst (65.) sorgten
mit ihren Toren dafür, dass
die 24 000 Zuschauer ausgie-
big jubeln und feiern konn-
ten. Zusammen mit Kapitän
Julian Schuster stimmten sie
eine Humba an. „Die Fans
haben heute ihren Teil beige-
tragen, wie schon gegen

Köln“, lobte Streich.
Der FC Augsburg beendete

seine siebte Saison in der
Bundesliga auf Rang zwölf.
„Mit 41 Punkten und dem
Klassenerhalt müssen wir uns
nicht verstecken“, sagte
FCA-Coach Manuel Baum,
der allerdings vor allem über
die zweite Halbzeit sauer
war. „Alle Themen, die uns in
diesem Jahr ausgezeichnet
haben, haben wir überhaupt
nicht auf den Platz gebracht.
Da bin ich von der Art und
Weise extrem enttäuscht“,
schimpfte Baum.

SC-Trainer Christian Streich
freut sich mit seinem Torwart
Alexander Schwolow FOTO: DPA

verkusen) verschießt Foulelfme-
ter (5.).

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Hamburg - M‘gladbach 2:1
Hamburger SV: Pollersbeck - Sa-
kai, Papadopoulos, Jung, Doug-
las Santos, Steinmann (78. Ekdal),
Kostic (82. Jatta), Hunt, Holtby (89.
L.Waldschmidt), Ito,Wood.
Bor. Mönchengladbach: Sommer
- Elvedi, Ginter, Vestergaard,Wendt,
Kramer, Zakaria (57. Cuisance),
Hofmann (57. Traoré), T. Hazard
(78. Grifo), Raffael, Drmic.
Schiedsrichter: Brych (München).
Zuschauer: 57 000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Hunt (11./Handelfmeter),
1:1 Drmic (28.), 2:1 Holtby (63.).
Gelb-Rote Karte: Wood (71./wie-
derholtes Foulspiel).

Mainz - Bremen 1:2
FSV Mainz 05: Fl. Müller - Dona-
ti (80. Quaison), Bell, Hack, Brosin-
ski, Gbamin, de Jong (52. Maxim),
Öztunali (62. Holtmann), Baku, de
Blasis, Muto.
Werder Bremen: Pavlenka - Gebre
Selassie, Langkamp (40. Gondorf),
Friedl, Augustinsson, Bargfrede, M.
Eggestein, Delaney, Rashica (68.
J. Eggestein), Kainz (85. Junuzo-
vic), Kruse.
Schiedsr.: Petersen (Stuttgart).
Zuschauer: 34 000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Gbamin (12.), 1:1 Kainz
(23.), 1:2 Gebre Selassie (79.).

„Wölfe“ erneut in
der Relegation

VON CARSTEN LAPPE

WOLFSBURG. Der VfL Wolfs-
burg muss wie in der Vorsai-
son in die Bundesliga-Relega-
tion. Der Meister von 2009
und Pokalsieger von 2015
schaffte trotz eines 4:1 (1:1)
gegen den Tabellenletzten 1.
FC Köln zum Saisonabschluss
der Fußball-Bundesliga nicht
mehr den Sprung auf Rang
15. Der SC Freiburg gewann
gleichzeitig 2:0 gegen Augs-
burg und ist stattdessen si-
cher gerettet. Wolfsburg hin-
gegen beendet die schlech-
teste Saison seit dem Aufstieg
1997 trotz des ersten Heim-
sieges im Jahr 2018 als Dritt-
letzter.
Für den VfL trafen Josuha

Guilavogui (1.), Divock Origi
(54.), Robin Knoche (71.) und
Josip Brekalo (90.+1) vor le-
diglich 26 112 Zuschauern in
der nicht ausverkauften VW-
Arena. Für die Kölner, die be-
reits zuvor als Absteiger fest-
gestanden hatten, war nur
Nationalspieler Jonas Hector
(32.) erfolgreich. Ernsthaft
Gegenwehr bot der FC dem
VfL nicht mehr.
Das Team von Trainer Bru-

no Labbadia spielt damit am
Donnerstag und am Pfingst-
montag gegen den Zweitliga-

Dritten Holstein Kiel um den
letzten Platz in der Fußball-
Bundesliga. Im Vorjahr hatte
Wolfsburg durch zwei 1:0-Sie-
ge gegen Braunschweig die
Klasse gehalten.
Besonders in der zweiten

Halbzeit kamen die Gastge-
ber mit mehr Energie au der
Kabine. Bei der erneuten
Führung standen die FC-
Spieler wieder nur Spalier.
Zwanzig Minuten vor Ende
köpfte Knoche zur Vorent-
scheidung ins Netz. In der
Nachspielzeit erhöhte Breka-
lo noch zum Endstand.

Wolfsburgs William jubelt nach
dem Tor zum 3:1 durch Wolfs-
burgs Robin Knoche. FOTO: DPA

Leipzig stürmt in
die Europa League
BERLIN. Nach der eupho-
rischen Europa-Party der
Spieler von RB Leipzig star-
tete Ralph Hasenhüttl seine
ganz eigene Feier mit den
Fans. Im weißen Danke-T-
Shirt machte der Coach die
La Ola alleine vor der Kurve
und streckte immer wieder
erleichtert seine Faust nach
oben. Durch die Tor-Ga-
la beim 6:2 (3:1) bei Hertha
BSC sind die Sachsen auch
nach ihrer zweiten Saison in
der Fußball-Bundesliga in-
ternational dabei. „Ich bin
sehr stolz auf die Jungs, was
sie dieses Jahr geleistet ha-
ben“, schwärmte Hasenhüttl.
Durch den starken Abschluss
einer Saison mit Höhen und
Tiefen sammelte der Trainer
auch gute Argumente für
den Poker um seine Zukunft.
Doch eine mögliche Verlän-
gerung der Zusammenarbeit
ließ Hasenhüttl weiter offen.
„Ich habe Vertrag bis 2019,
ich habe mich mit dem Ver-
ein auf die nächste Woche
verständigt“, sagte er. „Alles
Weitere ist mir heute keine
Überlegung wert, ich möch-
te mich heute nur über ein
tolles Jahr freuen.“ In den
kommenden Tagen stehen
Gespräche mit Sportdirektor
Ralf Rangnick an.
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IN KÜRZE WM-Aus so gut wie sicher
Deutsches Eishockey-Team verliert 1:3 gegen Lettland

VON KRISTINA PUCK

HERNING. Mit gesenkten
Köpfen trotteten NHL-Star
Leon Draisaitl und die ver-
bliebenen Silbergewinner
enttäuscht in die Kabine.
Nach dem 1:3 (0:0, 0:1, 1:2)
gegen Lettland ist das Vor-
runden-Aus des deutschen
Eishockey-Nationalteams bei
der WM in Dänemark kaum
noch abzuwenden. Die Vier-
telfinal-Chance ist nur noch
theoretisch. „Das tut schon
weh“, klagte Bundestrainer
Marco Sturm, wollte seiner
engagierten, jungen Mann-
schaft aber keinen Vorwurf
machen. „Ich denke, dass das
mit Abstand unser bestes
Spiel war. Es hat nicht sollen
sein“, sagte der 39 Jahre alte
Coach und war ernüchtert.
Gestern in Herning zeigte

sich die deutsche Auswahl
engagiert und gewillt, sich
ihre ohnehin nur noch gerin-
ge Chance auf den Sprung in
die K.o.-Runde zu erhalten.
Das erst kurzfristig zusam-
mengestellte WM-Team
scheiterte aber vor allem an
der mangelnden Chancen-
verwertung. „Wir hätten das
Spiel auch gewinnen können.
Aber wir müssen cleverer
sein. In machen Situationen
war die Unerfahrenheit be-
merkbar“, so Sturm.
Nach der vierten Niederla-

ge im fünften WM-Spiel ist so
gut wie nicht mehr zu verhin-
dern, dass die deutschen Eis-
hockey-Cracks nach dem
letzten Vorrundenspiel aus
Dänemark abreisen. Um das
frühe Turnier-Ende doch noch
abzuwenden, müssten sie an
diesem Sonntag (20.15 Uhr/
Sport1) gegen den zweimali-
gen Weltmeister Finnland ge-
winnen und am Dienstag
Topfavorit Kanada bezwin-
gen. Zudem wäre Deutsch-
land auf Schützenhilfe ange-
wiesen. „Wir wollen uns jetzt
mit Anstand verkaufen“, sag-
te der Olympia-Zweite Moritz
Müller.
Gegen die Letten war das

erste Turnier-Tor von Silber-
gewinner Dominik Kahun
(49. Minute) zu wenig. Ro-

nalds Kenins (37.), Guntis
Galvins (41.) und Andris Dze-
rins (48.) hatten zuvor für die
Entscheidung zugunsten der
Letten gesorgt, gegen die
Deutschland zuletzt in zwei
brisanten Partien immens
wichtige Erfolge gefeiert hat-
te.

Zweieinhalb Monate nach
dem dramatisch verlorenen
Finale von Pyeongchang
droht das Team, das nur zehn
Silbergewinner in seinen Rei-
hen hat, das Turnier in Däne-
mark mit nur einem Sieg ge-
gen den krassen Außenseiter
Südkorea zu beenden. 2016

und 2017 hatte die DEB-Aus-
wahl jeweils den Einzug ins
Viertelfinale geschafft.
Es droht der erste große

Rückschlag unter dem deut-
schen NHL-Rekordspieler
Sturm, den Silberschmied der
Winterspiele von Südkorea.
Ende Februar war der Fi-

naleinzug in Südkorea der
größte Erfolg der deutschen
Eishockey-Geschichte gewe-
sen. „Ich denke, damit man
einen Boom in Deutschland
erhält, muss manwahrschein-
lich im Halbfinale stehen“,
sagte Sturm. „Wir sind keine
Top-Nation.“

KeinWM-Visum
für Hajo Seppelt

Russland verweigert Einreise

BERLIN. Die Verweigerung
des Visums für den ARD-Do-
pingexperten Hajo Seppelt
zur Fußball-WM in Russland
ist in Deutschland auf massi-
ve Kritik gestoßen. Die Vorsit-
zende des Sportausschusses
im Deutschen Bundestag,
Dagmar Freitag, nahm ges-
tern den Fußball-Weltver-
band in die Pflicht. „Ich bin
gespannt, wie Herr Infantino
jetzt darauf reagiert. Schließ-
lich gibt die Fifa ja vor, die
Einreise von Journalisten zur
WM ermöglichen zu wollen“,
sagte die SPD-Politikerin. Die
Fifa mit ihrem Präsidenten
Gianni Infantino hatte zuvor
bestätigt, Seppelt die Akkre-
ditierung für das WM-Turnier
gewährt zu haben.
Auch DFB-Präsident Rein-

hard Grindel sieht nun den
Weltverband in der Verant-
wortung. „Die Fifa hat betont,
welchen hohen Stellenwert
die Pressefreiheit für sie hat.
Ich habe volles Vertrauen,
dass die Fifa jetzt ihren Ein-
fluss geltend macht, damit

Herr Seppelt ungehindert aus
Russland berichten kann“,
sagte erklärte der DFB-Chef
gestern.
Nachdem zuvor auch die

Bundesregierung die Ent-
scheidung Russlands scharf
kritisiert hatte, forderte der
Vorsitzende des Auswärtigen
Ausschusses, Norbert Rött-
gen (CDU), Russland müsse
den Schritt rückgängig ma-
chen.

Vettel nur Dritter im Qualifying
Silberpfeile mit Hamilton und Bottas vor dem Ferrari-Piloten

VON JENS MARX

BARCELONA. Sebastian Vettel
hat die wichtige Pole Position
beim Europa-Auftakt der For-
mel 1 schon wieder verpasst.
Der viermalige Weltmeister
kam gestern in der Qualifika-
tion nicht über den dritten
Rang hinaus. „Ich habe auf
die Zeiten-Tafel geschaut und
gesehen, dass mein Name
nicht ganz oben steht“, sagte
Vettel - ganz zufrieden konn-
te der WM-Zweite in seinem
Ferrari daher nicht sein. Denn
geschlagen wurde er vom
WM-Spitzenreiter Lewis Ha-
milton und dessen Mercedes-
Teamkollege Valtteri Bottas.
„Die Pole habe ich ge-

braucht“, sagte Hamilton, der
lediglich beim Saisonstart in
Australien auf der eins ge-
standen hatte. In den drei
Rennen danach war Vettel
auf die Pole gerast. In Spani-
en hätte er sie aber gebrau-
chen können: Nur dreimal
konnten in den bisher 27 Ren-
nen auf dem 4,655 Kilometer
langen Circuit de Catalunya
Fahrer gewinnen, die nicht in
der ersten Startreihe standen.

„Platz drei ist auch keiner
schlechter Rang“, sagte Vet-
tel: „Es wird ein interessantes
Rennen.“ Neben ihm wird
heute (15.10 Uhr/RTL) sein
Stallrivale Kimi Räikkönen
stehen, dahinter lauern Max
Verstappen und dessen Kolle-

ge Daniel Ricciardo.
Vorbei war die Qualifikati-

on bereits nach dem ersten
Zeitabschnitt für Nico Hül-
kenberg. Der 30 Jahre alte
Emmericher fuhr erst spät mit
seinem Renault aus der Gara-
ge und kam letztlich nicht

über den 16. Platz hinaus. „Es
gibt ein Problem mit dem
Benzindruck. Wir hatten ge-
dacht, wir hätten es behoben,
aber die Probleme sind
schlimmer geworden. Jetzt
müssen wir das beste draus
machen“, sagte er.

Schnellster im Qualifying von Barcelona war Lewis Hamilton. FOTO: DPA

BASKETBALL
Bamberg erreicht
Playoff-Halbfinale
BAMBERG. Der deutsche
Basketballmeister Brose
Bamberg hat als erstes Bun-
desliga-Team das Playoff-
Halbfinale erreicht. Der Titel-
verteidiger bezwang gestern
die Telekom Baskets Bonn
75:70 (38:36) und entschied
die Best-of-Five-Serie deut-
lich mit 3:0. Durch den Ein-
zug in die Runde der letz-
ten Vier können die Franken
weiter vom Titel-Quartett
träumen. Gegner im Halbfi-
nale ist der FC Bayern Mün-
chen oder die Frankfurt Sky-
liners (Serienstand: 1:1).Vor
6150 Zuschauern fiel die
Entscheidung kurz vor Ende
des dritten Viertels. Ange-
führt vom erneut starken
US-Duo Dorell Wright und
Augustine Rubit zog der Se-
rienmeister nach einem zu-
vor ausgeglichenen Spiel da-
von und baute die Führung
im Abschlussdurchgang auf
13 Punkte aus. Bonn verkürz-
te durch einen 11:3-Lauf zwar
nochmals auf 70:75, doch
der Endspurt der Rheinlän-
der kam zu spät.

LEICHTATHLETIK
Weltmeister Justin
Gatlin geschlagen
SHANGHAI. Sprint-Welt-
meister Justin Gatlin hat
beim Diamond- League-
Meeting der Leichtathleten
in Shanghai eine deftige Nie-
derlage kassiert. Der 36 Jah-
re alte US-Amerikaner kam
gestern über 100 Meter in
10,20 Sekunden nicht über
den siebten Platz hinaus. Der
14 Jahre jüngere Brite Reece
Prescod stürmte in 10,04 Se-
kunden überraschend als
Erster ins Ziel - eine Hun-
dertstel-Sekunde vor dem
Vorjahressieger Bingtian Su
aus China. Hochsprung-
Dritte mit 1,88 Metern wur-
de die fünfmalige deutsche
Meisterin Marie-Laurence
Jungfleisch - immerhin war
das noch die beste Platzie-
rung für das Quartett des
Deutschen Leichtathletik-
Verbandes. Den Sieg sicher-
te sich mit 1,97 Metern Maria
Lasitskene.

Der lettische Strümer Andris Dzerins (rechts) erzielt einen weiteren Treffer gegen Deutschlands Nationaltorwart Niklas Treutle. FOTO: DPA

Hajo Seppelt FOTO: DPA
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! Pizzeria Ambrosia

! Raiffeisen

! Repo

! Rewe

! Rossmann

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Avengers 3: Infinity War: 16:30,
19:45 Uhr Der seidene Faden:
11:00 Uhr Die dunkelste Stun-
de: 11:00 Uhr Early Man - Stein-
zeit bereit: 14:00 Uhr Liliane Su-
sewind - Ein tierisches Abenteu-
er: 11:00, 15:00, 17:30 Uhr Mam-
ma Mia 2: Here We Go Again!:
20:00 Uhr Mamma Mia!: 20:00
Uhr Rampage - Big Meets Big-
ger: 17:00, 20:00 Uhr Sherlock
Gnomes: 15:00 Uhr

Avengers 3: Infinity War: 14:00,
16:00, 19:30 Uhr Early Man -
Steinzeit bereit: 14:00, 14:45,
18:00 Uhr Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer: 15:00 Uhr
Lady Bird: 19:30 Uhr Liliane Su-
sewind - Ein tierisches Abenteu-
er: 14:00, 16:00 Uhr Mamma Mia
2: Here We Go Again!: 17:00 Uhr
Mamma Mia!: 17:00 Uhr Ram-
page - Big Meets Bigger: 17:30,
18:00, 20:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Linsburger Dorfladen-Verein
lädt zu seiner zweiten öffentlichen
Mitgliederversammlung des Jahres
am Freitag, 25. Mai, ein.Wichtigste
Punkte sind die Umstrukturierung
des Vereins und die Neuwahlen des
Vorstandes. Dies ist die erste
Mitgliederversammlung nach der
Eröffnung des Dorfladens und des
Dorfgemeinschaftshauses
Lindenhof mit aktuellen Informati-
onen und zukunftsweisenden
Entscheidungen. Start ist um 20
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Auch Gäste sind willkommen, teilt
der Vorstand mit. Die Einladung

befindet sich im Internet unter
www.dorfladen-linsburg.de.

Das DRK Drakenburg lädt für
Mittwoch, 16. Mai, zum Kaffeenach-
mittag ab 15 Uhr im Café Merlin
ein. Bei Kaffee und Kuchen wollen
sich die Mitglieder vom Café
verabschieden, da es geschlossen
wird. Der nächste Kaffeenachmit-
tag ist daher wieder im Gemeinde-
haus. Anmeldungen – auch wer
abgeholt werden möchte – sind bei
Erna Biermann unter Telefon
(0 50 24) 18 18 möglich.

Die Asbestose-Selbsthilfe-
Gruppe Landesbergen (Region
Mittelweser) lädt zum nächsten
Gruppenabend ein. Die Mitglieder
treffen sich am Montag, 14. Mai,
um 19 Uhr im Saal der Kirchenge-
meinde Landesbergen. Der
Vorstand hat dazu eine Referentin
eingeladen. Sylke Mues wird einen
Vortrag über „Gesunde Ernährung-
Stärkung des Immunsystems“
halten. Der Vorstand lädt auch
ausdrücklich Nichtmitglieder zu
dem Gruppenabend samt Vortrag
ein.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Henrique Goncalves, Nienburg,
Hansastraße 5, (0 50 21) 91 09 41
Südkreis:
Ali Ismail, Diepenau, Bahnhofstra-
ße 11, (057 75) 5 17

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen, (0 50 24)
7 65
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke Uchte,
Mühlenstr. 19 (0 57 63)96 09 0
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum: Möwen-Apothe-
ke, Steinhude, An der Friedensei-
che 10, (0 50 33) 83 23

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Wesavi: Badeland-
schaft: Montag & Mittwoch bis
Freitag: 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag 11 bis 21
Uhr, Sonn-&Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna: 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag: 12 bis 22 Uhr, Samstag: 11
bis 23 Uhr, Sonn-& Feiertage: 10 bis
19 Uhr. Relaxbecken: Montag bis
Freitag: 9 bis 21.30 Uhr, Samstag 11
bis 21.30 Uhr, Sonn- & Feiertage 9
bis 19 Uhr.
Deblinghausen: Montag bis Freitag
9 bis 11 Uhr (nur für Saisonkartenin-
haber) und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag u Feiertag 10 bis 12 Uhr
(nur für Saisonkarteninhaber) und
13 bis 19 Uhr
Steimbke: Dienstag 14.30 bis 20
Uhr, Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr,
Donnerstag 14.30 bis 17.30 Uhr (ab
17.45 Uhr eingeschr. Badebetr.),
Freitag 14.30 bis 20Uhr,Sonnabend
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr.

Sauna: Dienstag: Damen 15 bis 21
Uhr, Mittwoch: Herren 15 bis 21 Uhr,
Donnerstag: Damen 15 bis 21 Uhr,
Freitag gemischt 15 bis 21 Uhr..
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 (nur für Saisonkarteninhaber),
14 bis 15 (nur für Saisonkartenin-
haber) und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag & Feiertag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau:Montagbis Freitag 6.30
Uhr bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag &
Feiertag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag & Feiertag 9
bis 20 Uhr
Warmsen: Sauna: Montag: Herren
15 bis 21.30 Uhr, Dienstag: Damen
15 bis 20 Uhr, Mittwoch: gemischt
15 bis 21.30 Uhr, Donnerstag: Da-
men 15 bis 21.30 Uhr, Freitag: Her-
ren 15 bis 20 Uhr.
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
10.30 und 15 bis 19 Uhr, Samstag,
Sonntag & Feiertag 9 bis 11 und 14
bis 19 Uhr

Prinzessin im Tierpark
Hoher Besuch im Tierpark Strö-
hen: Die Schwester des Jorda-
nischen Königs Abullah Al Hus-
sein, Prinzessin Aliah Al Hus-
sein, war zu Gast im Tierpark
und beim Gestüt Ismer. Seit vie-
len Jahren kümmert sich die
Prinzessin Aliah Foundation um
die Aufnahme und Vermittlung

von Wild- und Haustieren, de-
ren Haltungsbedingungen nicht
artgerecht sind. Unzählige Bä-
ren und Raubkatzen, die in Jor-
danien und den Nachbarländern
oftmals in mangelhafter Privat-
haltung gehalten werden, wur-
den bereits über ihre Stiftung
an Zoos und Auffangstationen

erfolgreich vermittelt. Prinzessin
Aliah kennt den Tierpark Strö-
hen seit über 25 Jahren und war
auch bei ihrem diesjährigen Be-
such erfreut, nicht nur die Hal-
tung der Zootiere und ihre ge-
pflegten Anlagen sehen zu kön-
nen, sondern hat auch großes
Interesse an der Zucht der Ara-
bischen Pferde im Gestüt Ismer
gezeigt, teilt der Park mit.

FOTO: TIERPARK STRÖHEN
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Ihre Vorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen DIE HARKE

nach Hause geliefert. Zusätzlich erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier
Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion Land erleben. Empfehlen Sie
DIE HARKE Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

ICH BIN DERWERBER
DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meine Wunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Meine Kontodaten (für Geldprämie):

IBAN

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort E-Mail-Adresse

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

ICH BIN DER NEUE ABONNENT
Ja, ich möchte ab dem ___________ jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:

 als gedruckte Ausgabe für derzeit 34,90 Euro / Monat

 zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Abonnement weitergeführt.
Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich.

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

 bequem per Lastschrift IBAN

 oder Rechnung Unterschrift

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum
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Garden Pleasure Gartenbank
„San Jose“ mit Rose
• 2-Sitzer
• Eukalyptus FSC geölt
• Maße: ca. 130 x 45 x 82 cm
Artikel: 75045

Bosch Hochdruckreiniger
EasyAquatak 100
• 360° verstellbare Düse
• 300 l/h max. Fördermenge
• 3 m Schlauch
• 100 bar
• 1200 Watt
Artikel: 13001

Bosch Hochdruckreiniger

Denver Tablet PC TAQ-70302
• Android 6 MArshmallow
• 1,2 GH Quad-Core-CPU
• 1 GB DDR3-RAM
• Frontkamera
• 8 GB int. Speicher, erweiterbar mit microSD-Karten
• Ca. 17,78-cm-Display
Artikel: 48800

AL-KO Rasenmäher „Classic“ 3.22 SE
• Universalmotor
• Schnittbreite: ca. 32 cm
• 3-fache Schnitthöhenverstellung
• 30-l-Fangbox
• 250 m2 Flächenkapazität
• 1000 Watt
Artikel: 61583

Bosch Heißgetränke-Automat „Tassimo My Way”
• Getränkeerkennung: automatische Anpassung der
Getränkemenge, Brühdauer und Temperatur

• 1,3-l-Wassertank
• 1500 Watt
• Lieferumfang ohne Glas
Artikel: 2003806 schwarz, 3003806 weiß, 4003806 rot

Gigaset Schnurlostelefon CL660 A mit AB
• ECO DECT
• Freisprechen
• Telefonbuch für 400 Einträge
• Standby bis 280 Std.
• Sprechzeit bis 14 Std.
• AB bis 55 Min. Aufzeichnung
Artikel: 45566

Campingaz Party-Grill 200 CV
• Antihaftbeschichtete Grillfläche
• Piezozündung
• Regelbare Hitzezufuhr
• Brenndauer: ca. 3 Std.
• Maße. ca. 32 x 33 cm
• 2000 Watt
Artikel: 5673
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Veranstaltungen Verkäufe

Kontakte

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Tel. 05021/914034
Lange Straße 7

Nienburg

Tickets
74

T l 05021/914034

Bremen
Mario Bartttr h 03. 06. 18
Die Toten Hosen 16. 06. 18
MERCEDES-BENZ OPEN AIR –
Peter Mafffff ay & Band, Sunrise Avenue,
Johannes Oerding 11. 08. 18
WESTERNHAGEN MTVVVT
Unplugged Tour 19. 08. 18
Flashdance – Das Musical 30. 10. – 04. 11. 18
Boybands Forever 15. 11. 18
Chris Tall 17. 11. 18
Night of the Proms 02. 12. 18
PUR – Arena-Tour 2018 11. 12. 18
APASSIONATA –
Welt der Fantasie 26. – 27. 12. 18
BLUE MAN GROUP 09. – 13. 01. 19
Paul Panzer – Glücksritter…
vom Pech verfffr olgt! 12. 01. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 24. 01. 19
Ehrlich Brothers 08. 02. 19
Martttr in Rütter 14. 02. 19
Holiday on Ice 20. – 24. 02. 19
Bülent Ceylan – LAAAL SSMALAAAL CHE 23. 02. 19
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 02. 03. 19
Roland Kaiser 03. 03. 19
Dirtttr y Dancing 05. – 07. 03. 19
Herbertttr Grönemeyer 08. 03. 19
BEAT IT! – Das Musical über den
King of Pop! 31. 03. 19
Amigos 16. 03. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petryyyr 16. – 21. 04. 19
Elton John 09. 05. 19
Udo Lindenberg 31. 05. 19

Hannover
Iron Maiden 10. 06. 18
LINA – Die große „Schools Out“
Open Air Partttr y 30. 06. 18
YAMATO – The Drummers of
Japan 03. – 14. 07. 18
HELENE FISCHER –
Stadion-Tournee 2018 17. 07. 18

Ina Müller & Band ... singt Draußen 29. 07. 18
WIE ES EUCH GEFÄLLT –
Musical von Heiner Lürig
und Heinz Rudolf Kunze 02. – 25. 08. 18
Dieter Thomas Kuhn & Band 24. 08. 18
REA GARVEY 19. 09. 18
Kaya Yanar – Ausrasten für Anfänger 28. 10. 18
Maryyyr Roos & Wolfgang Trepper:
Nutten, Koks und frische Erdbeere 05. 11. 18
Boybands Forever 07. 11. 18
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 16. 11. 18
Mario Barttrth 17. 11. 18
BEAT IT! – Das Musical über den
King of Pop! 22. 11. 18
Night of the Proms 04. 12. 18
SANTIANO 05. 12. 18
Disney in Concertttr 08. 12. 18
PUR 09. 12. 18
Holiday on Ice – New Show 13. – 16. 12. 18
Dieter Nuhr – Nuhr hier, Nuhr heute 12. 01. 19
Ehrlich Brothers 13. 01. 19
Andrea Bocelli 09. 01. 19 –

! verlegt vom 05. 05. 18
APASSIONATA –
Welt der Fantasie 19. / 20. 01. 19
DIE FANTASTISCHEN VIER 22. 01. 19
Martttr in Rütter 15. 02. 19
Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra 18. 02. 19
Amigos 09. 03. 19
Die Schlagernacht des Jahres 2019 –
Mit den Superstars des deutschen
Schlagers 09. 03. 19
Roland Kaiser 17. 03. 19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits von Wolfgang Petryyyr 7. – 12. 05. 19
Elton John 22. 05. 19
Udo Lindenberg 25. 06. 19

Angaben ohne Gewähr.

für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!

sponsored by:

Freitag
18. Mai 2018

ab 17 Uhr
in Neustadt

www.stattfest.de

Neustadt am Rübenberge

HOCHBAU TIEFBAU EISENBAHNBAU

SPRITZEN
DEMO

39.900€
AKTIONSPREIS

zzgl. MwSt.

JOHN DEERE
FELDSPRITZE M732

rebo.de

15. Mai bei REBO in
Rechterfeld ab 10 Uhr

17. Mai bei der DEULA
in Westerstede ab 10 Uhr

• gezogene Pflanzenschutzspritze M740 und R962i
• Selbstfahrer R4050i mit Carbongggestännngggeee eeerrrllleeebbbeeennn

Infos & Anmeldung
044 45 - 96 21 4999
anmeldung@rebbbo.de

Ausstattung: 3.200l Tankinhalt, 21m Gestänge,
Druckumlauf bis zu jeder Düse uvm.

CAR
BON
-GE
STÄ
NG
E

LIV
E E
RLE
BEN

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kanthölzer, sägerauh, ca.
10x10x300cm, Stk. 8,-*.
% (01 51) 27 07 17 52

Aufsitzrasenmäher HF2213, 2.
Satz Messer, Preis VS,
% (0 50 21) 91 53 63

Webergrill, Ø 58 cm,mit Zubehör,
130,-*. % (0 50 21) 33 85

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394
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Stellenangebote

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Bergmann-Laser-Technik ist ein etablierter Blechbearbeiter in Rethem (Aller). Wir produzieren für Groß-,
Mittelstands- und Kleinunternehmen hauptsächlich für den deutschen Markt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

CNC-Maschinenbediener
Ihre Aufgaben: Bedienen von Laser – Maschinen und Wasserstrahlanlage im 3-Schichtbetrieb

Optional: Kanten an zwei Kantbänken von Bystronic, Schweißen von Stahl, Edelstahl und
Alu, Arbeiten an einer Fräsmaschine und weitere Anarbeitungen

Ihr Profil: Erfahrungen mit CNC-Laser (Bystronic), Erfahrungen im Metallbereich, selbständiges
Arbeiten im 3-Schichtbetrieb, Staplerführerschein.

Technischer Zeichner m/w für die Arbeitsvorbereitung
(Vollzeit, auch Teilzeit möglich)

Ihre Aufgaben: Anlegen von Aufträgen und den dazugehörigen Arbeitsschritten. Erstellen von Einzelteil-
zeichnungen in 2D und Kantabwicklungen. Rücksprachen mit Kunden führen und ggf.
Terminüberwachung.

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung als Technischer Zeichner oder Vergleichbares. Erfahrungen
im Metallbereich. Selbstständiges Arbeiten und sicherer Umgang mit PC-Anwendungen,
wie z.B. Autocad, Solid Works usw.

Wir bieten Ihnen ein gutes Umfeld, leistungsgerechte Bezahlung inkl. extra Prämien.

Aussagekräftige Bewerbungen per Post oder E-Mail an Christian Sinn.
Kontaktdaten unter www.blt-gmbh.com

Energy Consulting Mai GmbH
Sonnenallee 1 · 31636 Linsburg
www.ecm-solar.de · info@ecm-solar.de
Telefon (05027) 9495980

Die ECM GmbH sucht:

Gesellen/-in, Techniker/-in oder
Meister/-in für Versorgungs-
technik und Elektrotechnik
(Vollzeit)

Ihre Aufgaben
Aktive Mitwirkung bei der Planung und Umsetzung von entsprechenden
Projekten der Versorgungstechnik und Elektrotechnik, insbesondere:
• Erstellung von Kostenvoranschlägen
• Montage und Inbetriebnahme vor Ort
• Materialdisposition
• Reparaturen, Wartung und Überprüfung der Anlagen

Ihr Profil
• Sie verfügen über eine technische Ausbildung, ggf. mit Qualifizierung
zum Meister/mind. Techniker

• Berufserfahrung in den genannten Aufgabengebieten
• Teamfähigkeit und selbstständige Arbeitsweise
• Sie besitzen einen gültigen Führerschein Klasse B

Ihr Einsatzort ist regional – Standortnähe Linsburg, ggf. zeitweilig Mon-
tagetätigkeit – bundesweit.

Sie erwartet ein sicherer Arbeitsplatz in einem wachsenden, zukunfts-
orientierten Unternehmen mit einem motivierten und jungen Team.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angaben zur Verfüg-
barkeit und Gehaltsvorstellungen an Herrn Harald Mühl, vorzugsweise
per E-Mail (muehl@ecm-solar.de), Sonnenallee 1, 31636 Linsburg.

Der Flecken Steyerberg stellt für
das Team der Kindergärten zum 06.08.2018 ein:

3 Erzieherinnen / Erzieher
mit staatlicher Anerkennung.
Es handelt sich um folgende Stellen:

1. 25,00 Stunden pro Woche, bis zum 21.07.2019 befristet

2. 29,00 Stunden pro Woche, bis zum 16.02.2019 befristete Elternzeit-
vertretung

3. 29,00 Stunden pro Woche, Krankheitsvertretung.

Die Stellen sind im Kindergarten Lummerland im Ortsteil Voigtei zu beset-
zen. Hinsichtlich der angegebenen Wochenarbeitszeiten sind Veränderun-
gen z.T. noch möglich. Die Entlohnung erfolgt entsprechend der Eingrup-
pierungsvorschriften für den Sozial- und Erziehungsdienst TVöD-V (VKA)
nach Entgeltgruppe S 8 a. Der Flecken Steyerberg ist tarifgebunden, so-
dass sämtliche tarifliche Zusatzleistungen (z.B. Jahressonderzahlung, be-
triebliche Altersversorgung) zur Zahlung/Anwendung kommen. Darüber
hinaus ist ein betriebliches Gesundheitsmanagement eingerichtet. Bewer-
ber/innen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt
eingestellt.

Fragen beantworten Ihnen gerne Frau Beer (05764/9606-25) und Herr
Escher (05764/9606-15). Informationen zum Kindergarten Lummerland
finden Sie darüber hinaus unter www.steyerberg.de.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung bis zum
26.05.2018. Bitte geben Sie an, für welche Stelle/n Interesse besteht.
Flecken Steyerberg, Lange Straße 21, 31595 Steyerberg, bewerbung@
steyerberg.de.

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northernaccess.de.

Berufskraftfahrer w/m
für Kühltransporte (Sattelauflieger)

Wir bieten
Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, Tagestouren mit täglicher Heimkehr, das Wochen
ende verbringen Sie zu Hause. Moderne Fahrzeugflotte mit allen gängigen Assistenz
systemen ausgestattet. Ihre Arbeitsbekleidung erhalten Sie von uns. Pünktliche und
leistungsgerechte Bezahlung ist für uns selbstverständlich!

Wir erwarten,
dass Sie den Führerschein Klasse CE sowie eine Fahrerkarte besitzen und den Quali
fizierungsschlüssel „95“ im Führerschein eingetragen haben. Als Aushängeschild
unseres Unternehmens verfügen Sie über gute Umgangsformen. Sie kennen sich in
den Regelungen der Lenk und Ruhezeiten und der Ladungssicherung aus. Deutsch
kenntnisse in Wort und Schrift werden vorausgesetzt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
oder rufen uns an.

Sebastiano Pinzone
Domänenweg 13 · 31582 Nienburg · info@pinzone.net
Telefon (05021) 607634 · Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

Goldene Eier legen wir nicht,
aber wir können Ihnen ein gutes

Gehalt bieten.

Vorarbeiter/
Richtmeister (m/w)

für Zelt- und Boxenmontage
mit Führerschein Kl. CE für sofort

oder später gesucht.

Bewerbungen an:

27318 Hilgermissen
E-Mail: info@sporthaus-verden.de

Telefon (04255) 9835516
oder Mobil (0171) 5492221

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat

folgende Stellen zum nächstmöglichen

Zeitpunkt auf Dauer und befristet zu

besetzen:

Gleichstellungsbeauftragte
EG 11 TVöD, in Teilzeit (19,5 Stunden) auf Dauer zu besetzen

mehrere Küchenkräfte (m/w)
für die Küche an der Kooperativen Gesamtschule (KGS)

EG 5 TVöD und EG 1 TVöD, befristet

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Seit April 2018 hat das

Zahnärztliche
Versorgungszentrum

Christoph Best
und Kollegen

in Rehburg eröffnet.

Dr. Rainer Knof
ist von Anfang an dabei.

Zahnärztin Ute Okun
wird im Mai unser Team erweitern.

Für sie suchen wir ab sofort
oder später eine

Stuhlassistenz.
Flexible Arbeitszeiten sind möglich.

Kenntnisse in Prophylaxe wären wünschenswert.

Wir freuen uns über ihr Interesse und auf eine
gute Zusammenarbeit in unserer neuen,

modernen und nach den neuesten medizinischen
Erkenntnissen eingerichteten Praxis.

Zahnärztliches
Versorgungszentrum

31547 Rehburg · Mühlentorstraße 1

Telefon 0 50 37-96 96 740

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Pflegehelferin (w/m) in Voll- oder Teilzeit sowie
eineWohnbereichsleitung gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wir bauen auf Sie!

Lagerist (m/w) | Kraftfahrer (m/w)
in Vollzeit und auf 450€-Basis
Baustoffhandel – Standort Nienburg
Wir wachsen weiter und suchen ab sofort Organisationstalente sowie Vollprofis
am Steuer für den BAUKING-Logistikbereich. Sie sind es gewohnt die logistische
Planung, Koordinierung und Prüfung ein- und ausgehender Waren durchzuführen.
Ihre Erfahrung und Kompetenz in den Bereichen der Lieferung und Ladungs-
sicherung bringt Sie sicher ans Ziel.

Dann werden Sie unser neues Teammitglied!
Fachspezifische Schulungen und Qualifizierungen bieten Ihnen die Möglichkeit,
Ihre Kompetenzen stetig zu erweitern und sich zum Beispiel zum Lagermeister
weiterzuentwickeln. Als Kraftfahrer bietet Ihnen die BAUKING zudem die Über-
nahme von Kosten für führerscheinerhaltende Maßnahmen.

Ausführliche Informationen zu dieser und weiteren Positionen sowie zur
Bewerbung finden Sie unter: www.bauking.de/karriere.

...wir handeln.

Reinigungskraft m/w in Nien-
burg, An der Steingrube ge-
sucht. AZ: Mo/Mi/Do 16.30-
18.00 Uhr + Di/Fr. 16.30-19.00
Uhr. % (0 51 31) 45 77 -0

LKW-Fahrer mit Fahrerkarte und
Führerscheinklasse CE gesucht.
% (0 50 24) 9 80 80

Die pädagogisch-therapeutische Einrichtung für Kinder und Jugend-

liche „Die Güldene Sonne“ in Rehburg-Loccum (mit 58 stationären

Plätzen)

sucht zum 1. August 2018 drei Bewerber/innen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr
Sie werden zur Unterstützung der hauptamtlichen Mitarbeiter/innen

eingesetzt und betreuen Kinder und Jugendliche.

Für Ihre Tätigkeit ist zwingend der PKW-Führerschein erforderlich.

Weitere Informationen unter www.gueldenesonne.de.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an Herrn Nagel (Tel.

05037/96320, nagel@hka.de), der auch gerne Ihre Fragen beantwortet.

Wir suchen für unseren Geschäftsbereich

Bildung und Arbeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Führungskraft:

Leitung Sozialer Dienst /
Berufsbildungsbereich (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Lebenshilfe Nienburg gemeinnützige GmbH
Südring 13 · 31582 Nienburg

info@lebenshilfe-nienburg.de

Näheres finden Sie unter www.lebenshilfe-nienburg.de

(((AAAkkktttuuueeelllllleeesss >>> SSSttteeelllllleeennnaaannngggeeebbbooottteee))).

Delvac Sanitär GmbH
Wir suchen Verstärkung für un-
sere Montageabteilung.
(Tätigkeit: Montage und Ver-
packung von Duschzubehör)
Arbeitszeiten:
Mo.-Fr. 07:15-11:15 Uhr.
Bewerbung bitte schriftlich oder
per E-Mail an
Delvac Sanitär GmbH, Am Reh-
mengraben 10, 31582 Nienburg
ertel@delvac.de

Kraftfahrer für Überseecontainer
gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg % (0 42 75) 9 40 11

Ferienjob,
für Schüler und Studenten

(m/w), mind. 18 Jahre, Führer-
schein wünschenswert. Bewer-
ben Sie sich gleich telefonisch
unter: % (0 50 21) 92 18 30
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Automarkt

BMW

Automarkt-Ankäufe

Stellenangebote

Ärztetafel Verloren

Unterricht

Verschiedenes

Tiermarkt

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf ...aktuell

und informativ!

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Sport im Verein.

Stier 21.4. – 20.5.
Gibt es Probleme? Schweigen
bringt Sie in diesem Fall kein
Stückchen weiter. Das Wort zu
ergreifen, wäre eine gute Alter-
native.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Nach einem offenen Gespräch
geht es Ihnen gleich viel besser.
Vielleicht hätten Sie schon eher
die Initiative ergreifen sollen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Es dürfte heute lebhaft zuge-
hen und Sie könnten dabei in
Zeitdruck geraten. Nervosität
kann leider manchen Plan zu-
nichtemachen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Es bestehen Chancen, die bis-
herige Berufslage zu verbes-
sern. Vorausgesetzt, Sie zö-
gern eine Entscheidung nicht
zu lange hinaus.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Stellen Sie jemanden zur
Rede, wenn dafür ein guter
Grund vorliegt. Je schneller die
Angelegenheit vom Tisch ist,
desto besser.

Waage 24.9. – 23.10.
Wenn Sie sich einmal etwas in
den Kopf gesetzt haben, dann
ziehen Sie die Sache auch
durch. Es kann dabei zu Kon-
flikten kommen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Hören Sie nicht immer nur auf
Ihren Verstand, sondern auch
auf Ihren Bauch. Bei einer Ver-
handlung keinesfalls zu defen-
siv sein.

Schütze 23.11. – 21.12.
Vorschnelle Entschlüsse mö-
gen zwar mit einer Zeiterspar-
nis verbunden sein, bringen
aber langfristig nicht den er-
hofften Erfolg.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Es könnten sich Schwierigkei-
ten im Bereich der Kommu-
nikation ergeben. Keine allzu
großen Aufgaben beginnen
oder neu übernehmen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Jetzt ist die richtige Zeit, sich
konkreter mit einem Vorhaben
zu befassen und durch Beharr-
lichkeit ein Projekt voranzutrei-
ben.

Fische 20.2. – 20.3.
Seien Sie heute zurückhaltend
bei Vertrags- und Rechtsange-
legenheiten. Unterlassen Sie
überstürzte Aktionen im Fami-
lienbereich.

Widder 21.3. – 20.4.
Die Zeit ist gekommen: Das,
was Sie sich schon länger
vorgenommen haben, hat nun
gute Chancen, erfolgreich um-
gesetzt zu werden.

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
14.5. bis 20.5.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 16.5.2018

Mett ½ + ½
kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Krustenbraten
1 kg € 6,50

fr. Bauch
1 kg € 3,99

Schinkenspeck
100 g € –,95

Wurstsalat
100 g € –,75

Nissan Navara, 175 tkm, Bj. 05/07,
LKW-Zulass., off. Kasten, 8000,-
* VB, % (01 70) 4 70 34 61

BMW Z4 Cabrio, Bj. 2007,
Sommerfahrzeug, TOP Zustand,
49 Tkm, Preis VB, % (01 51)
14 18 19 42

Golf VI plus 1.4 TSI, EZ 02/11, 43
Tkm, blue-graphit Perleffekt,
AHK, Einparkhilfe, Allwetterrei-
fen, TÜV/AU 07/19, 10.900,- *

VB, % (0 50 23) 6 19 99 77

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Zuv. Reinigungskraft fürObjekt in
Nienburg gesucht. AZ: Mo-Fr ab
16 Uhr, 1,5 Std./Tag. Tel. Bewer-
bung unter % (01 52) 23 71 10 08

Brendel Landfleischerei und Partyservice OHG
Meisterqualität seit 1896

Verdener Landstraße 113
31582 Nienburg
Telefon (05021) 4141
www.fleischerei-brendel.de

Wir suchen:
Fleischerei-

Fachverkäuferin
gern auch in Teilzeit

Suchen zu sofort Dachdeckerge-
sellen / Helfer / Zimmermann,
FSK II/CE für Autokran (Kran-
schein wird gestellt) Creativ-Be-
dachung GmbH % (0 57 05)
91 22 06

Wir suchen Sie ab 01.08.2018
oder früher: eine/n

flexible/n, teamfähige/n

Physiotherapeuten/in
Ihr Profil:
– Versiert im Umgang mit dem PC
– Kommunikativ mit und für unsere
Patienten

– Spaß an verschiedenen
Gesundheitskursen

Praxis für KG
AmMarkt 4 in 31595 Steyerberg
05764‐942550, 8.00 – 12.00 Uhr

Raumpflegerin auf Minijob ge-
sucht, % (0 50 74) 7 10

Gartenhilfe gesucht !

In Liebenau. % (0 50 23) 3 60

114 Jahre

Reduziert

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

WWinnddmmüühhlennstrr. 22111-2222 •• 311155355 NNNeuustadddddt
Telefonn (0 550 322) 5544 344

Urlaub
vom 18. Mai bis 25. Mai 2018
Dr. med. N. Bastami
Frauenärztin, Akupunktur

Mittwochnachmittag Mädchensprechstunde
Marienstraße 2, Nienburg
Telefon (05021) 62288

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Matratzen und
Lattenroste

Kater, rot/weiß, sehr groß, kas-
triert, ist uns entlaufen, in der
Nähe der Leintorschule, wir bit-
ten Sie sehr um Ihre Mithilfe,
% (01 60) 97 25 76 92

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Sonderpreise auf
Betten- und

Kissenreinigung

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

GASTFAMILIEN GESUCHT!
für amerik. Stipendiat(inn)en des dt. Bundestages sowie Gastschüler/
innen aus versch. Ländern für 3–10 Mon. ab Ende August, über den

Verein GIVE e.V. ist für Versicherung u. Betreuung gesorgt.

Info bei regionalem

Betreuer Armin Richter ! (0175) 3655794 od. GIVE e.V. in
Weinheim ! 06201/9592700 bzw. sk@give-highschool.org

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Frau mit Herz, 45 J., 1,60 m, ange-
nehmesÄußeres, liebevollu. ehr-
lich, sucht einen verständnisvol-
len, verlässlichen, handwerk-
lichen Partner bis 65 J. für eine
gem., harmonische Zukunft. Bit-
te mit Bild: suessesom-
mer@gmail.com

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Wels - Angelkollege gesucht
% (0 17 6) 21 18 08 85

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten- u. Außenanlagen sowie alle
Frühjahrsarbeiten. S (05765) 9426625

Elektro-Hochhubwagen, von Lin-
de, 3,30 m Hubhöhe, neue UVV,
E-Ameise % (01 71) 5 37 58 69

Suche dringend Gartenhilfe, Tel.
05022/4729984 AB, % (01 74)
4 60 06 68

Biete Gartenhilfe an (Abfuhr),
% (01 74) 3 92 86 38

Nehme Pferde in Sommerpensi-
on, Rm. Stolzenau, Tel. (01 73)
9 54 54 07 od. % (0 57 65) 5 72

Mutterschafe mit Lamm/Läm-
mern, Telefon: 8-9:00 u. 20-21:00
Uhr. % (0 50 27) 2 93

Beifahrer gesucht
- für Training u. Turniereinsatz.
Erfahrenes Pony-Zweispänner-
Gespann sucht tatkräftigen Mit-
fahrer. % (01 71) 5 49 22 21

Tag der offenen Tür
20. Mai 2018 – Pfingstsonntag

von 10.00 bis 18.00 Uhr

Tierheim Sulingen/Lindern
Tel. (0 42 71) 4210 o. (01 72) 2 73 67 20

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Stöckse: Su. Haushalts- / Ein-
kaufshilfe, Arztfahrten, 1-2 mal
wöchtl., % (01 76) 50 51 67 82

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Sommerbetten
und Kissen

ACHTUNG: Yamaha, NMAX 125,
2100 km, neuwertig, titan, EZ
3/16, TÜV 04/2020, mit Case
2.400,-*, ohne 2.300,-*,
% (0 50 21) 47 55

Suche Kartoffelschwingsiebroder
(Kuxmann),
% (01 76) 31 77 89 88

Güldner Schlepper, 25PS, Bj.
1959. % (0 50 23) 17 47
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Immobilien

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Garagen

Mietgesuche Häuser

3-Zimmer-Wohnung

... aktuell und informativ!

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Sonderaktion Transreisen im Sommer/Herbst 2018

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Von Mallorca nach Dubai 4 mit AIDAvita
19 Tage abMallorca bis Dubai
19. Oktober bis 7. November 2018
Inkl. 400€** Bordguthaben.
An- und Abreisepaket ab 500€*** p. P. p. P. ab€ 1399*
Von Kreta auf die Seychellen mit AIDAblu
16 Tage ab Kreta bis Seychellen
4. bis 20. November 2018
Inkl. Flug.
Inkl. 300€** Bordguthaben. p. P. ab€ 1999*
Von Hamburg nach Barbados mit AIDAperla
18 Tage ab Hamburg bis Barbados
4. bis 22. November 2018
Inkl. Rückflug.
Inkl. 400€** Bordguthaben. p. P. ab€ 1.899*
*AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertesKontingent
**DasBordguthabengilt proKabine bei Belegungmit zwei Erwachsenen im 1./2. Bett, ist nicht übertragbar und nichtmit anderenAIDAAktionenoder
Sondertarifen kombinierbar. Eswird nur aufNeubuchungen zumAIDAPREMIUModerAIDAVARIOTarif imBuchungszeitraum06.04.-21.05.2018
für ausgewählteAIDATransreisen vonSeptember bis Dezember 2018gewährt. DasKontingent ist limitiert.

*** LimitiertesKontingent
Es gelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs „Februar 2018 bisApril 2019“.
AIDACruises • GermanBranchof CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

Winkelschleifer 900 W

141.90
Technische Daten:
Schleifscheiben O 125 mm
M-Quick-Spannmutter

Winkelschleifer 900 W Winkelschleifer 900 W 

90
M-Quick-Spannmutter

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318Ho
ya

Tel. (04251) 824-0,

E-Mail: info@thies-co.de, www.thi
es-co.de

Winkelschleifer 900 W Winkelschleifer 900 W Winkelschleifer 900 W 

141141141141141141141141141.90
Technische Daten:
Schleifscheiben O 125 mm
M-Quick-Spannmutter

100 Trennscheiben
+Trennschutzhaube

Gratis!

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Gemeinsam mit den Jubilaren
feierte die Porta-Geschäftsfüh-
rung am Mittwoch, dem 25.
April 2018, in der Zentrale in
Vennebeck viele langjährige
Unternehmenszugehörigkeiten.
13 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wurden bei einem
traditionellen Frühstück in ge-
mütlicher Runde von der Porta-
Mitinhaberin Birgit Gärtner ge-
ehrt. Bevor das Frühstück er-
öffnet wurde, begab sich Bir-
git Gärtner in ihrer Laudatio
auf eine spannende Zeitreise
in die Zukunft der Porta-Grup-
pe. Dabei erwähnte sie lobend
immer wieder die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter: „Sie
sind die einzelnen Puzzleteile
in unserem Gesamtbild, denn
Sie stehen für unseren gemein-
samen Erfolg. Wir sind stolz,
als Familienunternehmen mit
rund 8000 Beschäftigten eine
sehr große Anzahl an langjäh-
rigen Betriebszugehörigkeiten
zu besitzen“, so die Tochter
des Unternehmensgründers Her-
mann Gärtner weiter. In ge-
selliger Runde bei Kaffee und
Brötchen erzählten die Jubilare
ihre eigene und ganz persön-
liche Unternehmensgeschichte.
„Ich bin bei Porta groß gewor-
den“, so eine Mitarbeiterin,
und ein Jubilar mit 25 Jahren
Unternehmenszugehörigkeit er-
wähnte freudig, dass er seit 25
Jahren jeden Tag immer wie-
der gern zur Arbeit geht. Auch
kleine Anekdoten durften da-
bei natürlich nicht fehlen und
zauberten den Anwesenden
immer wieder ein Lächeln auf
das Gesicht. Für das Einrich-
tungsunternehmen aus der
Mittelgebirgsregion ist Verant-

wortung und Fairness den Mit-
arbeitern gegenüber fest in
den Unternehmensgrundsätzen
verankert. Die familiäre Traditi-
on, die 1965 von den beiden Fir-
mengründern Wilhelm Fahren-
kamp und Hermann Gärtner
geschaffen wurde, wird auch in
der zweiten Generation gelebt
und weitergeführt. „Ihnen allen
ein herzliches Dankeschön für
Ihre Treue an unserem Unter-
nehmen und die erfolgreiche
Zusammenarbeit. Wir freuen
uns darauf, gemeinsam mit Ih-
nen die Zukunft der Porta-Un-
ternehmensgruppe weiter zu
gestalten und wünschen Ihnen
viel Freude und alles Gute“,
bedankte sich Birgit Gärtner
abschließend nach der Präsent-
übergabe bei allen Jubilaren.
An dem Tag wurde Doris Kolk-
meyer für ihr 40-jähriges En-
gagement ausgezeichnet. Seit
30 Jahren sind Brigitte Rafflen-
beul und Heike Vieker für die
Porta-Gruppe tätig. 25 Jahre an
Bord sind Lothar Barth, Volker
Brückmann, Michael Landgraf,
Rolf Plöger und Silke Schmidt.
20 Jahre Unternehmenszuge-
hörigkeit haben Martina Karc-
zewski und Frank Reinecke und
zehn Jahre für das Unterneh-
men sind tätig: Thomas Bom-
hof, Jens Kelpen und Susanne
Winkelhake.
Unser Foto zeigt stehend von
links: Lothar Barth, Martina
Karczewski, Frank Reinecke,
Jens Kelpen, Doris Kolkmeyer,
Birgit Gärtner, Brigitte Rafflen-
beul, Silke Schmidt, Heike
Vieker, Susanne Winkelhake,
Volker Brückmann, Michael
Landgraf, Rolf Plöger, Thomas
Bomhof.

Porta-Unternehmensgruppe ehrt Jubilare

Die Jugendfeuerwehren Holz-
hausen und Anemolter-Schin-
na tauschen sich bei verschie-
denen Jugendfeuerwehrveran-
staltungen gegenseitig aus.
Das ermöglicht den beiden
Jugendfeuerwehren, häufiger
an Veranstaltungen und Wett-
bewerben teilzunehmen. Um
dann auch noch als Gruppe
bzw. als Team erkennbar zu
sein, wurden neue einheitliche
Shirts beschafft. Das wäre je-
doch ohne die großzügige Un-

terstützung des Autohauses
Sauer GmbH aus Stolzenau
nicht möglich. Der Inhaber
Thorsten Sauer war gerne
bereit, die beiden Jugendfeuer-
wehren aus der direkten Nach-
barschaft zu unterstützen.
Bleibt nur noch, den Jugendfeu-
erwehren viel Erfolg im neuen
Outfit zu wünschen.
Foto: Die Jugendfeuerwehren
Anemolter-Schinna und Holz-
hausen zusammen mit Thorsten
Sauer.

Neue Shirts für die Jugendfeuerwehren

44 Schülerinnen und Schüler ha-
ben am 26. April in den Berufs-
alltag der Raiffeisen-Warenge-
nossenschaft Niedersachen Mit-
te eG hineingeschnuppert. Sie
haben ihren Tag an zahlreichen
Standorten des Geschäftsgebie-
tes, das sich über die Landkreise
Nienburg, Diepholz, Verden
und Vechta erstreckt, verbracht.
Zu Beginn des Tages hat jeder
Schüler ein eigenes Namen-
schild erhalten. Danach wurde
die Raiffeisen Mitte über eine
Präsentation und in einem
Rundgang an den jeweiligen
Standorten vorgestellt. Direkt
danach ging es für die Schüler
in das Tagesgeschäft. In den

Raiffeisen-Märkten durften die
Schüler z. B. Wareneingänge
überprüfen, die Lieferscheine
buchen sowie die Ware in die
Regale fachgerecht einräumen.
Das Einstecken der richtigen
Preisetiketten gehörte ebenso
dazu. In den Geschäftsstellen
lernten die Schüler unter ande-
rem unterschiedliche Getreide-
sorten kennen. Sie durften Pro-
ben nehmen und diese im Labor
untersuchen. Ein umfangreiches
Quiz über das Unternehmen
und dessen Sortiment rundete
den Tag ab. Hier konnten die
Schülerinnen und Schüler gleich
ihr erlerntes Wissen unter Be-
weis stellen.

Zukunftstag 2018 bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft Niedersachsen Mitte eG

01. Mai 1988 – 01. Mai 2018

Herzlichen Glückwunsch zum 30-jährigen Betriebsjubiläum

Herr Thomas Becker
Wir danken dir für deine Mitarbeit und

freuen uns, mit dir dieses Ereignis feiern zu können.
Danke für deine Loyalität in den ganzen Jahren,

für deinen täglichen Einsatz und für deine Treue, die du
unserer Firma die ganzen Jahre entgegen gebracht hast.
Wir wünschen dir noch weiterhin gute Gesundheit und

Freude an deiner Arbeit.
Einen ganz besonderen Dank auch

an deine Frau Ilse-Marie, die dich immer unterstützt hat.

Familien Brüggemann
Brüggemann Spedition und Logistik GmbH & Co.KG

Schinnaer Landstraße 59, 31592 Stolzenau

EINFACH GEIL
wie Mama Margret der

Krankheit mal wieder die
Stirn geboten hat.Wir sind

stolz auf Dich
Alles Gute zum Muttertag
wünschen Die Hoffies aus

Schessi

Blockhaus, 68 m² Wfl., 2500 m²
Grdst., Geräteschuppen u. Gar-
tenlaube, Preis VS, in Husum/-
Nbg., Tel. 0571/9119391,
% (01 73) 2 33 59 02

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€

m2

Winkelmann Hausservice - Ihr
Partner rundumsHaus.Renovie-
rung, Modernisierung, Umbau,
Ausbau. Carports nach individu-
ellen Wünschen.
www.wm-hausservice.de
% (0 50 21) 8 64 10 20

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Steyerberg: 2-Zimmerwohnung,
ca. 60 m², 1. OG,
ab 15.08.18, KM 330,00 * zzgl .
NK, EGB 158,7 kWh(qm/a), Tel.
0160-2481661

Stolzenau: 2 ZKB 64m² 320KM +
100NK, keine EBK, Haustiere
nicht erwünscht, zu sofort
% ( 01 77 )5 10 87 08 +( 01 77 )5
10 85 57

Loccum: schöne 2 Zi.-DG-Whg,
ca. 47 m², 280,- * KM + NK,
% (01 51) 10 72 28 42

Rehburg, 2 Zi.-Whg., Souterrain,
an ruhigen Mieter ab sofort, mit
Küche, 50 m², ab 390,-* inkl. NK,
% (0 50 37) 96 99 33

Anemolter, 2ZKB, 78qm, zu verm.
0160/7853832 % (0 57 61) 77 10

Nienburg, vorderes Leintor:
sonnige 3 Zi.-Wohnung, 56 m²,
gerade renoviert, Balkon, gr.Kel-
lerraum, neue EBK, Bad mit Du-
sche, langfr. und zu sofort zu
verm., ideal für 1-2 Pers., ruhiges
4- Fam.-Haus, freundlich und fa-
miliär, 336,- * KM +NK +MS, ei-
gene Heizung und Öltank. Zu-
schriften an DH unt. ) A 17 910

Düdinghausen: 3-4 ZKB, Balkon,
ca. 100 m², ab 1.6.18 frei.
% (01 60) 4 89 77 23

Bad Rehburg: Erstbez. n. Kompl.-
Sarnierung, 3 ZKB -DG-Whg., 2.
OG, 44 m², 250,- KM + NK +MS,
% (01 71) 4 98 19 91

Nendorf, 3 ½ ZKB, 80 m²,
großerBalkon, ab1.7., 320,-*KM
% (01 60) 4 42 11 69

Liebenau: renov. 4-Zi.-Whg., 80,5
m² Wfl., 1. OG, Balkon, 350,- *

KM, Grg. auf Wunsch mögl. (30,-
*), % (0 50 23) 32 93 19

Seriöser Mehrfachhundehalter
sucht f. längerfristig Haus mit
Garten. Gern einfach, aber kein
Schrott. Tel. 0176-20996193

Rehburg od. Loccum: Su. 3 ZKB,
EG, ca. 80 m², mögl. Terr., gern
auch Neubau % (0 50 37) 52 89
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Café Ragazzi – das Café mit Wohlfühl-Charakter
Seit dem 1. März 2018
in neuen Händen!

Fabian Krautberger
st seit dem 1. März
der neue Besitzer
es Café Ragazzi. Er
nd um die Uhr im

Einsatz, mit Herz und Seele dabei und
verwöhnt dabei mit den gesunden und
selbstgemachten Köstlichkeiten viele
Stammkunden.

Zum Wohlfühlen und Entspannen sind
bereits viele Kunden aller Altersstufen
vertreten. Vom Jungspund bis hin zu
den Senioren.
Azad Ali und Lennart Schwab, die beide
schon sehr lange für das Café arbeiten,
finden es besonders gut, dass man viele
Kunden bereits mit Vornamen begrüßen
kann. Die beiden stehen stundenweise
für ihre Kunden hinter dem Tresen und
bereiten unter anderem die leckeren
Smoothies, Säfte, Kaffeespezialitäten
und andere essbare Leckereien zu.
Auf dem Wochenmarkt ist das Café
Ragazzi bereits schon bekannt und be-
liebt. Die Smoothies und Säfte können
wieder ab Mitte Mai dort probiert und
gekauft werden.

Seit Neustem bietet das Café Ragazzi
auch leckere selbst gemachte Marme-
lade von einem Hofcafé an, die so
lecker ist, dass diese mittlerweile nicht
nur zum Frühstück, sondern auch zum
Verkauf angeboten wird.
Hierzu stehen noch weitere Produkte
zur Auswahl, die den Kunden zusätzlich
angeboten werden, von der variations-
reichen Pasta bis hin zum Kaffee
„Mocambo“ ist alles dabei, was das
Herz begehrt.
Neben den leckeren Getränken finden
das selbst gemachte Tiramisu, Kuchen
& Torten immer mehr ihre Abnehmer.
In der neu gestalteten Außenanlage
lässt sich das Frühstück – an einem
sonnigen Tag –besonders genießen.
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Friedrichstraße 27 · 31582 Nienburg/Weser · Tel. (0 50 21) 8 89 71 40

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Garten-
Saison!
Starten Sie jetzt in die

Besuchen Sie unsere

Gartenmöbelausstellung

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

G
· Gültig bis 16.06.2018 · Gültig bis 16.06.2018 · Gültig bis 16.06.2018 ·
Garantie

Mit diesen GUTSCHEINEN extra SPAREN!
EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf
von 450,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1274

Rabatt auf Möbel und Küchen!
50.-Euro

SERVICE-Gutschein

Gültig bis 16.06.2018 beim Kauf einer
neuen Küche. Statt der regulären 270.- Euro,
nur 99.- Euro für Lieferung und Montage.
Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen oder Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1292

Lieferung & Montage Ihrer Küche
Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf
von 20,-€. Ausgenommen Werbeware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1272

EINKAUFS-Gutschein

Auf Boutique & Heimtexartikel!
5.-Euro 99.-Euro

L d b

EINKAUFS-Gutschein

Für Gartenmöbel & Zubehör!

Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf von

300,-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer

Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware

mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Geschenk-

gutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kom-

bination mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1285

20.-Euro

statt270.-

AKTIONS-PREIS299.-721.-*

Schwebetürenschrank,
Front und Korpus Alpinweiß, BxHxT
ca. 261x210x59 cm. Art. Nr. 0686 0524

Waschbecken-Unterschrank, Korpus und Front
weiß matt, mit 2 Türen. BxHxT ca. 63x55x29 cm.
Art. Nr. 0088 0162

Funktions-Polsterecke
in modernem Webstoff, inkl. kompletter Kissenbestü-
ckung, mit Bettkasten, Füße chromfarbig, Stellmaß: ca.
270x200 cm, LF: ca. 128x224 cm. Art. Nr. 0439 0002

Rollgarderobe, schwarz
/ Chrom. Höhenverstell-
bar, BxHxT ca. 90x160x50
cm. Art. Nr. 0436 0103

Beistelltisch, Teak,
Maß ca. 50x50 cm.
Art. Nr. 0521 0707

Boxspring-Einzelbett,
Chromfüsse,, Polsterungg mit FFFederkern. Inkl. Topppper
6 cm. Boxspring-Matratze mit 5-Gang Bonell-Feder-
kern, H2. Kopfteilhöhe ca. 96 cm, LF. ca. 140x200 cm,
Stellfläche ca. 146x96x209 cm. Art. Nr. 0533 0108

AKTIONS-PREIS399.-853.-*
AKTIONS-PREIS15.95

29.-*

RELAXLIEGE, Bezuggg
TTTeeexxxtttiiillleeennn, GGGeeesssttteeellllll SSStttaaahhhlll-
rohr anthrazit, Arm-
lehnen Kunststoff. Art.
Nr. 0900 0022

AKTIONS-PREIS
99.-

AKTIONS-PREIS199.-529.-*

AKTIONS-PREIS29.95
37,50*

555.95
je

Sukkuuulllenten im
Topf,,, Höhe ca. 17
cmmm, 3-fach sortiert.
Art. Nr. 0204 1845

,
silber matt gepulvert.

Art. Nr. 0754 0059

Modell Slim, Stahlrohr
g ,

Modell Slim Stahlrohr
Garderobenbügel,G d b bü l

1111...---je

AKTIONS-PREIS
7.99

21.-*

Die Mannschaft von der JSG Hä-
melhausen U9 hat letzte Woche
neue Trainingsanzüge bekom-
men. Gesponsert wurden diese
von Christina Gronholz, der der
Dimmers Hofladen in Hämel-

hausen gehört. Die JSG Hämel-
hausen U9 (siehe Foto) bedankt
sich recht herzlich beim Spon-
sor. Foto: Die JSG Hämelhausen
U9 mit Sponsorin Chistina Gron-
holz vom Dimmers Hofladen.

Christian Meyer hat den REWE
Markt am 1. April 2017 als Kauf-
mann übernommen, ist dort
Marktchef und führt dieses Un-
ternehmen.
Die Beweggründe für das Spon-
soring liegen darin, dass er sich
mit seiner Heimat auseinander-
setzt und Vereine oder Einrich-
tungen unterstützt.

Und der VC Nienburg ist ein
Verein, den er schon aus der
Kindheit kennt, da er dort auch
zur Schule gegangen ist.
Die zweite Damen konnte diese
Saison mit dem dritten Platz in
der Bezirksklasse abschließen
und hat im April den DNS-Pokal
gewonnen.

Über neue Jacken und Polo-
shirts durfte sich die 1. Herren
des SV Linsburg freuen. Corne-
lia Schmidt (Foto) vom Friseur-
salon VanityHair aus Husum
spendete 4 Jacken für die Er-
satzspieler, außerdem statteten

Inhaber Florian Wegener vom
Pizza Blitz Stolzenau und Birger
Lerch von der Kanzlei Lerch aus
Linsburg die Spieler mit Polo-
shirts aus. Vielen Dank an alle
Sponsoren!

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Die JSG Hämelhausen U9
freut sich über neue Trainingsanzüge

VC Nienburg II in neuen Anzügen

1. Herren des SV Linsburg neu ausgestattet

10 % mehr Inhalt

Für ein schönes Zuhause

39.95
Alpina Color Voll- und
Abtönfarbe,
versch. Farbtöne,
extrem tönintensiv,
Flasche 750 ml

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318Ho
ya

Tel. (04251) 824-64, E-Mail: info@thies-co.de, www.thi
es-co.de

10 % mehr Inhalt

39393939
Alpina Color Voll- und 
Abtönfarbe,
versch. Farbtöne, 
extrem tönintensiv, 
Flasche 750 ml

Schneeweiße Innendispersions-
farbe, matt. Sehr hohe Deckkraft,
besonders ergiebig, tropf-
hemmend und geruchsneutral.
Inhalt: 11 Liter

Farbroller Tristop,
für grobe und strukturierte
Flächen, hoher Farbauftrag.
Stck.

49.95

9.99

11.49



Umfangreiches Planungspgrogrammmit tollen
Möglichkeiten auch für kleine Räume. Funktionen,
Kopfstützen und Kissen gegen Mehrpreis. Maße der
abgebildeten Ecke ca. 252 x 157cm. Ecke

699 €

PASSENDER
SESSEL

Tolle Funktionen - optional gegen Mehrpreis.

ModischeWohnlandschaftmit großemTypen-
plan und toller Stoffauswahl.Abholpreis. Sessel,
Kopfstützen, Kissen und Funktionen gegen
Mehrpreis. Federkern- Polsterung. Maß der Abb.
ca. 245 x 247cm.

Passender Hocker und tolle Funktionen optional erhältlich.

ModischeWohnlandschaft

898 €
VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO
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